
Wiesbadener TsgblsH
Gegründet 1852 .Auflage : 9000 .

Expedition : Langgasse 27 .

1888
I

Zur Veröffentlichung von

hier bei der Expedition , Langgaffe 27 ,

U

Biebrich - Mosbach

Bierftadt ......

Dotzheim . . . . .
Erbenhcim .....
Rambach ......

Tchierstein .....

Sonnenberg

Federnbesätze
in allen Farben ,
beste Qualität .

A . & M . Ohr ,
Langgasse 36.

6g . Hofmann ,
Ausstattung «-

Geschäft ,
Langgasse No. 28.

Spezialität ;
Hemden nach Maass
per halb Dutiend

von 24 Mk. an.
in allen Grössen von

Mk. 40 an .
Karl Preussen ,Nerontrasee10.

Krscheint täglich , außer Montag » .
Abonnementspreis

, ro Quartal 1 Mark 50 Pfff . exÄ .
Postaufschlag oder Bringerlohn .

auswärts bei den zunächst gelegenen Postämtern sZeitungr -
Postverzeichuiß 9io . 62 -15 ) zn machen .

Außerdem bnbctt mir an Sm größeren Nachbarorten Filial - Expeditionen
errichtet und zwar in :

Zu seinem Feuilleton bietet das „ Wiesbadener Tagblatt " seinen Lesern stets eine ansprechende Novelle , Plaudereien ,
Biographieen , wissenschaftliche und gememnützigc Aufsätze und Miscellcn .

/ Sonntag den 1 . Januar

Reclamcn : 30 Pfennig die einspaltige
Petirzeilc .

Einzelne Nummer » und Belege
10 Pfennig .

Beilage - Gebühr Mark 15 für die
Stad » - Auflage , für die Gcsammt -
Auflage Mark 18 pro Beilage .

Nachfrage - Gebühr 10 Pfennig .
Offerten - Gebühr 50 Pfennig

Anzeigen aller Art
ist das „ Wiesbadener Tagblatt "

von allen in Wiesbaden und der Um¬

gegend erscheinenden Localblättern das

geeignetste und billigste und sichert durch
seine starke Verbreitung in allen

Schichten der Bevölkerung den besten
Erfolg .

. . bei Theodor Stoemer .

. . „ Ariedrich Ming .

. . „ Kriedrlch Alt ,
. . „ Ortsdiener Stahl ,
. . „ Frau SchkinK Wwe . ,

„ Lonrad Speth ,

„ tzbriit . Wielenborn :

daselbst werden Bestellungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt "
zum Prcffe von

Mark 1 . 93 pro Quartal incl . Bringerlohn , jederzeit entgcgengenommen .
Die Angaben von Wohnungsverändcrungen innerhalb der

hiesigen Stadt bitten wir , um eine prompte Zustellung des Blattes ermög¬
lichen zu können , bet der Expedition , Langgaffe 27 , — nicht bei den
betreffenden ZustellungSv otcn erfolgen zu lauen .

Vogelfutter
in Prima -Qualitäten
A . Mollath ,

Mauritiusplatz7.

Lintaduw zum Wonnement .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " — gegründet 1852 — umfaßt gegenwärtig einen Leser¬
kreis von

— = 9000 Abonnenten

ini & darf sich somit nicht nur das älteste und eingebürgertste , sondern auch da » am meisten
verbreitete Local - Blatt der Stadt Wiesbaden nennen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich mit Ausnahme des Montag -
und bringt , außer den Veröffentlichungen der hiesige » Bürgermeisterei , alle sonstigen amtlichen
Bekanntmachungen , Marktberichte , Verloosnngen , die tägliche Fremdenliste , Fremdenführer , Theater -

Civilstands - Register , Eisenbahn - und Post - Tarife , Schiffsnachrichten , Wittcrungsberichte ,
Geldcourse rc . rc .

Der Ivsertions - Wreis

beträgt für die einmal gespaltene Garmond -

Setle 15 Pfff . : Preis - Ermäßigung
tritt ein bei Wiederholung derselben Anzeige
in kurzen Zwischenräumen und zwar bei :

3 maliger Wiederholung . . . 10 % ,
4 — « maliger „ . . . 20 % ,
7 maliger und öfterer Wiederholung 25 % .

.
Der redaktionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt " enthält stets die neuesten

Berichte über locale und provinzielle Tagesereignisse , Referate über öffentliche Gerichtsverhand -

, . „ . . , . langen , über die Sitzungen der städtischen Körperschaften , das Bercinswcsen tc . ; den Vorgängen
fittf den Gebieten der Kunst , Mnstk und Literatur widmet der redactionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt " besondere Sorgfalt

außerdem seinen Lesern ein übersichtliches Bild sowohl über die wichtigsten Ereigniffe innerhalb des deutschen Reiches , als auchüber dieiemgen ttn Auslande .

I
I

t

NksbsdcmrTsgblstt .

Saaggas ». « o. 27.

4 > et merteljahrkiche Abonnements - ^ reis

des „ Wiesbadener Tagblatt " beträgt hier in Wiesbaden Mark 1 . 60 ;
Bringerlol,n in ' s Haus 35 Pfennig .

Bestellungen auf das mit dem 1 . Januar 1888 beginnende neue
Quartal beliebe man für

Anzeigen :
Die einspaltige Garmondzeile oder

deren Raum 15 Pfg .
Reclamen die Pctitzelle 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

Herrn - Hemden
per Stück Mk. 4,

Damen - Hemden
per Stück Mk. 2.

J . Heymann ,
Wäsche -Fabrik ,

Langgasse32, imAdler.

I « g !»-Westrn
in reicher Auswahl

empfiehlt
Carl Claea ,

Bahnhofstrasse No. 6.

Kochherde

©
©
©
©
©
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Jetzt "
.

.1 . Ebel ,1903

V . Thiele .1868

Auktionator und Taxator .373
1900

Stadt Ems ,

* SrS *

ä

„ Sonst "
.

Damen - Confection .

E -nsache Kleider , sowie die elegantesten Promenaden - ,

Ball - und Gesellschaft - - Robe « werden billig bei gutem

Sitz und solider Arbeit angesertigt bei

1 >- 71 Lima Bender Wir » . , TamruSstratze 10 .

einen The » seiner Mobilien nnd Ha « shaltn « gs -

Gegenstände , mornnter fick ei « sehr gutes Tafel -

klavier , bedeutendes Quantum Kohle « « ud

Holz befinde « , öffentlich « ud meistbietend gegen

Baarzahlung versteigern .

PräciS , > 12 Uhr komme « daS Tafelklavier , sowie
die vorhandene « Kohle « zum Ansgedot .

Willi . Klotz ,

i

a

Stiftskeller . .

Heute , am Neujahrstage : Grosse Tanzmusik .

Eintritt frei . >889

Gasthaus
„

Zum Täubchen
“

.

Heute Sonntag : ,

Militär - Frei - Concer t .

Heute Sonntag von Nachmittags 4 Uhr ab :

irei - Concert .

AckuunaS ^ oll H . Brummer .

g £ Bekanntmachung .

Wegen Versetzung « vd Abreise von hier läßt

Herr von Tatschalofi , Erzpriester und

Probst , nächste « __
<£ ■ Mittwoch dcn 4 . Januar d . I . , Ä

Vormtttags » ' / , « nd Nachmittag - 2 Uhr aufaugend .

« nt Speisung armer » truder ferner erhalten :

von R . N . 3 Mk . , v . R . 5 Mk . , länger Philippi 5 Mk . ,

wat mit herzlichem Danke bescheinigt
203 Der Vorstand der Suppen « Anstalt .

Zmn Fetsenkeller ,

Heute Gonutag : Äil itär - Frei - Concer t .

Heute sowie jeden Sou « - und Feiertag : Mnfikalische

Unterhaltung bei gutem FrankfLrrer Bier , wozu

erae ' - vtt eiuladet Ph . Kober . 19 3

Reftanratto « Georg ,

Heute Sonutaz Abends : Christdanmverloofnug , verbun¬

den mit musikalischer Abrndunteehaltang , wozu er geb in ft ein «

ladet Beinrich Georg . 1912 •

Zur Barterzeugung ;
ist da » einzig ficherste und reellste Mitte !

Paul Bosse
’

s Original - Mnftaches - Balsam .

Erfolg garantirt innerhalb 4 — 6 Wochen . Für die Haut völlig unschädlich . Atteste werden

nicht mehr veröffentlicht . Versandt viseret , auch gegen Nachnahme per Dose Mk . 2 . 50 .

Zu haben bei Hern : Louis Schild , Drogueichandlung , Langgaffe 3 . 1876

1a Vahltau , Schell -

ÖÄ1II1 ) fische , Brat -

bttckinge , Aal , Sprotten , Cavlar

etc . empfiehlt die Nordsee - Flschhand -

lung 6 Grabenatra * we 8 . ' 961

Eisbahn Aukamm .

( Gärtnerei Weber , Parkstraste ) .

Spiegelglatte Eisbahn .

Entrse siir Erwachsene 15 Pf .

Eutrde für Kinder 10 Pf .

1877 Ph . Rfflckert .

Wirthschafts - Uebernahme .

Einem geehrten Publikum , Freunden und Bekannten , sowie

einer werthen Nachbarschaft hierdurch die ergebenste Mit¬

theilung , dass ich mit Heutigem die altrenommirte Wirth -

echaft rum

S -
„ Poppenschänkelchen

“

V
übernommen habe und wird es mein eifrigstes Bestreben

sein , die mich beehrenden Gäste durch vorzügliche
Speisen und Getränke , insbesondere durch Verab¬

reichung des so allgemein beliebten C ^ UlmbachOP

Bieres aus der renommirten Brauerei von J . W . Reichel

in Culmbach zufrieden zu stellen . Indem ich geneigtem
Zuspruch entgegensetze , zeichne

Hochachtend

Friedrich Eschbacher ,

alleiniger Vertreter der Brauerei von J . W . Reichel

in Culmbach .

Wiesbaden , 31 . December lt87 .

P . 8 . Mein Flaschenbier - Geschäft werde ich nach

wie vor weitnrführen . ___
1919

Alle Schnhwacher - Aevene » werden schn U und billigst

besorgt . P . Len « ,

1875
______

H llmnndRratze ä5 . 2 Hin - erhuS . 1 St . recht » .

Schellengeläute Mamiti . rplatz « .
*

83 $

Rheinischer Hof
"

,

*

Bendetschuhe , tW “ ' K
20 Pf . , sowie alle Arten Einlegesohle « .

1947
_________________

Jos . Fischer , M ' tzaergasse 14 .

Mas Im Topf ,

Kalbskopf en tortne

von 6 Uhr ab empfiehlt 1949

li . Weygandt , Rheinstratze 33 .

Ein großes Musikwerk stimmen ( 8 Stücke
^

spielmd )
jst pre ' Swürdiq iu verkaufen Hcman sttake 2 , 1 . Et ">ae . ^ 8 < 0

Grosse Alpen- oder Gebirgs - Distelfinken
,

aber keine ruppigen Thiere au » den rahen österreichischen
Gebirgen , sondern Prachtexemplare , billigst bti

1964 Beith , Michelsberg 28 .
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Kön Schauspiele .
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I Personen !

© armen

=

                  Erhöhte Preise .
=

Anfang Ende » ' / - Uhr .

E
Montag , 2 . Januar . 2 . Rarst . Bei anfgehobenem Abonnement .

Personen :

iattin

«

-

Eine Zigeunerhorde ,
Die Handlung ist an verschiedenen Orte « in Spanten .

Anfang 6 , Ende gegen » ' / » Uhr .

Dienstag , 8 Januar : Di « Za » verflSt « .

i!MiMimumeiiiimiMHi

■
=
s
-

z
E

E

Frankfurter Gier von Oberlaender , reiue Weine ,
gvteu Mittagstisch , kaltes und warwes Frühstück , -
emvfiehlt A . * . » ahmen . 1901 -

Rcstamant „
Kroncn - Brm "

Schansptel mit Thörm und DSrqeu in 4 Akten von P . « . Wolf .

Mnfik von 6 . M . von Weder .

Soldaten . Straßenjungen . Cigarrm - Arbeiterinnen . Zigeuner .
Zigeunerinnen . Schmuggler . Volk .

Ort und Zeit der Handlung : Spanien 1820 .

Die vorkommenden Tänze und « volntionen

Herr Schott .
Eine Gesellschaft vornehmer Herren und Damen . Bediente . Volk .

Entlaarnngs - Pülver
von tzl . C . Brüning , Frankfurt a . M .

An ' rkannt bestes Enthaarungsmittel ,
giftfrei , ganz unschädl ' ch greift die zarteste
Haut nicht an und ist deSha b Dame » be -

sonde ' s zu empsthlen . Wirkung sofort und
vollständig . ES ikt daS einzige Mittel ,
welches ärztlich ewpfoleu , vou der
Medizinalochö,de iu Gt . Peters »

bürg zur Einfuhr » ach Rustlaud

« aa „ --- ,
z « S - lasse « wird « ich bei der Welt »

AuSstell « « , in Antwerpen im dortige « Mnsde com -
« uercxal de 1 *

Institut snpSrienr de Commerce
Anfuahme « ud ehrenvolle « nerkeunnug aefaude « .
Preis per Dose z Mk . , Pinsel S5 Pfg .

Niederlage in Wiesbaden : Amts » Apotheke , Pharwacie
Mrhellenberg . Lanogaste 31 . 17y

Wirthschafts - Uebernahme
„ Zum Hohenzollern "

,
15 Wellritzstrasts 15 .

Sonntag , 1 . Januar . 1 . Vorst . ( 51 . Borst , tot Abonnement . )

Karmen .

« rofee Oper in 4 Akten von George « Bipt . Text von H . VleiHac
und L . Halevy .

In (ecene gesetzt von 6 . Schulte « .

Frau Beck - Radecke .
Herr Schmidt .
Herr Müller .
Herr Ruffeni .
Herr Aglitzkh -
Frl . Nachttgall .
Herr Brüning .
Herr Warbeck .
Herr Kauffmann .
Sri . Pfeil .
Frl . Baumgartner .

Wiesbaden bei A . Schirg , Hoflief . n . Delic . - Handl .
’

Bchillerpl . 2 , F . A . Müller Adelhaidstr . 28 , F . Klitz , Taunusstr . 42
Biebrich : Joh Winkler . Idstein : Rh . Maus . I , - Schwa ! -

bach : Aug Bester . Schlangenbad : W Schäfer . 137

| ßfi ? arrangirt von Frl . A . Balbo und werden ausgeführt von
5

“ ■0 . Kornatzkl , Frl . Schrader , dem Corps de ballet u . 24 Comparsen .

Don Francesco de Carcamo . . . .
Don Alonzo , sein Sohn . . . .
Don Fernando de Azevedo . . . .
Donna Clara , seine Gattin . . .
Don Eugenio , Beider Sohn . . . .
Don Contreras , Lieutenant bei ber Volt
Donna Pedronella , seine Braut . . .
Der Zigeunerhauptmann
Viarda , Zigeunermntter . . . . .
Pr ^ iosa .

eebX '
n , } Zigeuner Z

;
• • • •

Pedro , ein Schloßvogt
Fabio , ein Schenkwinh
Ambrosio .......
Ein Bauer

" ' '

Bedienter des Carcamo

Herr Bethge .

IR

- udke .
Rudolph .

Widmann .
Reumann .
Dornewaß .

i Stengel .
Rathmann .

i Rathmann .
V Kol » .
Geisenhof « .
Brüning .
Holland .

Langhammer .
Rauffmann .
Schneider .

Don JosS , Sergeant
Escamillo , Stierfechter

äuniga, Lieutenant
‘ ‘

totales , Sergeant
Micaela , ein Bauernmädchen
Lillas Pastia , Inhaber einer Schänke . .

Remenda
°
do , j Schmuggler ' ' '

KS '
) Zig - unermädchen ' ' -

wo

1 Husten , Heiserkeit , „

Verschleimung ( Katarrh ) , Hals - ,
Brust - und Lungenleiden , Keuchhusten .

T
*®''®' ®" Echt -® sS \s hs , rheinischer « a ■SsSSMW

rauben - Hrust - Honig

.

* /4 Theater - Abonnement
^ bjttgehnt . Näh . Ge -sberaftratze 14 , Parterre recht » . 1PR4

schöner » Vtutermaute » sehr d . z . verk . Nomirdecg 1,1 . 1W8

Freunden und Bekannten , sowie meinen Werth -n Gästen ein

Prosit IVeojahr !

. Auch erlaube ich wir , Alle zu einem solennen Frühschoppeu
mit Kater - Frühstuck einzulad n .

1960 ______________M illi . Feller . Restaurateur .

Binger Wein - Stube
,

Heute Abeud vou ö Uhr au : 1958

Oans mit Kastanien ,

Vorkommen » « Tänze :

I Akt 1 : Xnmbarallo , ausgeführt vom Corps de ballet .
- Akt 3 : Polonaise von C M . v . Weber . Für Orchester von |

MlroSlaw Weber Arrangirt von A . Balbo , auSgeführt von i
- v . Kornatzkl , Frl . Schrader und bcm Corp » de ballet . j

| Akt 4 : Ensenible - Taai , ausgeführt vom Corps de ballet

Zu dieser Vorstellung ist » i * » « ttt der Zuttitt gestattet

- iu vorzügliches GlaS Helles Export - I
Bier ( PtlfLusr Brauart ) trinken will , der l

gehe zu Herrn Dienstbuch , Geisbergstratze 3 , wo aus I
Werger '

s Brauerei in Worms dasselbe zu 13 Pf . per Glas 11
i937abin Ift

Mehrere Biertrinker

ein Kraftauszug aus edelsten Weintrauben , bestbewährtes
nie versagendes köstlichstes Haus - und Genussmittel von

grösstem Nährwerthe und leichter Verdaulichkeit .
Prosp . m . Gebr .-Anw , u . vielen Attesten bei jed . Flasche .

Jede Fl . trägt die Schutzmarke m . Ansicht d . Stadt I
Mainz u . ist mit nebigem Fabrikstemp verschlossen . |

Detailpreis JL 0 . 60,1 .— , 1 .50 u. 3 .— p . Flasche .
R9B Allein echt unter Garantie in :

-- V7 P0zZv ^ K

I **’> / /. . /
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Hochachtungsvoll

1965

C^ a bis $ nbe März mein Geschäft vollständig
aufgelöst wird , verkaufe den Rtstbestand21588

® ® @ ® ®O ® ® ® ® ® ® @ ® ® @ ® ® meiner 1905

Bettelmünzen

17 Langgasse 17 «109

6625

U ' örmciiAinA vorrathig bei J . Mo um alle , Bild -

Warmsieme hauer , Btiftstrasse la . 19672

[OIOIGIOIOIOX .

8 grosse Burgstrasse

begründet 1830 .

Vertreter : J . Bergmann , Langaasie 22 .

Hierdurch die ergebene Anzeige , dass ich das bisher unter der Firma J a s ke witz & Co .

betriebene Bank - Geschäft fortan unter meinem Namen und unter der Firma

Die Vorsteherin :

Martha Mandel .

geprüfte Klein - Kinderlehrerin .

Kindergarten
von Martha Mandel , vormals W . Groos .

Friedrichstraße ZS . Friedrichstraße » 5 .

Beginn des Unterrichts Montag de « 58 . Januar .

Neue Aufnahmen finden täglich statt .

WM
-

Lokal groß und gesund .
" HßS

In meine « Ausverkauf
werden Unterjacke « , Unterhose « , Etrümpfe ,

Handschuhe , Trieot - Taille « , Kopfhülle « ,

Tücher , Unter,öcke zu erstaune n d

billigen Preisen abgegeben .

Trauringe von 8 ML an .

Dieselben sind massiv Gold , gestempelt , eigene Arbeit .

Neuheiten in Anhängern für Bettel - Armbänder ,
letztere von 21/ » Mk . an , Münze mit Monogramm 60 Pf .

Genfer Taschenuhren zu Fabrikpreisen :

Leder - & Bijouterie - Waaren
zu jedem annehmbaren Preise ,

j Kornes
,

Ein «ynppen - Metfepelz billig ab »

zugeben Adelhaidstraße 42 , Parterre . 1906

Silb . Damen - Remontoir von 25 Mk . , gold . 45 Mk . ( a „ r „ s,4 .„

„ Herren - Remontoir von 30 Mk . , , 70 Mk . \ ’

mit zweijähriger üblicher Garantie . Jede Uhr wird genau
abgezogen .

Eigene Werkstätte für Anfertigung neuer Gegen¬
stände . Um fassen von Juwelen in kürzester Zeit .

Reparaturen werden billigst besorgt .

Grosses Lager in Juwelen , Uhren . Corallen ,
Granaten , Gold - und Silberwaaren halte zu Fest -

und Gelegenheits - Geschenken zu billigsten Preisen

angelegentlicbst empfohlen .

Paul Strasburger
als alleiniger Inhaber unverändert weiterführen werde .

Ich bitte um gütige Fortdauer des mir in se ausserordentlichem Maasse gewährten Vertrauens

und Wohlwollens .

Crewe Bnrg . tr » «»« 17 , W . Heuzeroth , 17 gro ». e Bnrg . tr » . . . 1928

mit 1426

JSTenjahrswansch
in prachtvoller Ausführung billigst .

Filiale : Biebrich , H . Meding , Juwelier ,
Mainzerstrasse 5 . Ellenbogengasse 16 .

Wilhelm Engel ,

’ TS & SSÜT1
20 Langgasse 20 ,

1825 vif - Lvis dem Seifengeschäft von C . W . Poths

Philipp Wendel , RcchtS - Consulent ,
Wo ^ rnma : H - rmannstrahe 4 , IL 831

Fortsetzung des Ausverkaufs
in meinen s&mmtlichen

Tapisserie - Artikeln .
Stickereien : Korb - und Lederwaaren ,

antike Holzschnitzereien , . owi ,
sämmtliche Materialien zu Stickereien

zu und unter Einkaufspreisen .

erhält jeder Käufer am Neujahrstage ein U nie um (Feuer¬
zeug mit Abschneider ) , ganz neu und höchst praktisch . 1890

w A . F . Knefeli
, VE
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hierzu ergebenst ein
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Heute Sonntag den 1 . Januar
'

Abends präcis 8 Uhr :

Concert
,

Christbanm - Verloosimg & Tanz
im grossen Saale , ,Zur Stadt Frankfurt “

.

hochwürdigsten

Bischof von Fnlda
,

Herrn Prälaten J . Weyland ,

»g den 6 . Januar 1888
1 ) Nachmittags 3 Uhr :

Festessen im Casino - Saale
,

S ) Abends von 71/ « Uhr an :

Gesellige Vereinigung mit Concert
in der „ Kaiser - Halle66 .

( Feierliche Ueberreichung des Geschenkes . )
Karten zum Festessen (Preis 4 Mk . ) sind im Casino -

Gebäude , Friedrichstrasse 22 , im Locale des „ Katholischen

Lese - Vereins “
, Louisenstrasse 27 , in der Buchhandlung von

K . Molzberger , Friedrichstrasse 33 , sowie im Geschäfts¬

locale von Joseph Poulet , Marktstrasse 36 , zu haben .

Gesangverein „
Nene Concordia "

.

Heute ( am NeujahrStage ) Abends 8 Uhr halten wir auf dem
„ Nassauer Bierkeller "

, Franklurtecstraße , unsere Weih -

» achtsfeier , best hend in Äbeudnuterhaltnng , Christ -

banmfeter und Tanz , ab urb laden unsere werthen Mit -

qlieder . deren Angehörigen und Freunde de » Verein » höflichst
ba * n - in . Der Vorstand . 275

Männergesang- Verein
„

Concordia
“

.

Heute Sonntag den 1 . Januar ( Neujahrsiag )
Abends präcis 7 Uhr :

II * C o n c e r t
im

„ EUtel Victoria “
.

Die verehrlichen unactiven Mitglieder und Gäste ladet

Schützen - Verein .

Samstag de » 7 . Januar 1888 findet unser Concert
mit darauffolgendem Ball in den Sälen des „ Casinos “

st - tt . woraus wir unsere Mitglieder nochmal » aufmerksam
machen . Der Vorstand . 219

Wiesbadener

Radfahrer - Touren - Club .

Samstag de » 7 . Januar 1888 :

Feier des

I . Stiftungs - Festes
in den Sälen des

„ Hotel Schützenhof “

.

Behufs Einführung wende man fich schriftlich an den
Präsidenten , Herrn Fr . Thermann , Schicrstriner
Chaustcs 2 .

_______________
Der Vorstand 18V3

Wiesbadener Mnsik - & Gesang - Verein .

Unseren Mitgliedern sowie Freundin und Gönnern des V r «
eins diene zur Nachricht , daß unsere

Christbaum - Verloosurrg mit Ball
Sonntag dr » 8 . Januar im „ Homer - Saale “

stalt -

Wet . Achtungsvoll" 65
____ _______ Der Vorstand .

Ich wohne jetzt

grosse Burgstrasse 13 .

» r . Bockbart ,

1872 Specialarzt für Uantkrankheiteo .

Entree ä Person 50 Pf , eine Dame frei .

Es werden die verehr ) , unactiven Mitglieder , sowie Freunde
und Gönner des Vereins hierdurch freundlichst ein geladen .
52

___________________
Der Vorstand .

Gesangverein . Eichenzweig “

.

Heute Absud »/» 8 Uhr im Bereinslocale :

Gesellige Zasammenlinist .

Unsere verehrt . Mitglieder nebst Frmflie , sowie Freunde d r
VeeinS find freundlichst eingeladen .
1894

__________________________
Der Vorstand .

Zither - Berei » .

Heute Sonntag de » 1 . Januar Abends 8 Uhr :

Weihnachts - Feier
im „ Hotel Schützenhof "

.

Die Mitglieder und deren Angehörige , sowie die geladenen
Gälte lcd t eraebenst ein Der Vorstand 111

Gesellschaft
„

Fraternitas “

.

Dienstag de « 3 . Januar 1888 Abends präcis
$> Uhr im VereinSlocale „ Kaiser - Halle “ :

General - Versammlung .

Tagesordnung :

1 ) Ballot a re ;
2 , JahreS - Bee icht deS Präsidenten ;
3 ) R - chrungs - Adlage deS Cassi erS :
4 ) Wahl der RechnungS - Prüf . ngS - Commission ;
5 ) Revwnhl de » Vorstandes ;
6 ) sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Die verehr ! . Mitglieder werden um cef . allseitige » Erschein n

gebeten . Der Vorstand . 220



Gstt « « ft » . 1

Lskales und Wrovinziesses .

* Der Bür - er - Ansfchuß wählte in seiner vorgestrige » Sitzung zu
Mitgliedern der Classensteuer - Einschätzung « . Commission die
Herren : Schlosser H . Allmann , Rentner Ph . Frey , Tapezirer PH . Gaab ,
Landwtith F . Güttler , Schreiner Jp . Heiland , Spengler Fr . Kleidt , Bild¬
hauer E . Äneisel , Schreiner W . Löw , Uhrmacher C . Rcmmershaufe « ,
Brand - Director Sckeurer , Lackirer W . Scklepper , Rentner H Schreiber ; zu
Mitgliedern der Einkommenstcuer - Einschätzungs - Commission
wurden gewählt die Herren : Rentner Fauser , Rentner L Holthaus , Kauf¬
mann Georg Rühl , Kaufmann Hermann Rühl , Stadtvorstcher Wagemann
und Scklink und als Ersatzmänner derselben die Herren : C . SB Poths ,
Frauz Strasburger und E . Weygandt . - Ferner gelangte zur Vorlage
der zwischen der Stadtgemeinde und den Eheleuten Justizrath Dr . Carl
Braun in Berlin abgeschlossene Kaufvertrag . Es handelt sich dabei
um Erwerbung eines TeriawstreifenS , der zur Erbreiterung de » Ver¬
bindungswegs von der Emser - nach der Philippsbergstraßc ldem Schäfer

' -
schen Grundstück gegenüber ) nöthig ist . Der Gemeinderath hat eS für
wünschenswerth gehalten , daß die Erbreiterung der Straße , welche durch
ihre Steilheit schon dem Verkehr Schwierigkeiten machte , schon jetzt hcrbei -
gcführt werde . Ein Baugcsuch des Herrn Braun liegt nicht vor und steht
nicht zu erwarten , außerdem würde , wenn dies der Fall wäre , die uncnt -
geltlirve Abtretung der Strecke nicht erzwungen werden können . Daher
empfi hlt eS sich nach Ansicht des Gemeinderaths im Jnteresie der Sache
zum Ankauf schon jetzt zu schreiten . Die Eheleute Braun treten an die
Stadt 60 Qu - Mlr . ab und zwar zur Taxe von 600 Mk . pro 25 Qu .- Mtr . ,
im Ganzen also für 1440 Mk Die Stadt verpflichtet sich, die Ein¬
friedigungsmauer längs der Braun '

schen Besitzung unter Benutzung des
Matenals in Höhe von 1,70 Meter über dem Trottoir ordnungsmäßig
auf ihre Kosten oufzuführen rc . Dem Vertrage wurde zugestimmt . — Zur
Regulirung der Häfnergasse will die Stadt 48 Qu .- Mr . von
dem BadhauS „ Zum Stern "

für 37,000 Mk . ankaufen . Wie bekannt , hat
die vorspringende Ecke des Baddauses „ Zum Stern "

zu verschiedenen Ver¬
handlungen Anlaß gegeben . Die Polizeibehörde hat die Festlegung einer
Fluchtlinie verlangt . Der Gemeinderath hat zwar anerkannt , daß eS
wünschenswerth sei , diese Fluchtlinie zu legen und dadurch zu verhüten ,
daß die eingebaute Ecke ewig stehen bleibe , resp . bei einem Umbau de «
Badhouses wieder so weit vorgeschoben würde , so daß die Häfnergasse
unnaiürlich verengert würde , der Bürger - Ausschuß aber hat diesem Flucht -
linienplan seine Zustimmung versagt , weil er behauptete eS bestehe dann
eine gesetzliche Verpflichtung zur Zahlung der Entschädigung , die seitens
des Haurbesitzirs verlangt werde , wenn er einmal ablegt . Verhandlungen ,
die zwischen der Stadtgemeinde und dem Besitzer d 8 Badhauser statt¬
sanden , haben zu keinem Resultat geführt , weil die Summe , welche Herr
Franke verlangte , so hoch war , daß der Gemeinderath nicht glaubte darauf
eingehen zu können . Hinsichtlich des Verlangens der Polizeibehörde aber ,
eine Fluchtlinie fcstzustellen wurde von dem Gemeinderath <bcr Polizei -
Dtreetion mitgetheilt , man halte diesseits die Festlegung einer Fluchtlinie
zwar für wünschenswerth , aber nicht für unbedingt nöthig , und da der
Bürger - Ausschuß dem vorgelegten Fluchtlinienplan seine Genehmigung
versagt hob -

, sei er nicht in der Lage u . s. w . Run wurde von Seiten
der Polizei - Direciion das Verfahren vor dem Beziikr - Ausschuß eingeleitet
Diese erste Instanz hat sich allerdings dahin auSge ' prochen , daß die Noth -
wcndigkeit zur Feststellung der fraglichen Fluchtlinie anerkannt werden
müsse und daher die Stadtgemeinde anzuhalten sei , diese Fluchtlinie zu
legen . Von Seiten der Stadt wurde aber gegen diese Entscheidung Be¬
rufung eingelegt und die Sache schwebt augenblicklich hei dem Provinzial¬
rath in Cassel . Inzwischen hat sich aber die Sachlage dadurch geändert ,
daß Herr v Rößler mit Herrn Franke , dem Besitzer de » BadhauseS „ Zum
Stern "

, ein Abkommen getroffen bat , wonach er das BadhauS ankauft ,
um e» gänzlich uiederzulegen und an Stelle des alten ein neue « G - büude
auszuführen . Ec will auch daS zur Erbreiterung der Häfuergaffe erforder¬
liche Terrain und sogar uock etwaS mehr , al « früher vom Gcmttnderatb
verlangt wurde , an die Stadt abtliten : im Uidngen will er ein schönes
und auch nicht allzu hohe « Gebäude hinstellen . Die Fronten des Neubaues
find sehr schön auSgearbeitet , so daß da « neue Gebäude diesem Sladtthetl
zur Z erde gereichen wird . Dann haben auch Anwohner hauptsächlich der
Häfnrrgaffe , sowie Einige , die in der Nähe wohnen , freihändige Beiträge
lim Ganzen 15 .000 Mk . ) gezeichnet . D >r Gemttnderatb endlich hat nach
langen Verhandlungen mit Herrn v Rößler ein Abkommen dohin ge¬
troffen , daß dieser die in Frage stehende Fläch « an die Stadt abtrttt zu
dem Preise von 37,000 Mk . Der Gem - inderach war der Anstcht , daß
unter den obliegenden Verhältniffeu da » Opfer nicht zu groß wäre , um
eine wesentliche Verbcfferung urid Verschönerung dc » betreffenden St -rdt -

theile » herbei,uführeu , und ersucht den Bürger - Ausschuß , seiner Auffassung
beizutreten . Der Antrag des Herrn A . Securius , sich gleich über diesen
Punkt schlüssig zu machen , wurde , nachdem fich die H - rren Präsident
Or . Bertram und Lauderdankrath Reu ich dagegen ausgesprochen hatten ,
abgelehnt und der Kaufvertrag der Budget - Commission zur Vviprüfnug
und Begutachtung vorgelegt . — Der Bürger - Ausschuß genehmigte sodann
die vom Gemeinderath beantragte Prozetzsührung gegen Herrn SB . ZaiS
hier , gegen den eine Klage auf Erstattung von „ Trottoir - Her stellungsrofte «
in der Sovnenbergeistraße " angistreugt werden soll . — Bei Amftellung
dcS Fluchtlinien Plans für die Diftrike „ lUberried "

, „ Rödern " und „ Rtether -

berg war die Anlage eines freien Platzes vorgesehen . Nach Offenlegeu der
Pläne hat aber di - Eigenthümerin des Platzes dagegen remonstrirt und
beantragt , den Platz zu verlegen . Der Gcmerndsrath fand die Verlegung
sogar zweckmäßimr und der Bürger - Ausschuß stimmt « darin dem Gemeiude -

raih bei . Herr Simmel als B - theüigter hat sich dabet der Abstimmung
enthalten — Dem Herrn Martin Kirchner sollen die von der Stadt an¬

geforderten und von ihm unter Vorbebalt eingezablten Zinsen von Straßen -
Grunderwerbrkosten im Betrage von 535 Mk . 35 Pfg . zurückgczahlt werden .
— Zu Armenpflege, .« wurden ernannt : An Stelle des Herrn Baum Herr
Georg Zollinger , an Stelle de « Herrn Georg Krämer Herr
Carl Kirchmeyer , an Stelle des Herrn GeiS Herr Friedrich
Helsberg , an Stelle des Herrn Wollmerscheidt Herr Ph . Schäfer
( Philippsbergstraßc 8 ) und an Stelle de » Herrn Moritz Schmidt Herr
Robert Fischer . — Bezüglich des FluchtlinienplaueS für die verlängerte
Hellmundstraße ist die Commission der Ansicht , daß der Fluchtlinienplau
nur festzustellen sei von der nördlichen Ecke der Eckerlin - und Eckl '

schen
Häuser ; von diesem Punkte auS soll aber die neue Fluchtlinie bis zur
Emserstraße mit Umgehung des Unkel '

scheu HauieS in voller Breite durch¬
geführt werden . Der Bürger - Ausschuß erklärte sich damit einverstanden .
— Dem Anträge des Gemeinderaths entsprechend , beschließt der Bürger -
Ausschuß folgende Abänderung des Regulativs , betr . die Begräbnißkosten :
„ Für die Aufbewahrung der Leiche eines Fremden wird eine Taxe von
25 Pf . auf die Stunde an die Stadtkaffe entrichtet , jedoch nur bis zum
fünften Tag . Von d -esem Tage an wird eine Gebühr von 1 Mk . pro
Tag be . echnet .

" — Herr Schlosser Leonh . Drinnenbcrg wollte an dem
zwischen Emseistraße und verlängerter Philippsbergstraße liegenden Feldweg
ein Hau » errichten und es war zu diesem Zwecke eine Fluchtlinie für jenen
Feldweg zu proj ctiren . Die Commission des Bürger - AusschufseS aber
beschloß von der Festsetzung eines Fluchtlir .ienplans für diese Seitenstraße
abzusehen , indem sie von der Anstcht auSging , daß zwischen zwei bestehenden
Fluchtlinien einzelne Gebäude nicht ringe,wängt werden könnten , sondern
alle neuen Wohnhäuser sich an die bestehenden Fluchtlinien anlehnen
müßten . Dieser Auffaffung schließt stch auch der Bürger - Ausschuß
debattenloS an . — Genehmigt werden endlich die mit den Herren Auer
und Fachinger abgeschloffenen Kaufverträge .

* kommunales . Gestern Vormittag 11 Uhr wurden die am
9 . December v I . neugewählten Gemeindevorsteher Herren Joh . Jos
Maier und Wilhelm Müller auf treue und gewiffcuhafte Dienftführung
eidlich verpflichtet .

* Die Strafkammer entschied am Freitag noch in folgender
Berufungssache : Der Fuhiknecht Joseph Müller von Erbach fuhr am
28 . Mai d . I . mit seinem Fubrwerk die von Walsdorf nach Würges
führende Chauffee entlang , unterwegs faßte er , auf seinem Wagen stehend ,
mehrere Aeste von den am Wege angepflanzten jungen Aepfelbäumchen ,
riß fie vom Stamme los und warf st - in den Chanffeearaben . Wegen
dieser rohen Handlung wurde der Betreffende von d . m Köaigl . Schöffen¬
gericht j)ii Camberg zu 2 Monaten Gefüngniß verurtheilt . Die von ihm
wider dieses Urtheil eingelegte Berufung wurde als unbegründet verworfen .

* Ausfuhrweseu Zufolge Anweisung des Herrn Regierung « -

Präsidenten sollen die in der Bekanntmachung des Herrn Polizei - Präsidenten
bomr24 . Dccember v . IS . getroffenen Anordnungen , betr . die Einführung
eines bestimmten Turnus für die Entleerung der Abtrittsgruben , vorläufig
nicht zur Ausführung gelangen . Der Herr Polizei -Präsident hat stch daher
genöthigt gesehen , die gedachte Blkanntmachung zurückzunehmen .

• Perso « ali « . Der Referendar FolleniuS Hierselbst ist zum
Gerichtr - Ass,ssor ernannt worden .

* Lchrcrftrlle « . Neu zu besetzen stnd die Lehrerstellen zu Merzhausen
im Ktetie Ustngm , Waldmühlen im Kreis « Westerburg , Emmershausen im
Kreise Ufingen mit j - einem dccretlichen Eehaite von 900 Mk ., Wallraben¬
stein im Untertaunuskreise mit einem decretlicken G - Halte von 1050 Mk
DrommerShaus -n im Oberlahrkreise mit einem decretlrchen Gehalte von
950 Mk . und Oberneisen im Unterlahnkreis - mit einem drcretlichen Gehalte
von 975 Mk . Anmeldungen für dieselben find bi « zum 1 . Februar durch
di - Herren Schulinspectore « bei der hi - sigen König ! . Regierung , Abthellung
für Kirchen - und Schulsachen , einzuretchen .

* Die Christbaum - Berloosung des Männer - Quartett „ Hilaria "

am zweiten Feiertage im „ Schwalbachrr Hof
"

nahm einen äußerst be¬
friedigenden Verlaust Die Chöre wurden flott und sauber unter der
Direciton des Herrn Dag . Börner vorgetragen ; einige mußten da capo
gesungen werden . BIS eine recht anmuthige Ccmpostiion erw ' e« stch da »
Doppelquartett „ In der Fremde " von Möhrtng . Da » Mitglied Herr
Lieber errang mit dem T - norlied von Abt : „ In dunkler Nawt "

groben
Beifall . Den Schluß der Veranstaltung bildete eine reichliche Berloosuna
von nützlichen und scherzhaften Gegenständen . Da » Concert war sehr
gut besucht .

R . M „ Dir Schlaraffia " hielt am Mittwoch ihr Weih nach « fest
in ihrer „ Burg "

(„ Hotel zum Hahn
"

) ab , d . h . pardon : st - sipple mit
ihren Burgfrauen btt Atzung und Lethe . Für die Leser , die e» nicht
totffcn sollten : Die „ Schlaraffia "

ist so eine Art humoristischer Freimaurer¬
bund , der vor ca . 25 Jahren in Prag gegründet , fich von da über ganz
Deutschland und das deutichsprechende Ausland verbreitet hat . Speziell
die Theater - und Künstlerwclt ist stark in chr vertreten und findet durch
fie eine ungezwungen « Verkebrsmöglichkeit und einen Annäherungkpunkt
mtt dem sich für vumor , Kameradschaft , Geist und Witz interessiienden
Thril des Publikum « . Die „ Schlareffen "

haben ein eigene » humoristische «
Ceremonial mit Aemtern , Würden und verschiedenen , durchzumachende «
Graden ( Junker , Knappen , R -tter ) . Die drei unfeblbaren . Herrlichkeit - « "
bilden ihre Oberhäupter . Sie haben eigene schlaraffilch - Worte für gewisse
Begriffe . So bedeutet Lunthe — Cigarre , Lethe = Wrin , Quell = Bier
Schaumlethe — Champagner , laben — trinken , atzen — tffen , Blitzogramm
= Depesche rc . Sie „ fippcu

"
( raren ) in ihrer „ Burg "

, die mit ihren
Emblemen und der Tribüne geschmückt ist . auf der stch der Thron für di «
fuvgirendm drei Herrlichketteu erbebt ; darüber das Schlaraffcusymbol , der
„ Uhu

"
, den fie al » herrschende Golthett de « Humor « beim Eintritt mtt

gekreuzte « Armen nnb Verneigung begrüßen , den fie „ Aho " nenne « , wenn
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er freundlich gesinnt ist , „ Oho
"

, we « a er ittrnt . Ihr Begrüßung » - und

ErkennungSruf ( auch in der Fremde und zwischen Unbekannten ) tft „ Sulu "
;

beim Anstößen sagen sie . Ehe ! " Ihre Ritter bekommen eigene Namen ,
die mit Anspielungen versehen sind , j . B . Ritter Schaumlcthe ( trinkt gern
Champagner ) , Ritter AeoluS ( «vielt Harfe ) ,- Ritter Spund ( ist Wein -

Händler ) , Ritter ScheraSmin ( ist Opern - Baßbuffo ) , Ritter Jürg , der Linnen¬

sänger ( heißt Georg , ist Wäichehändler und singt gern ) rc . Sie haben
eine eigene Zeitung , stehen sim innigsten Verkehr untereinander , und alle

Reiche ( das hiesige heißt . Wiesbadensia
"

) verehren „ Praga
" (Prag ) al » ihr

Mutterreich . Eie kommen einmal in der Woche zusammen , wo ste durch nitz ' ge
und musikalische Vorträge aller Art den Humor auf ihre rein scklarasfischc Weise

pflegen ; auch eine A t geistigen Duell » fechten fie dabei au ». Selbst in Amerika

g bt er Scblaraff irr eiche , die den von außerhalb kommenden „ R iter "
, der s, inen

„ Schlaraffrnpatz
"

mttbringt und bei ihnen . einreitet "
, mit Jubel begrüßen .

Auch außerhalb der Sippuagen hat er dann treue Freunde gewonnen .
Sie vertheilen Orden , trogen Mützen und Helme — kurz , der Rheinländer
wird eine eigenartige und über die ganze deutsch 'prechende Welt vertdeilte
Abart seiner carnevalistischen Vereinigungen in ihnen entdecken . Am Rhin

blühen auch große Reiche ; außer Wiesbaden noch „ Mogurttia
"

( Mainz ) ,

„ Colonia - Agrippina
"

( Köln ) . „ Dusftldorpia
"

( Düffeldorf ) rc . Soviel zur
Orientirung . — Die Weihnachtsfeier verlief glänzend . Wahre Lachsalven
fti gen zum . Uhu

"
empor . Zündende Vorträge hiesiger Künstler und

Nichrkünstler würzten die vorzügliche LeibeSnahrung . Lieder aus dem

schlaraffischm Liederbuch wurden gesungen . Zuletzt fand eine humoristische

Weihnachtsverloosung statt . Mit lautschaüendem „ ßulu " und dem Bedauern ,
daß man nicht immer tm Schlaraffenlande leben könne , trennte man sich .

• Utterth « ms - Berei « . In der dritten Monatsversammlung de »

„ Raff . AiterthumS - Vereii s "
, weiche nächsten Mittwoch den 4 . Januar

Abend » 6 Uhr im Hotel zum „ Grünen Wald " statt findet , wird Herr
Regierung » - und Baurath Cuno „ über die Geschichte der Verkehrs «

Verhältnisse zwischen Rhein und Donau " sprechen ; im Falle noch Zeit
übrig ist , werden klttnere Mitthetlungen sich daran anschließen . Auch für

Nichrmitglieder ist der Zutrift frei .
» DaS heutige Coneert de » Männergesang - VereinS „ Concordia "

im großen Saale des „ Hoftl Victoria "
beginnt bereit » , worauf die Be¬

sucher hierdurch besonders aufmerksam gemacht seien , um 7 Uhr .
• Der „ Männer - Turnverein " hält sein Weihnachtsfest wie

gewöhnlich heute , am Reujahrstage , diekmal in seiner Turnhalle , Platter -

straße 16 , ab . Die Turnhalle hat für diesen Abend ihr ernste » turnerische »

Gewand abgelegt und ist festlich hergerichtet , um die Gäste zu empfangen .
Da » Programm der Unterhaltung ist wiederum ein ausgezeichnetes :

Turnerische Gruppirungen in 2 Abtheilungen , Chöre und Soli , ebenso ein

heiteres Theaterstückchen sind neu ; außerdem fipbet eine Wiederholung der

bei dem letzten Schauturnen mit viel Beifall aufgenommenen und jetzt
erweiterten Ringett Urbungen statt . Endlich wird eine Riege turnerischer
Damen den ver - hrlichen Besucherinneu der Feftlichküt den Beweis liefern
von dem ächt turnerischen Geiste , der auch das schöne Geschlecht erfüllt
und die Damen zu einer bedeutenden , künstlerischen Ausbildung in der
edlen Turusache gebracht hat . Ta » Programm läßt sonach nichts zu
wünschen übrig und der langjährige Erfolg gerade dieser Festlichkeit de »
Verein » bietet schon im Voraus genügende Sicherheit für einen genuß¬
reichen und heiteren Abend . Eine Christbaum - Verloosung mit zahlreichen
und schönen Gewinnen bildet den Schluß des Programm » , an da » sich
der Festball anreiht . Für vorzügliche Küche und Keller ist gleichfalls gesorgt .

• Cnrhaus . Nächsten Freitag den 6 . Januar findet ein Extra -

Concert unter solistischer Mitwiikang der rasch berühmt gewordenen
jugelidlichen amertkanischeu Geigerin Frl Madge Wickham und des

Piuusten Herrn Eduard Behm au8 Berlin statt . Dte Abounenten
de » Corc : rtcvcluS erhalten bis Mittwoch Abend gegen Abstempelung ihrer

tesp . Conentkarten an der Tageseaffe Billct « zu den ermäßigten Preisen
von Mk 250 für I . reserviere Plätze , Mk . 2 . — für II . referöirte Plätze
und Mk . 1 .— für nichtreservirte Plätze . - Nächsten Samstag den 7 . Januar
findet der erste große Maskenball im Curhause statt .

♦ Abschiedsfeier für den Bischof von Fulda . Die katholische

Gemeinde veranstaltet ihrem langjährigen Seelsorger , dem zum Bischof

von Fulda erwählten Herrn Prälaten I . Weyland , am 6 Januar

1(88 eine Abschiedsfeier , bestehend aus einem um 3 Uhr Nachmittags be¬

ginnenden Festesten im Casino - Saale und einer „ Geselligen Vereinigung
mit Coneert "

, Abend » von 7l/ < Uhr an in der „ Kaiser - Halle
"

. Bei dieser

Gelegenheit wird dem Herrn Bischof da » Geschenk überreicht werden ,

welches die Gemeinde demsilben widmet . Da die Veranstaltung an dem

Dreikönigstage , einem katholischen Feiertage , statt findet , so dürfte auf eine

recht zahlreiche Betheiligung zu rechnen sein . Die Inthronisation

de » Herrn Bischof » findet am 25 . Januar im Dom zu

Fulda statt .

* Eissport . Falls die jetzige Wttteruug anhält , dürsten die Eis¬
decken des großen Curhau » weiher » und de » Weiher » auf dem

warmen Damm vorauSsichilich von Montag an al » Schlittschnh -

bahnen benutzt werden können .
• Schlittschuhlaufen auf — „ Gebirgsseen " ist die neueste

Errungenschaft , welche untere Weltcurstadt ihren Fremden und Einwohnern
bieten kann . Der neu angelegte ziemlich geräumig - Weiher auf dem

Tierobetg hat fick nämlich mit einer spiegelglatten Eisfläche überzogen , die
entschieden vor anderen dm Vorzug haben wird , früher und später al »
andere Etsweiher von den Schlittschuhläufern benutzt werden zu können ,
da e» bekanntlich . auf der Alm " immer einen Grad kälter ist al » „ unten

* Die Eisbahn Im Nerothal ist seit einigen Tagen eröffnet und

erfreut sich eine » recht zahlreichen Besuch » Durch geeignete Vorrichtungen
wird den kl - inen Uedttständen , welche mit jeder neuen Sache verbunden

sind , bald abgeholfen fein . Der bisherige Mangel in Bezug auf Eis¬
bahnen ist soweit möglich beseitigt . Je mehr die Bahn besucht wird , desto
näher ist die Möglichkeit , nach Abtragung des Restes der He stellungskosten
dieselbe au » den Erträgen zu erweitern . Die Herstellung der Bahn hat
3500 Mk . gekostet ; durch die Sammlung im vorigen Winter waren
2000 Mk . aufgebracht worden , 1503 Mk . bleiben also noch zu decken . ES

sei hier noch die Bitte gestattet , daß alle Besucher der Eisbahn zur Er¬

leichterung der Controle ihre Karten sichtbar tragen . Sticknadeln zum
Arstecken derselben werden nach Wunsch mit der Karte verabfolgt . Auch
Diejenigen , welche nicht Schlittschuh laufen , müssen vor dem Betreten der

Eisbahn eine Karte lösen Wegen Herstellung der Bahn für dm folgenden
Tag ist e» nöthig . dieselbe um 7 ’ 5 Uhr zu schließen .

* Immobilien > Geschäft . Im Monate December sind hier
12 Wohnhäuser für zusammen 917,150 Mk . freiwillig verkauft worden .
Der höchste Preis für ein Han » betrug 330,000 Mk ., der geringste
24,000 Mk . Im Dec - mber 1886 find 11 Wohnhäuser für zusammen
684,810 Mk . freiwillig verkauft worden .

* Befitzwechsel . Herr Heinrich Berges hat das East - und
Badehaus „ Zum Kaiserbad

"
für die Summe von 434,000 Mark mit

Inventar von Herrn Wilhelm Lende laut gestern vollzogenem Saufnotul
als Eigenthum erworben und wird dasselbe mit dem heutigen Tage iit
Besitz nehmen . Das Geschäft wurde durch den Rechts - Consulenten
H . C Müller dahier vermittelt . — Das Haus der Frau Bürgermeister
Coulin Wittwe , Rheinstraße 16 , ging durch Kans für die Summe von

112,000 Mark in den Besitz de » Herrn Dr . med . Marc über . Da » Geschäft
wurde vermittelt durch ine Immobilien - Agentur von I Ehr . Glücklich .

*
„ Zwischen den Jahren " . Diese sonderbare Bezeichnung für

die Zeit von Weihnachten dis Neujahr hört man in unserer Stadt iehr
häufig . Eine Erklärung diese » anscheinend widersinnigen Ausdrucke » toifien
Diejenigen , welche ihn g - läufig brauchen , nicht zu geben Und in der Thal
scheint eine befriedigende Erklärung auch erst in neuester Zeit gefunden
zu sei « . Bekannt dürfte sein , daß erst in der zweiten Hälfte de » sechzehnten
Jahrhundert » der Anfang des neuen Jahres allgemein auf den 1 . Januar
gesetzt wurde . Mehrere Jahrhunderte vorher begann das neue Jahr nicht
überall , aber doch in den meisten Ländern mit Wühnachtrn , also am
25 . Drcember . Daneben kam auch der 1 . Januar als Jahresanfang vor .
Gewöhnlich hält mau die Erzdiöcese Mainz für die Hochburg des Jabres -
anfaug » mit Weihnachten , d . h . man schrieb dort , anstatt am 1 . Januar
die Jahreszahl um eins zu erhöhen , wie wir jetzt - allgemein e » thun ,
bereits am 25 December die neue Jahreszahl , fu g also das neue Jahr
schon mit diesem Tage an und zählte es bi » zum nächsten 25 . December .
Trotzdem nannte man auch in Urkunden , die nach diesem Anfang augen¬
scheinlich zählen , den 1 Januar den „ Neujahrstag "

. Es läßt sich mithin
ein Nebeneiaanderbestehen der beiden Jahresanfänge vermuthen , auf des
auch verschiedene aus Gebräuchen und Aberglauben hergenommene Züge
schließen lassen . Man glaubte daher , daß der urkundlich nachweisbare
Weihnachtsanfang die R chnung der Geistlichen und der hier und da auf «
tauchende Jahresanfang am 1 Januar die zu allen Zeiten neben hergehinde
bürgerliche Rechnung sei . Erst in der zweiten Hälfte des 16 . Jahrhundert »
wurde , wie gesagt , der Streit entschieden und »war zu Gunstkn de »
bürgerlichen Jahresanfanges , deS 1 . Januar , d r von 1560 ab allein
bleibe . Aus diesem Streite ist die Redensart „ zwischen den Jahren

"
her -

zuleiteu ; e » gab damals in der Thal eine Zeit , welche zwischen den Jahren ,
dem Jahre mit dem Wcihnachts - und dem Jahre mit dem Jaimar -
Anfange lag und in rechtlichen und wirihschafilrchen Verhältnissen beachtet
weiden mutzte . Erstaunlich ist ' S , daß die Redensart über dreihundert
Jah ; e nach Beseitigung de » Zwiespaltes sich erhalten hat .

4 - Gegen die Spinnstuben . ES ist da « Verhängniß aller gute « ,
schönen Einrichtungen auf dieser Welt , daß fie mit der Zeit auiarten .
ES verdient bann alle Anerkennung , wenn die Staatsbehörden Anordnungen
gegen diese Ausartungen ergreifen . Im benachbarten Großherzogthum
Hessen ist man , wie un » bekannt geworden , zur Bekämpfung dieser liebel «
stände polizeilich bereits eingefdiriiten ; dort dürfen Spmnftuben nur bis
zn der festgesetzten Polizeistunde stattfinden . Zuwiderhandelnde ( der be¬
treffende HauSdefitzer und die Theilnehmer ) werden mit Geldbuße bi » zu
30 Mk . belegt . Auch für einzelne Kreise de » hiesigen Regierungsbezirk »
find bereit » mit Zustimmung deS KreisaurschuffeS Polizeiverordnungen
erlaffen , wonach ee der Jugend beiderlei Geschlechts bei boten ist . Spinn «
stuben - Zusammenkünste nicht über 10 Uhr Abend » hinan » zu halten und

zwar bet Vermeidung von 30 Mk . Geldstrafe . E » ist zu hoffen , daß in
allen Gegenden unseres Regierungsbezirk « da , wo fich da » Treiben in den
Epinnstuben als verderblich gezeigt , dem letzteren Einhalt g - than wird

zum Besten der öffenilichen Moral und der guten Sitte . — Wir erinnern
bei dieser Gelegenheit daran , daß s. Z , bald nach 1866 , auch gegen die
Ausartungen bei den s. g . „ Flenneffen " oder „ Leichenschmäuieu "

auf dem
Lande behördlich oorgegangen wurde und zwar mit bestem Erfolge

♦ Biebrich , 30 Dec . Der Rhein treibt heute viel und starke » Et » ,
obgleich Zeitungsnachrichten zufolge Main und Neckar zugefroren sind .
Am bieifettfgen Ufer hat sich da » Eis eine große Strecke in den Strom
hinaus angesetzt .

* Geiss » heim , 29 Dec . Gestern hat fich hier ein bedauerlicher
Unglücksfall ereignet . Ein bei den ErdauSgrabmigen behufs Gewinnung
de » Auffnllmaiertatt zur Badnhofsneuanlage befchäftigter Arbeiter , au »

Hadamar gebürtig , wurde von einer untergrabenen herabstürzenden Erb¬

masse total verschüttet Trotz bet aufopferndsten THSttgkeit feiner Mtt -
arbttter , verging eine geraume Zett bi » der Verunglückte zu Tage gefördert
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80 Pfennig <We einspaltig » Petitzeile .

lhmpn . lWülllA fw elegant nach Wieucr Schnitt n . » .UaiHüll - WSlHUit ) Sei . t | er aur Men . Röderstraßd 18 . 21782

<* U heutige Stummer enthält 32 Seiten . )

ClnutnrnA werden nach feinstem Pariser Schnitt
< /VR » uillC > elegant unter Garantie angefertigt zu 12

und 1k » Mark » elaepAeetrneee 8 , Laden ( » Central - Hotel
"

) . 1962

Die anerkannt gediegensten achManea Veldea - Mtutfe nm
reinseidener Qualitäten zu strengen Original - Fabrikpreisen helert
das Fabrik - Depftt — 9 Taunnsstrasse 9 — < 1. A . Otto . ge

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* Bo « Professor August Wilhelmi ist ein Lied : „ Am Meer "
,

unseres Mitbürgers I . Cvr . Glücklich componiit toord - n . Diese

Komposition soll demnächst in einer Sammlung von in Musik gesetzten
Liedern dess Iben Autors , u . A von Paul Lorberg , Oscar Brückner ,
8 . Seibert , Weins re . als Prachtausgabe erscheinen .

• Repertoir ' Eutwurf des Königlichen Theaters . Dienstag
de » 3 : „ fite Zauder flöte

" Mittwoch den 4 . : „ Der Beilchenfrefler
"

.
Donnerstag den 5 : . Lore ! y

"
. „ Orpyeu » und Eurydice

"
. Samstag

den 7 . : „ Der neue Stiftsarzt
" . Sonntag den 8 . : . Die Hugenotten

"
.

Montag den 9 . ( bei aufgehobenem Abonnement , zu ermäßigten Preisen ) :

„ Romeo und Julia
"

Minuten von einander entfernt hat jetzt diejenige Berliner Poffe ,
welche auf den Namen Mannstädt hört , zwei covcurrirende Heim¬
stätten erhaltm . die wohl miteinander den Kampf um ' s Dasein werden
aurfechten müssen ; denn Concurrcnz ist da « Zeichen , unter da « die
Berliner Theater immer mehr treten , man vergleicht selbst dasjenige , was
seiner Natur nach den Vergleich auszuschließen scheint , und tote die Ver¬
ehrer der Tragödie sich das Erkennungszeichen geben : hie Kainz ! hie
MatkowSky ! so wird es nun auch von der Berliner Posse heißen : hie
Ernst ! hie Thomas !

l) r Mayer
’
s Dorsch - Lebertliran

regelmässig gegen Scrophulose , üiüsenleiden etc . angewandt wurde
bewährt . Derselbe ist vorräthig in Flaschen ä 80 , 50 , 90 Pfg in der
Droguen - Handlung von Wilh . Helnr . Birch , Ecke der
Adelhaid - und Oranienstrasse 1725

Weuestc Wachrichten .
♦ Brüssel , 31 . Dec . Der „ Nord "

sagt , wenn verlangt würde , Ruß¬
land solle seine Ansprüche in Bezug auf Bulgarien formuliren , so sei zu
entgignen , daß dieselben seit lauge bekannt sind . Rußland verlange eine
Aenderun » dS Berliner Vertrags ; es könne ihm aber nicht genügen , wenn
man sich platonisch zu Gunsten desselben ausspreche .

» nir 1 — ■ — ............. .. ... .

* Et « neuer am deutsche « Operuhimmel auftauchender
Tenorfter « hat noch stets daS Recht der größten Beachtung in Anspruch
genommen . In noch größerem Matze dürfte dies der Fall sein , wenn dieser
Tenor ein Franzose ist und den — „ Lohengrin " singt . Ein solcher Franzose
nun hat sein erstes Debüt auf einer deutschen Opernbühne gewacht —
im AuSlande allerdings — aber doch mit einem deutschen Ensemble .
Ernest van Dyck , derselbe Sänger , der trotz aller Gegenbestrebungen
deS Variier Pöbels cs doch möglich machte , daß der Schwanenritter seinen
einmal gen Einzug in Paris halten konnte , trat am Tage vor Weihnachten
und am zweiten WeihnachlStage abermals in Amsterdam als „ Lohengrin "
mit dem Rotterdamer deutschen Opern - Ensemble auf . Eine angenehme , in
allen Lagen ausgeglichene , nie ermüdende Tenorstimme , gepaart mit
schöner Erscheinung und gutem Spiel , konnte das Publikum sofort für
den Sänger gewinnen und der Erfolg steigerte sich von Akt zu Akt H -rr
van Dyck soll Rotterdamer Blättern zufolge im Sommer in Bayreuth
den „ Walther Siolzing

" und „ Parsifat
"

fingen und detzhalb eifrig Deutsch
studiren .

* Paravey , der D ' recror des Theaters in Nantes , ist zum Director
der Komischen Oper in Paris ernannt worden . Der Contract lautet
auf 7 Jahre ; aber eine Klausel befre i den neuen Dircctor von seinen
Verpflichtungen , wenn am 30 . Juni 1888 der Staat kein passendes eigenes
Local für die Bühne beschafft haben sollt - ( das sitzige provisorische gehört
der Stadt und wird vom Staate gemiethet ) . Paravey war früher als
Bariton an der Komischen Oper und an sehr vielen Bühnen des Aus¬
landes , u . a . längere Zeit in Kairo , thätig . Er hat sich als umsichtiger
und regsamer Bühnenleiter erwiesen und ist der Ansicht , daß man in Paris
das Studium dir Novitäten viel zu langsam betreibe und neue Komponisten
zu wenig berücksichtige . Paravey will so bald als möglich dem als
Instrumental - Cvmponisten sehr geschätzten Eduard Lals Gelegenheit
geben , sich auf der Bühne zu prodvciren und hat es auf seinen schon seit
20 Jahren geschriebenen „ König von V « " abgesehen . Daneben sollen
Reyer

' s „ Statue " und Bizet
' s „ Perlenfischer " wieder aus¬

genommen werden . Da » ist ein Programm , das sich sehen lassen kann

wulde ; derselbe wurde mittelst Tragbahre hierher gebracht und hat so
schwere innere Verletzungen davongetragen , daß an seinem Auskommen
gyweifelt wird .

* Rüdesheim , 29 . Dec . Mit heute Abend wird d - r Verkehr der
Dampf - Trajcctboote RüdeSheim - Bingen - Bingerbrück des starken Eisganges
wegen bis auf Weiteres eingestellt ; von da ab verkehren nur noch so lange
als möglich die Nachen der Schiffer zu erhöhten Preisen . — Unser neu
hergerichteter Winterhafen ist eben beim Eisgang stark von Schiffen auf¬
gesucht worden ; es liegen 5 Dampfboote und eine große Anzahl Segelschiffe
im Hasen , was früher nie der Fall war und deshalb ein ungewohntes
Bild bietet . — Die Köln - Düsseldorfer Dampfschifffahrt - Gesellschaft hat ihre
Fahrten auf dem Rhein eingestellt .

= = Weilburg , 30 . D ' c . An der hiesigen Laudwirthschastsschule soll
auch im Jahre 1888 ein FortbildungScursus für Elimentarlchrer abge -

halien werden . Hierzu ist Termin in der Herbstferienzcit ( Ende August
bis Ende September ) in Aussicht genommen . Die in dem Kursus zu
behandelnden Gegenstände sind folgende : 1 ) Chemie II . Theil ( Thio -

,
Schwefel , Phosphor , Silicium , Kalium , Natrium , Calcium , Aluminrum ,
Eisen ) ; 2 ) Botanik ( Anatomie und Physiologie der Pflanzen ) ; 3 ) Thier -

p ' odncttonslchrc , 4 ) UnterrichtSwesen . Den teilnehmenden Lehrern auS
dem Oberlahnkreise wird ein Zuschuß von 50 - 60 Mk ., denjenigen aur
den übrigen Kreism deS Regierunatb zirkS Wiesbaden ein solcher von
70 Mk . und denjenigen aus d --m Regierungsbezirk Staffel ein solcher von
80 Mk . in Aussicht gestellt , sobald die betreffende Gemeinde oder der Lehrer
selbst mindistrnS 35 Mk zuzuschieben bereit ist Den Gemeinden wird
avheimgestellt , sich durch einen von dem Lrhrer auszustcllenden Revers
dabin zu sichern , daß der von der Gemeinde subventionirte Lehrer den
Betrag znrückzuzahlen hat , wenn er innerhalb JahreSfiist nach dem CursuS
die betreffende Gemeinde verläßt . Diejenigen Lehrer , welche an dem in
Rede stehenden Kursus Theil nehmen wollen , werden aufgefordert , ihre
Gesuche bis zum 1 . Juni k. I . durch Vermittelung der betr . König ! .
Schulinipectois bei der König ! Regierung , Abtheilung für Kirchen - und
Schulsachen , in Wiesbaden einzureichen .

+ Frankfurt , 31 . Dec . Alle anderen Fragen , welche je nach der
treibenden Kraft eine mehr oder minder lebhafte Bewegung in den Ver¬

sammlungen und Gemüthern der Jünger Mercurs während der letzten
Jadre h - rvorgerufen haben und welche in d - r Fachpresse eifrig dircutirt
worden find , wie Arbeitsdauer , Sountagsfeier , Kündigungsverbältnitz ,
Rechtsschutz . Lehrlingsfrage , Fortbildungswesen , Kranken - , Sterbe - , Unfall -

Casien , Berficherung gegen Invalidität und Stellenlosigkeit , Wittwen - und

Waisenversorguna , so zeitgemäß ihre Erörterung und so wünschenSwerth
auch ihre Verwiiklichnng größtentheilS erscheinen mag . stehen an Bedeutung
weit hinter der d - r Stellenvermittelung zurück , weil auf ihr in erster
Linie die Existenz beruht . Von einer den Ansprüchen der Jetztzeit ange¬
paßten Vermittelung für den stell - snchenden Kaufmann mutz gefordert
werden , daß sie auf die vielfach herrschende Nothlage bei Normirung deS

Einschreibegeldes Rücksicht nimmt und daß dieses nur für eine Dauer

gefordert wird innerhalb deren sich der Stellenwechsel in der Reg ?! voll¬

zieht , daß sie dem Engagement Suchenden durch zahlreiche Vocanzen jeder
Art Aussicht für baldiges Unterkommen bietet und daß die Gebühr für
Besorgung einer Stelle dem Plocirten keine drückenden Opfer auferlegt .
Nur dann kann allmählich d - r Freibmterei der unreellen Vermittelungs -

Agenten , über deren urqualificirbare « Treiben vielfach die Tagerpresse
berichtet , ein Riegel vorgeschoben werden . Es will uns scheinen , al « wenn
der Kaufmännische Verein in Frankfurt a . M , dcffen erfolgreiche Thätig -
k- it in Bezug auf Stellenvermittelung hinreichend bekannt ist , durch kein
kürzlich revidi teS Statut dem gekennzeichneten Bedürfniß int weitesten

Umfange Rechnung getragen hätte , wenn er von dem Bewerber einer
Stelle für 3 Monate nur das bescheidene Honorar von 2 Mk . 50 Pf ,
fordert und eist nach Vermittelung eines Engagement » den Beitritt zum
Verein aus die Dauer von 2 Jahren bedingt .

* Ucber die Berliner Poffenbühucn schreibt man der „ Fr . Ztg .
' :

Ein kleines theatralisches Lreat - Ereigniß tptelt fich gegenwä tig im Louisen
städtischen Theater ab : Adolph Ernst ist wieder erschienen , einer der

populärsten Berliner Komiker und einer unserer geschicktesten Bühnenleiter ,
der nach einer unfreiwilligen Pause seme Thättgkett wieder aufnahm . Vor
neun Jahren hat der damals noch fast unbekannte Schauspieler an der¬

selben Stelle zuerst in Alt - Berlin bei lachfroben Bürgern der City sein
dankbares Publikum gefund -n ; es ist ihm dann hinübergefolgt in ' « Central -

Theater , und als er daS Scepter dort an Thomas abgeben mußte , war
Trauer in Babylon ; nun aber ist Freude , denn die „ schöne Ungarin

"
ist

wieder da , nab Ernst ist «weder da , und eint neue Soubrette ist da , Frl .
Gallus , denn snsche Lastigkeit oute Erwartungen weckt Wenige ,

Druck und Verlag der 8 . SchcUenderg ^ chen tzof - Buchkruckerei in Wiesbaden . — Gür d « Herausgabe oerarttwortlich : Louis Smellenberg tu Wieavadut .

Für de « Todesfall & ÄSS00Ä
zu sichern , ist der Zweck der „ Fraucn - Lterbekafse " dahier . Sie nimmt
weibliche und männliche Mitglieder von hter und auswärts auf
Eintrittsgeld eiue Mark . Beitrag bei jedem Sterbefall 50 Pfg . Die
„ Frauen - Sterdekasse " verfügt über einen augemeffeue « Reserve -
fonds . Anmeldungen nimmt die 1 . Vorsteherin Frau JLoniee
Honecker , Schwalbacherstraße 63 , entgeg ' N . 198

Wiesbadener Hoclibrnnnen - Seife , ein wirksame ? Heil¬
mittel zur Linderung und Beseitigung rheumatischer , gichtisch -r und
nervöser Schmerzen ; gleichzeitig das vorzüglichste Toilettenmtttel in
seiner unübertroffnen milden und angenehmen Wirkung auf Hauttdätigkett
und Hautreinheit . Erhält ! ch in Apotheken , Mineral wasser - Handlungen
Drogengeschäften , Parfümerie - und Herrcuartikelgeschäfteu ä Stück 80 Vf

'

Carton von 3 Stück 2 Mk ggq
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Christian Nöll

6 Langgasse 6
,

Reparaturen werden prompt und billig besorgt . 775

080000000000000000000

empfehle zu bedenkend ermäßigte « Preise « :

Wollene Frauenstrümpfe . . ä 50 Pf .
Socken . . . . ä 35 „

rr

w

fr

rr

rr
Tricot - Taillen , Winter - Qual . , 3 . 50 Mk . Corsets von 85 Pf . an . rr
Tricot - Kleidchen , 3 .—

Strickwolle , Rockwolle , gestrickte und gehäkelte wollene Kopf - und U « hä « getncher nach Gewicht , enorm billig .

. L

. L

. ä

rr

rr

ä 15

ä 40

ä 25

ä 60

n

rr

rr

rr

M

rr

rr

rr

40

50

50
19

35

1 . 50

1 . 50

1 . 50

2 . 50
Pulswärmer

Ballstrümpse

Bitte , genau auf Firma
und Wo . zu achten .

. ä 055

. ä 0 . 80

. ä 2 . -

. ä 2 . 50

. ä 0 . 75

. ä 0 . 50

Bitte , genau auf Firma
und No . zu achten .

Kinderstrümpfe . .

Patent

reichhaltiges Lager in goldenen und silbernen

C Herren - und Rainenuhren , Regulateuren , Holzstanduhren ,

Weckern und Schwarzwälder Uhren , Nickel -
, Talmi - und

Double - Ketten unter Garantie zu den billigsten Preisen .

Circa 3 Centner Gardinev - Rester , in jeder beliebigen Länge und Breite , werden fast verschenkt . 21869

Gardinen , weiß u . creme , p Mtr . 35

Sovha - Schoner . V* Dtzd . 25

Spitzen in weiß und bunt .

J . Grauer
,

52 obere Webergasse 52 .

Uhrmacher

6 Langgasse 6
,

Plüschmüffe . . . .

Plüschkappen . . .
Kinder - Anzüge . . .

Herrenhosen mit Futter
Unterjacken . . . .

Plüsch - Damenkragen .

Gestrickte Damenröcke .

Damenhosen . . . .
Bunte Kinderbemden .
Bunte MannrHemden .
Bunte Frauenhemden .

Barchent - Bettjacken .

Herren - Jagdwesten . .

Kindrrröckchen . . ä 50

CapotS . . . . k 50

KindershawlS . . ä 25

Normal - Hosen .

Tricot - Hanl schuhe mit Futter ä 45

. & 0 . 50 Mk .

. ä 0 . 45 „

. ä 0 . 60 „

. - ä 30 „

. . ä 20 „

Herren - HalStücher . . . ä 0 . 30 Mk .

Oberhemden ..... ä 2 . 25 „
Herrenkrogen . . Dtzd . 0 . 50 „
Normal - Hemden . . . . ä 3 . 50 „
Weiße Betttücher ohne Naht i 2 . 75 „
Bunte Barchent - Betttücher ä 2 . 75 „
Bettzeuge . . . per Meter 85 Pf .

Barchent - Flanelle . „ „
Blaudrucks la Qual . „
Wollene Rockstoffe „
Handtücher . . . „
itlsäffer Hemdentuche „

Michelsberg R Wflifv MtchelSberg
Ro . 28 ,

R TT CllZ
, Ro . 28 ,

Haupt - Agentur
der Feuer - , Lebens - und Neise Unfall - BerfichernngS -

Gesellschaft

„ Vhurlngia " ( gegr . 1853 ) . 1093

Ausverkauf
wegeu Umbau meine - HauieS zu herabgesetzten Preisen von

Tisch - , Ang - , Wand - und Wtrthschafts Lampe « , email -
, l « ea und verzinnten Kochgeschirre « , Badewanne » , sowie
allen HauShattungs - Gegenstände « .

Sllenbogenggsse 5 , Carl Koch , Ellenbogengasse i ,
- Spengler und Installateur . 47

Vletor
’ ,che

Kunstgewerbe - und Frauenarheits - Schale
,

WIESBADEN , Emeerutrause 84 .

Wiederbeginn des Unterricht » in allen Handarbeit » ,
Kleide machen , Kunststicken , Holzschnitzen , Lederschnitt ,
Zeichnen und Malen am 5 . Januar 1888 .

Prospecte und Näheres durch die Vorsteherin

1616
__

Julie Victor .

Spitzen - Tüile und Volants
,

schöne Muster , billigst .

21288 A . A M . Ohr , Langgasse 26 .

Hüte , Coiffuren , Häubchen re . werden billigst
angef . in u . außer demHause Kirchhoftgafl13 . 2170t
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Achtungsvoll Xaver Wimmer .13860

21 <02

Zum Riederwald

522

®

15 « 0

F . Wanger Wwe ,1026

«

billiger Berechnung . 1724

von

Für Wirderve ' k ^ ufrr Rabatt . 1053

Aepfel

Markt 37 im( Ä £? . 2163 )

fl

S
* N

fl
s

ö

s

5

empfiehlt
1741

5
a
®

Z
Ä

’
S

Achtungsvollst

II . Hehler .

Ia bin . Äodjbirueu per Pfo . 10 und 12 Pfg . , sowie alle

Sorten Aepfel stets zu haben Michelrberg 4 . 1451

Mehrere ICO kentner Tafel , und Kochäpfel hat billigst ab «

geben _
J . Mehlinger i « Mainz ,

König von $ ttal >ttb "
.

Eduard Böhm , 7 Adolphstrasse 7 ,
WIESBADEN ,

früher A . Wilhelmy
’sche Weinhandlung .

Punsch - Essenzen
Jos . Seiner , Hennekens Sohne , Poths und

Nienhaus ,

Weiß » und Nothweme ,

Schaumweine ,

Liqnenre
Auer . Helfferlch ,

8 Bahvhvfstratze 8 .

Gierstädter Warte .

Restanration den ganzen Winter üb r geöffnet . Schöne
Lokalitäten für Vereine und Gesellschaften .

Pilsener Bier ans dem Bürger!. Bränhans .

Niederlage bei :

J . & G . Adrian , Wiesbaden , Biergroßhandlung .

Versandt von da in Gebinden ä 50 und 100 Liter , sowie
iu ganzen und halben Flaschen .

Dreiköuigskeller
Heute uud jeden Sonntag :

Grosse Tanzmusik .

Prima Schöfferhof Lagerbier

Wien und Hannover , ragona (Landwein ) , roth

und weiss . Marsala .

Spanischer Vermouth di Torino , Cognac ,

englische Spirituosen etc .

Niederlage für Wiesbaden bei Herrn Georg
Bücher , Ecke der Friedrich - und Wilhehnetrasse .

Verkauf in */i und */s Flaschen zu Original¬
preisen . Preis - Courante gratis und franco . 47

SchlittsAhbahn . Schlittschuhbahll .

Den geehrten Herren und Damen , welche die Weiher hinter
dem Curhame des chen , zur gefälligen Beachtung , daß der

Bierkeller Souneubergerfitratze 57 täglich geöffnet ist .

Smvfchle ein gute » Gla » Kroueu Bier , ländliche
Speise « , sowie ein guter Gla » Grog und Punsch bei

.... ...........

Wirtdschafts - Ueberuahme .

Freunden . B kannten und Gönnern diene hiermit zur Nach¬
richt daß ich mit dem Heutigen die Restauration „ Adolphs »

höhe « übernommen habe und mtrb cS mein eifr gstes Bestreben
sein , daS mich beehrende Publikum in jeder Wrise zufrieden

zu stellen . Zugleich empfehle meine Lokalitäten zur Abhaltung
von Hochzeiten , Kaffee - Gesellschaften , Soupers u . s. w .

Punsch - Essenzen
,

feinste Düsseldorfer , Arrae , Run » , Cognac , Süd »

weine , Detieatefseu rc . , um zu räumen , zu und unter

Selbstkostenpreisen . R . Friederich ,
1774 Hanggasse * 7 .

Russisch Brod
,

8926

feinstes Theo - und Wein - Gebäck
von

Rlehard Selbmann , Dresden .

The Continental
Goldene Medaillen . „ , A

Bodega Company,

Filiale : Frankfort a . ML,

Gesellschaft zur Einführung
ihrer garantirt

einen , direct

importirten Südweine ,

als :

Für Weihnachten !

WM «
Originalfttllnngen

der Firma

Friedrich Carl Ott
,

Würzburg und München ,

empfiehlt in den vorzüglichsten Sorten die

Niederlage von

Quellenliof .

"

Vorzügliches Bock - Bier .

Restauration
„

Zur Eule “

,

*zTfie
Prima Lagerbier aus der Brauerei von Gehr . Esch ,

Walkmühle , sowie Culwbacher Export von Reichel in
*/i und V* Flaschen zu beziehen . Achtungsvoll
10 Ang Knapp .

AdGdardst - aße

empfiehlt 1778
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Weitz - Wei «

( vom Producenten bezogen )
b ; e Flasche zu 60 , 75 und 90 Pf . ohne MaS empfiehlt als

sehr preiswürdig C . Thon ,

Wz GtzW - ?
_______

Ellenbogengasse 6 .

Weitz - und Rothwetne ,

garautirt rdn , 4953

in Flaschen und Gebinden ,

empfieblt Ph . Hch . Harx . Peuaasse 18 .
~

Punsch - Essenzen ,

Cognac , Rum und Arrac , ächt empfiehlt
J . Hendrieh , Dambach hal 1 .

Münchener Franziskaner - Leistbräu
,

Erlanger Export ,

Pilsener Bürgerliches Brauhaus ,

Frankfurter
aus Oberländer ’ ® Bierbrauerei Act . Gesellsch . ,

Lager - und Export - Biere
empfiehlt die 1055

Biergroßhandlung von J . & K . Adrian
,

6 Bahnhofftrütze 6 .

Lager und Persaudt i « Gebinde « jeder Größe ,

sowie in ganzen und halben Flaschen an Wieder -

velkäufer und Private .

Preir - Ver ^ cichnisse auf Verlangen gratis und franko .

Erste Qualität Rindfleisch . . per Pfund 50 Pf .

Rostbraten . ....... „ « 0 „ i
« « den . . .......... 19 » ! .

fortwährend zu hgb ' N Moritzst -aße 20 . 469

la Quaimr Malvsteisch ä Pfd . - . 60 Mr . ,

„ , KklbSfrieandea « k „ 1 .20 „

Gchiukeu ( roh und adge
'
ochi ) . täglich frisch abgekochtes

Solberfleisch , sowie alle Wurstsorte » empfiehlt

- Carl Schramm
,

98 , _ . , ,_________
Zssri - drichstratze 45 .

__________

Soeben eingetroffen :

la Leberwurst , la Trüffel - Leberwurst , Sardelle « -

wurst , I » Lachsschinken , Rollschinken , Hiutcr -

sckiukcv im Ausschnitt .
810 . g

-. m . . -, - v . 8chvenlr , Friedrichstraße 87 .

Ganzes Schmalz
per Pfund 60 Pfg ,

ausgelassenes Schmalz
per Pfund 70 Pfg .

empfiehlt t I Behren « , Langgasse 5 . 1685

la amerikanische Dampfapfet per Pfd . . 80 Pfg . ,
la „ Apfelschnitze » per Pfd . 50 „
la türkische Pflaumen per Pid . . . 20 — 40 „

ferner Kirschen , Birnen , Mirabelle » empfiehlt zu den

Vieh - Bi tert . Neuaafie 24 . 80720

Wüffe per Hundert » S Pfg . HochstäUe 7 . lt ?24

Chines . T her
'

diesjähr . Ernte ,

fat . Souchong a Pfd . 3 , 4 und 5 Mk . ,

„ Pecco - Blftthen ä Pfd . 6 und 8 Mk .

empfiehlt die Droguenhandlung von

F . R . Hatinschild ,

20262 17 Rhein « tra * « e 17 . nob ^ n d ^ r Post .

WichtigMausfrauen .

Die

Holländische Kaffee - Brennerei

H . Disqutf &
Mannheim ,

empfiehlt ihre unter der Marke

„ Eleph an t en - Kaffee66

wegen ihrer Güte u . Billigkeit so berühmten , nach Dr . v . Liebig ’
s

Vorschrift gebrannte , hochfeine QualitätS - Kaffee '
S :

f . Westind . - Misch .p . Pfd . M . 1 . 40 I f . Bourbon - Misch . p . Pfd . M . 1 . 80

j . Menado - Misch . „ „ „ 1 . 60 | extra f . Mocca -
„ „ „ 2 .—

Durch vorzügliche neue Bremimetliode kräftiges , feines Aroma .

Große Ersparniß .

Nur ächt in Packeten mit Schutzmarke „ Elephant " versehen
von 1 , Vs und V* Pfund .

Niederlagen in Wiesbaden bei Fr . Günther , Römer¬

berg , P . Hendrieh , Kapellenstraße , Chr . Rhzel Wwe . ,
kl . Burqstroße , .T . M . Roth , qr . Burgftraße 3 . 1807

W Arische
"
W

Perigord - Trüffeln
empfiehlt Ang . Helfferlch ,
1743 8 Badntzofstraße 8 .

Motto : „ Prüfet und behrltet dar B -ste "
.

kSeit 18 Jahre » bewährt !

Gegen Huste » , Kehlkopfentzündung , Brust - ,

Hal « - und Ln » geul » iden , Catarrh und dergl . ist
das sichelste , darum auch billigste Hausm ' ttel

Paul Hahn s Spiywegerich - Sast ,

1871 vom Kövigl . Oberm dicin al - Collegium in München ,
ferner an höchster Stelle in Zürich und Paris geprüft
und begutachtet . Allein ächt zu hab - n ä Flacon 55 110

und 165 Pf . in Wiesbaden bei Herrn A . Herling ,

g ^ oße Burgstraße 13 . 783

Kein Huste « mehr !
Die überraschende Heilkraft des Zwiebelsaftes in richtiger

Zubereitung bei Husten - , Lungen - , Brnst - und Hals -

Leide » findet glänzendste Bestätigung bei dem Gebrauch der

O . Tietze ’
s Zwiebel - Bonbons .

In Packeten ä 50 und 35 Pfr . nur zu haben in der

Droguen - Handlung von F . B . Hannschild ,

17667 Rbeinstraste 17 , neben der Post .

Kieler Sprotten und Bücklinge ,

westph . nud Berliner Pumpernickel
frisch angekommen bei Allg . Kelfierlehp
1742 8 « ahntzofstraste 8 .

Cm groger Posten Brüsteter Lepptepe am Sluck , schöne

Muster , sowie Delour - , Gopha - uno Bettvorlage « find

sehr billig abzugeben Mauergafse 15 bei H . Marldo < . lbO «i
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A . Schellenbergr .

Kirchgasse 8 8 .

Piano - Magazin ( Verkauf und Miethe ) .

Alleinige Niederlage der Hof - Pianoforte - Fabrik von „ Jul .

Blüthner in Leipzig , sowie auch stets Auswahl anderer be -

rühmtec Fabrikate .

Gebrauchte Instrumente zu billige « Preise « . Ein -

tansch gebrauchter Instrumente .

Mufikalie « hKN - luug nebst Leihinstitut .

Alle Arten Instrumente , sowie sämmtliche Mufikrequi -

fite « . Italienische u . deutsche Saite « . Fabrik von Zither «

_________
und Zithersaite « . Reparaturen .

______
731

Piano - Magazin
von

A A « l «

*

lPh Abler
, Ari8lons .Au omaten . 29 Taunusstrasse 29 .

Alleiniger Vertreter der Firma C . Maud ,
Hof - Pianoforte - Fabrik in Coblenz .

Ausserdem Niederlagen anderer berühmter Fabrikate , wie :
Julius Feurich , fi . Schwechten , Kud . Ibach

Bohn , Seiler etc .

Verkauf du Miethe .

Reparaturen * Stimmungen . 106

Bheinstrasse Ä1 Rheinstrasse
No . 31 ,

WW O1U9 No . 31 ,

Pianoforte - Handlung .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente
von Bernstein A Biese , sowie auch aus anderen

soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

■ V
*

Reparaturen werden bestens ausgeführt .
"

VW
MeSurjKlurlge OubbS « . 106

Pi «ininA ?
a öon 450 Mark an aus d . n besten Fabriken ,

I luillUV S neue Pianiuolampe « , Notenständer , Roten -

pul : e , Klavierstühle und Klavier Antomaten empfiehlt unter
«« arontie H . Matthes jun . , Webergasse 4 . 22295

( ä 125/12 A .)

Brieflicher prinmrier Unterricht

50

BUCHFÜHRUNG
schrift

^ gratis .

Probe -
lection

Sehoell-Schen-

Prospect ^

Probebrief
gratis

^ ^ ^ Cerrespondeax, lechnen, lontenrbeil ?^
^ ^deutsches Handels -Lehr -InstituT

Gediegene kaufmännische Ausbildung— giebt Stellung und Existenz . — ’F

Tombola - und Verloosnogs - tiegenstände
empfiehlt

m reicher Auswahl und zu pafseuden Preise « das

G !as - & Porzellan - Geschäft
5 Goldgasse 5 .

Miethe bei Festlichkeiten und größeren Festen von Triuk -
und sonstigen Geschirre « .

1293
______

Heinrich Merte .

Circa 150 Schachtel «
( für Weistw aaren - Geschäfte rc . paffend ) ,

WM
"

per Stück 50 Psg .

8 . Süss
,

ISO Lauagaffe 6 , Ecke des Gemeindebadgäßchens .

Handschutze w - rden täglich gewaschen ü Paar 20 Pf .
Wcheestraße 41 , Ecke der TaunuSstraße . 18376

Abonnements
auf alle in rnd ausländische Zeitschrfften, wie :

Bazar — Fliegende Blätter — Daheim —

Gartenlaube — Kladderadatsch — Moden -

Welt — liebet Land und Meer — Jllustrirte
Zeitung re .

nehmen wir entgegen und lassen solche prompt und
kostenfrei zustellen .

Moritz und Munzel ,
1428 32 Wilhelmstraste 32 .

IHM ... .... ..... US .....

Das Schwedische Institut fflr manuelle Be¬

handlung der Krankheiten ( Schwedische Heil¬

gymnastik ) ist alle Wochentage offen .

Herren von 8 — 10 Uhr , Damen von 11 — 2 Uhr .
Konsultationen alle Wochentage , äusser Samstag ,

zwischen 3 und 4 Uhr Bheinstrasse 8 , Wiesbaden .

15286 J . V . Dahlberg , Director .

Qual . 3 ;

oooooooooooooooooooc

8 Hemden nach Maass l
8 Qual . 1 : Qual . 2 :

Z Bk . 4 . — Mk . 5 . —

O in vorzüglichster Ausführung .

8 Rosenthal & David
,

z Herren - Basar ,

Q Wiesbaden , Wilhelmstrasse 38 .

8 Obige 3 Qualitäten sind uth ii allen

g Weiten vorräthig .

ooooooooooooooooooo

Psass - Nähmaschincn .

f
Beliebteste Familien - und

Handwerker - Nähmaschinen .

Neueste Verbesserung :

VottstäuL . ;

geräuschlosef c lang .

Keine Preise . - ohung .

Höchste Leistungsfähigkeit .

Mederlage bei Carl Kreide ! ,
"

Mechaniker ,
Webergaffe 42 . 16

Zu Reujahr !
Frische Rosen - und Blumen - Bouquets rc . uit jeder

gew . Schrift in prachtvollster und einfacher B rpackung empfiehlt
1409

___________
R . Heck , Re « TÄMMSdr List « .

In dem ZuNthneide - Cursu » nach Hrandeschem

System können am 1 . u d 15 jeden Monat » Aufnahmen
staUfinden . Frau Äug . Roth , Lehrstraßr 4 . 16849



Gelte 18
Gxpedittour 8an « i>affe N » . 8 ? .

1L429K) ziiglkh unterrichtet

1466

1271

10669

P . C . Schmidt ,

Tanz - « üb AnstaudSlehrer .

Anmeldung »' ' ' zu meinem am 8t . Ja » « « « 1888

beginnerden H . Cnrfus für Tanz » Unter «

richt belieb : man in meiner Wohnung , Bleich¬
straße 18 , ab, » geben .

Achtungsvoll
Karl Klmbel , Tanzlehrer .

Beginn meines zweiten Cursus Montag den

2 . Jauna « 1888 . Gefällige Anmeldungen in meiner

Wohnung , Walramstratze Ro t , erbeten .

Wtlhelmstraße 42 a ,

Ecke der greßen Bur,streße .

tm

Stattgarter Schublager , Häfnergasse 10 .

Um mit meinem großen Lager von Filzstiefeln und
- Schuhen vollständig zu räumen , verkaufe ich von heute ab

zu staunend billigen Preisen und bitte um genügten Zuspruch .

Achtungsvoll 144

W . Wacker . GtuU arten Äkvuhlaaer , Häfnergasse 10 .

Filz -

und

SeidenMte
empfehlen in

grossartiger
Auswahl

vom 14471

billigsten
bis zum

hochfeinsten

Genre

Jaskewitz & C°

Bankgeschäft,

I WIESBADEN , grosse Burgstrasse 8

Inhaber : Pani Strasburger .

Wir bezahlen am 1 . Januar fällige Coupons schon von heute an ohne Abzug H
und unter Verloosungs - Controle der betreffenden Obligationen .

Wir geben Vorschüsse auf Werthpapiere zu massigstem Zinsfuss .

Wir vermitteln Ankauf und Verkauf von Werthpapieren zum offiziell

notirten Tageskurse ,
besitzen solche zur Bequemlichkeit unserer Kunden auch

stets vorräthlg . .

Wir sind über alle Vorgänge auf dem Anlage - und bpeculationsmarkte vor -

IK . kWWllM

Wilhelmstrasse 42a ,

Ecke der gr . Burgstrasse .

Unterzeichnete empfiehlt sich tm Kedernreiuigeu in und

außer dem Hause . Räh . Kirchhofsgasse 10 .
« «

_____________
sstau Katb . Zöller , gob , Hanatain

Grabenstraße 26 werden Herrenkleider angefertigt ,

geändert , gereinigt und schnell besorgt . 4126

bis zu den hochfeinsten
Neuheiten miteleganteften

______
Stöcken .

glfle Reparaturen werden schnellstens und billigst besorgt .

J . € 1 . Ctassmann & C «

Regenschirme
in größter Auswahl zu

b . lligsten Preisen .

Regenschirme in Baumwolle
von Mk . 1,25 an ,

in Gloria von

Mk . 3 an ,

in Seide von

Mk . 6 an ,

Gravirungen jeder Art
werden qeschmacksoll und billigst ausge . ichrt .

J . Roth . Graveur , Langgasse 38 .
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Liefern « « aarizer Ausstattungen 360

20097

07t 0 A . Leicher . Tavezirer . Adelbaidst - oße 43 .

offerirt

14444

F . 1t . Haunschlld ,
17 Rhetnstraste 17 , neben der Post .

Ausgestellt find Manergafse iS lu Büffets , Spiegel -

schrünke , Bureau ? , Gecretäre , große Anzahl Kleider » , Bücher¬
und Küchenichrönke , Kommoden . Console , Waschkommoden und

Nachtschränkchen mir rnd oh,e Marmor , Sopha
'
s , Chaise¬

longues , Garnituren in ^ Plüsch und Fontasiestoff - Bezug , Sessel ,
ovale , viereckige und AuSz ehtische , Stühle , Spiegel in den ver¬

schiedensten Größen , Klerderstöcke , Etageren und werden zu den

billigsten Prerjen abgegeben .
1603 H . Markleff , Mauergafse 15 .

II . J . Viehoever
Marktttraste 2 » .

Schöne Sekretäre , Spiegeifchranke , Schreibt fche .
Näh - , AuSzieh - und ovale rische , Garnituren , einzelne
Sopha ' ö , fron ; , polirte und lackirte Bette « , Kleider - und
Kücheuschrävke , Kommode « , Console « , Spiegel
aller Art , Stühle u . s . w . sehr preiswürdig unter Garantie

zu verkaufen » * MichelSberg « 2 .

39 .

Jahrgang .

Um zu raumen , verkaufe sämmmche vorraryigePolster
toöbel zum Selbstkostenpreise .

F . B . Haunschild ,
17 Roeinst ade 17 n den d ? r Post .

MF
" '

Einige Salon - , Speise - und Schlafztmmer -

Eiurichtuuge » , sowie einzelne Bette » und Garnituren

<iin neue *' , geschmackvoll gtarbeittt0 Sopha ( Pompadour )
und eine Chaise - longue sind sehr billig zu verkaufen bei
J . Linkenbach . HeUmundstraüe 49 .

_____________
1052

^ nne neue , hochfeine - toeocv - Garuitnr ist wegzugshatber
höchst pnirwkrdig zu verkaufen . Näh . Exped . 1782

Wedergaste 54 find alle Arten Holz - und Polster -

möbel . Beite » und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
bMg zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche

ofc * uo » b »n . Ohr . Oerbard . Taverirer . 11R70

Oelfarbe « md Latte
empfiehlt zu äußerst billige « Preisen

Wilhelm Schlepper , Hoflackirer ,
32 Adlerstraße 32 .

Briefliche Aufträge werden pünktlich besorgt . 37

Pargnetvode « Wichse
( fldb nnd weist ) in Vr - Kilo - Dosen , sowie

Stahlspähue

Denatur . Spiritus
für Brenn - und gewerbliche Zwecke per Liter SO Pfg .
empfiehlt die Droguenhandlung von

Schlittschuhe
,

in größter Auswahl bei
1571 Lu 1 » . Jung . Langgaffe 0 .

Unstreitig das billigste u « d vervreitetste alter hiestge « Tagesökätter .

_ _ ? er M » **izer Anzeiger erscheint täglich mit Ausnahme des
I Montags .

Der Mainzer Anzeiger wird sich auch fernerhin bestreben , durch
immer größere Ausdehnung , Reichhaltigkeit und Ueberfichtlichkcit in dem
Gebotenen seinem Leserkreis eine angenehme ltuterhaltuug , dem
tnserirende « Publikum ein wirksames Orgau zur Förderung
seiner Jntereffen zu bieten , zumal der Jnseratentheil unseres Blattes
noch an 74 Plakattafeln täglich an bett frequentesten Ecken der Stadt , in
Castel und in Zaylbach angeschlagen wird .

'

$ >er,Mainzer Anzeige » ist das verbreitetste und eingebürgertste
aller in Mainz erscheinenden Loealblätter ; dasselbe bringt außer den
Veröffentlichungen der hiefigen Bürgermeisterei alle sonstigen
amtlichen Bekanntwachungen , Marktberichte , Verloosungen ,
Civilstands - Register , Witternngsberichte , Geldeourse ic . re .

Der redactionelle Theil des Mainzer Anzeiger enthält stets
die neuesten Berichte über locale Tagesereigniffe rc .

In seinem Feuilleton
"
bietet der Mainzer Anzeiger seinem

Leserkreise stets ansprechende Novellen , Biographien ic .
Dem Mainzer Anzeiger wird jeden Sonntag und Donner¬

stag , also zwei Mal die Woche , das Unterhaltungsblatt

„ Der Hausfreund "

gratis beigegeben . — Dasselbe enthält fesselnde Erzählungen , Gedichte ,
Preisrächsel re . re . in reicher Auswahl .

Der Mainzer Anzeiger kostet durch die Post bezogen Mk . 1 .80
vierteljährig ohne Postaufschlag .

Der Insertions - Preis beträgt für die einmal gespaltene Petitteile
20 Pf . , bei öfterer Wiederholung Preis - Ermäßigung .

Zur Veröffentlichung von

Anzeigen aller Art
ist daher der Mainzer Anzeiger von allen in Mainz und der
Umgebung erscheinenden Loealblättern das geeignetste und billigste ,
da er das verbreitetste Blatt ist , und sichert durch seine starke Verbrei¬
tung in allen Schichten der Bevölkerung den besten Erfolg .

Bestellungen auf das neue Quartal beliebe man auswärts bei
de « zunächst gelegenen Postämter « zu machen . ____

Auch erscheint daselbst im 24 . Jahrgange , jeden Monat
achtmal , am 1 ., 4 ., 8 ., 11 . , 15 . , 19 . , 23 . und 27 . , die

„ Deutsche Wein - Zeitung "
,

ältestes im Wrinhandel verbreitetstes und unter Mitwirkung
gediegener Fachleute de « Ha « dels - Jntereffen entsprechend
redigirteS Fachblatt . - Für Wein - Versteigerungs - Anzeigen
sowohl alS auch für sousttge Fach - Annoncen wirksamste Ver¬
breitung . Abonnementspreis incL Bestellgebühr pro Jahr 12 Mk .
Jnsertionspreis 30 Pf . die sechsgespaltene Petitzeile .

Prompteste Mittheilung aller Vorkommnisse !
Schnellste Verbreitung für Fachinserate !

Bersch , guterhaitene Möbel als : l gute Bettstelle mit Sprung¬
rahme , 2 mit St >ohmatratzen , 1 Waschbütte , 1 R ai und eme

P irtbie a -te Bücker < breisevalber w verk . AdolfnSallee 17 . 1868

Ära « Drckvett - « , Kissen » Matratzen , Sprungraymen ,
Strohfecke , Bettstellen rc . » erben sehr billig verkauft Kirch¬
gasse 7 bei Phil . Laath . 19497

Mainzer Anzeiger . Ilahrgang . I

Schlittschuhe
in größter Auswahl empfiehlt billigst

M . Frorath , Kirchgasse 2 c .
BSF Reparaturen werden sofort auSgeführt , da alle Ersatz -

theile vonärhig . 1377

Schlittschuhe
jfch . Adolf Weygandt ,

1534 Ccke der Weder - und Gaalgafse .

Gummi - Artikel
jeder Art empfiehlt und versendet lC talog gratis )
33 ( 5 >799 )

_______
E . Kröning . Magdeburg .

JPfirsiciiblütiien - Seif ©
von prachtvollstem Wohlgeruch , erzeugt durch ihren starken

Glyceringehalt eine zarte , geschmeidige , blendendweisse Haut .
Vorräthig ä Pack . enth . 3 Stück 40 Pfg . bei A . Berling ,
gr . Burgstrasse 12 .

________________ 23

Wimci Unwersal - Pmlincllwdcnwichse ,
gelb und weiß , sowie Stahlspähue , Wachs , Schmirgel
und Glaspapier empfiehlt die Droguen - Handlung von
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Stadtfeld
’
sches Augenwasser

nebst Gebrauchs - Anweisung allein ächt zu haben bei

0 . Schellenberg , Amts - Apotheke , Langgasse 31 , gegen¬

über dem öotel Adler11 . H . Stadtfeld . 85

Porzellao - OefeB
in allen Größe « und Farbe « (eigenes
Fabrikat ) , sowie die beliebte « fertig
auch nach auswärts travsportablen ,

altdeutsche «

MT Oefem »

"
BW

schnell heizend , empfehle zu den billig¬
ste « Preise « .

UU
-

Reparaturen , Umsetze « re .

schnell uud solid . 10672

Louis Hartman » ,

__________
Gmserstraste 75 .

_______

Neueste Feueranzünder
( Holz - mit Kohle « vermischt ) ,

bequem , praktisch . gefahrlos , große Holzerfparnist , empfehlen

pro 1 Tafel — 21 Anzünder ..... 18 Pfg .

„ 10 „ = 240 „ a Tafel 1 « „

Wilh . Linnenkohl , Ellsubogesgasse iS .

Carl Linnenkohl . Moritzstraste 88 .

Louis Kimmel , Nerostraste 46 .
E . Hoehns , Taunusstraste 25 .
A . Borling , grobe Burgstraste 12 .
Friedr Biehl , Röderstraste 11 . 17164

Bachen - n . Kiefen - Scheitholz L QaaL,

ganz , geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum ,
empfiehlt für den Winterbedarf zu billigst gestellten Preisen

Th . Schweissgnth ,
11222

_________
Hol »« und KrMenhanNwna , NeroHraße 17 .

Die Holz - und Kohlen - Handlnng
von

laouls Kleber , vorm . H . Sternberger ,
82 Hellumndstraste 82 ,

empfiehlt Rührer Ofen - , Glück - und Nust - Kohle « ,
sowie Briquettes , Lohkuchen , buchenes und kieferueS
Holz in jedem Quantum zu billiast gestellten Preisen . 11167

Ruhrkohlen I * Qualität .

Sämmtliche Sorten aus den bestrenommirten Zechen , sowie
Authraeit für amerikanische und Füll - Oefen , mag . Flamm - ,
Würfel - , Braun - und Steiukohlen - Briquettes , Holz -

kohle « , Lohkuche « und Auzüudeholz empfehle für den

Winterbedarf zu den billigsten Preisen .
Th . Schwelssguth , Holz - und Kohlenhandlung ,

Reroftraste 17 .
Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder BriquetteS werden

2 ° /o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /o © conto bewilligt .
Preis Kourauts stchen gerne zu Diensten .

_______
13415

Rutzkohleu - Grus 616

wieder voräthig bei

SlnslHv Biekel , Helenenstraße 8 .

Restanrationsherd
uud ein Haushaltungsherd , wenig gebraucht , zu verkaufen
» ei W . Hanson , Bleichstraße 2 . 9158

Wilh . Linnenkohl
,

Ellenbogengasse 15 ,

empfiehlt :

Ofen - u . Herdkohlen ,

gewaschene Nusskohlen ,

Kohlscheider , Anthracit - und

Flamm - Würfelkohlen ,

desgl . Steinkohl - BriquMtes ,

desgl . Anthracit - Würfel -

Kokes ,
Gaskokes a . d . h . Gasanstalt ,

Patent - Rund - Ofen - Kokes ,

Braunkohlen - Briquettes ,
buchene Holzkohlen .

Lohknchen und

neueste Fener - Anzfiiider ,

ferner aus meiner Holz¬

schneide - u . Spalterei verm .

Maschinenbetriebes :

I . Classe Buchen - u . Kiefern -

Scheilholz , ganz und beliebig

geschnitten und gespalten ,

sowie feingespalten kiefernes

Anzündeholz kiefernes Ab¬

fallholz ,

18091 in besten Qualitäten zu billigsten Preisen .

Die Kohlen -
,

Coaks - & Holz - Handlang
von Wilh . Kessler ,

2 Schulgasse 2
,

empfiehlt die verschiedenen Sorten Kohie « dec Ver¬

einigungs - Gesellschaft in Kohlscheid zu allen

Feuerungs - Anlagen (wenig rußend ) , als auch Gas - ,

Authraeit - und PatrnCofeu - CoakS in jeder Korn -

gröse , Rustgrtes , Holzkohle « , Brau » - und Sreiu -

kohlen - Briqnetts . L tztere beziehe ich von der Zeche

Blankenburg und eignen sich sehr für Porzellanösen .

Mit trockenem Breunholz (buchenes und kiefernes )
wird jeder Auftrag prompt ausgeführt . Auch sind die

neuesten Kohlenzünder eingetroffen . 871

Kohlen .

Der Unterzeichnete beehrt sich , seinen verehrlichen Kunden

die ergebene Mittheilung zu machen , das bis auf Weiteres

Bestellung - « für die Stadt Wiesbaden entweder direct

aus dem Waggon oder aus dem mit Schienenstrang verbundenen

Lagerplatz an der GaSfabrik zu folgenden Preisen effectuirt
werden :

la stückr . Ofe « kohle « 15 , mit 50 ° /° Stücken 1

16 Mark , S & § «
la Stückkohle « 19 , ges . gew . Nußkohle « j § g o

20 Mark . r
f

Anthraeit - Rnstkohleuin verschiedenen Größen \

22 Mark , , ,
/ H »

™ 3

Salon - Coaks 19 , gehacktes Kiefernholz \
26 Mark , 1 » 8

gehacktes Buchen - Scheitholz (ganz trocken ) g
*

g
26 Mark ,

' ? ? ?

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr Wilh . Bickel ,

Langgafse 20 , entgegen .

Biebrich ,

92

im Januar 1888 .

Jos . Clonth .

Ruhrkohlen ,

21,60

I . Sorte in stückreicher Waare , per Fuhre (20 C - ntner )

14 Mk . 50 Pfg . , I . Sorte Nnstkohlenper Fuhre
( 20 Gentner ) 20 Mk , II . Sorte 18 Mk . über die Stavt -

waage franco Haus Wiesbaden gegen Baarzablvng empfiehlt

Biebnch . den 3 . December 1887 . A . Eschbacher .

Torfiatriurndüuger , SchlachthauSdüuger , Torf -

streu und Torfmull zu habn : b «

1046 M . Kett , Eltvllle a . BH .
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N m G a m i t l a .

Hon Johann » Feilmann .

---- Nachdruck verboten .

gute Signora kann ihren Weg fitzt nicht verfehlen ; ich muß mich
sputen,

" sagte sie und kletterte mit der schweren Last mühsam durch
das Steingeröl ! den Felsen hinan , den kürzeren , aber steilen Weg
einschlagend . Hoch oben blieb sie stehen , winkte mit der Hand der

ihr nachschauenden Dame zu und ries : „ A rivederla , a rivederla ! “

Erstes Kapitel .

war ein wundervoller Aprilabend , als eine Dame in

tiefer Trauerkleidung den Weg vom Grand Hotel di Bordighera

nach der auf dem Capo gelegenen P nsion Bella Vista suchte .

Sie schritt vorbei an dem mächtigen Felsenvorsprunge und

blieb rathlos stehen , da zwei Fußpfade sich vom großen Haupt¬

wege abzweigten . Der piemontesische Arbeiter , welcher am Wege
Steine klopfte und lustig zum Schlage des Hammers ein italienisches
Lied sang , zuckte die Achseln auf ihre Frage nach der Pension ,

ohne sich in seinem Gesänge stören zu lassen .

„ Sieht die Signora dort hoch oben die schöne , weiße Villa

mit dem Balkon und den steinernen Löwen vor der Eingangs -

psorte ? DaS ist die Pension, "
sagte eine wohltönende Stimme .

„ Wenn die Signora es erlaubt , will ich sie hinausbegleiten .
"

Die Dame erschrack bei dem Klang der Worte , die doch so

schön und weich wie Musik an ihr Ohr schlugen . Diese Stimme

hatte sie schon oft gehört . — Wo ? — Wann ? — Nein , das

Mädchen war ihr ganz fremd , ein Kind des Dorfes !

Sie mochte dreizehn Jahre alt fein . Unter einem orangen¬

farbnen , dreizipfeligen Kopftuch herab fiel glänzend schwarzes Haar
in wildem Gelock über die breite Stirn bis an die mandelförmigen

Augen . Das Gesicht war blaß und fein geschnitten , doch waren

der korallenrothe Mund und die Nase zu groß im Verhältniß , die

Backenknochen etwas hervortretend und das Kinn trotz eines tiefen

Grübchens spitz . So mager wie das G . sichtchen war die ganze

Gestalt . Ein verwaschenes , blau und weiß gestieifteS Kattunkleid

hing in dürftigen Falten bis an die schweren , ledernen Schnür¬

stiesel die zu groß für sie waren und sie augenscheinlich am raschen
Gehen behinderten .

Mit beiden Händen faßte sie einen länglichen Korb voll

glänzend , weißer Wäsche , die sie in der Pension Bella Vista

abliefern wollte . Die Mutter sei die Hauptwäscherin des OrteS ;

sie beaufsichtige freilich nur die vielen Frauen und Mädchen , welche

für sie arbeiteten , erzählte die Kleine , neben der Dame herschreitend .

Sie hoffe , die Signora werde der Mutter auch ihre Kundschaft
zuwenden .

Mehrere Mal setzte sie den schweren Korb nieder , pflückte
die goldenen Trauben vom Ginster , der massenhaft zwischen dem

Steingeröll am Wege blühte , befestigte sich einen Strauß an der

Brust und schob einen Büschel unter da » Kopftuch in da « Haar .

Aus die Frage nach ihrem Namen antwortete sie : „ Camilla

Sarlo .
"

„ Du liebst die Blumen , Camilla ? "

„ Ja , besonders diese , Signora , die wie lauter Gold schimmern .

Der amerikanische Herr , der dort unten bei der Capelle Sant

Ampeglio malt , hat mir neulich einen Kranz davon aufgeletzt . Sie

ständen gut zu meinem dunklen Haar , sagte er . Die Madonna

tn der Capelle della Ruota trägt auch eine Krone von Gold .
"

„ Ist das der Herr Kendal , von dem Du sprichst , Camilla ? "

„ Ich weiß nicht , wie er heißt , Signora , wir nennen ihn

Signor Americano . Sein Name ist gewiß Kendal . DaS klingt
recht hübsch ; er ist sehr gut und freundlich , der Signor Kendal .

"

Indem sie stillstand , richteten sich ihre großen , fragenden Augen
voller Bewunderung auf dar anmuthige Gcficht der Dame , deren

weiße Stirn von goldblondem Haar dicht umwellt war .

„ Und wie heißt die schöne Signora ? Als ich Sie sah , dachte

ich , so müffe die Madonna santissima dreingeschaut haben , als der

gebenedeite Heiland von ihr ging .
"

Die Dame lächelte traurig . „ Ich heiße Signora Tosti , Camillo .
"

„ Signora Tosti,
"

wiederholte diese , „ Tosti und Kendal , beide «

schöne Namen ; ich will sie behalten .
"

Darauf pflückte sie einige Mohnblumen , reichte sie der Dame

mit einem tiefen Knix und nahm ihren Korb wieder auf . „ Die

„ La , la , la , la, " hallte eö ringS von den Felsen und Bergen
wider . Aber auch im Herzen der Signori Tosti hatte das Wort
einen starken Widerhall erweckt . Was war es , daß mit einem
Male sich der Vorhang der Gegenwart empor erhob und die ganze
Lebensbühne vor ihrem inneren Auge dastand , belebt von wechseln¬
den Gestalten , die alle in ihrem Drama mitgewirkt , dis sie selber ,
die Heldin , um welche sich Alles gruppirte , als müßige Zuschauerin
ihre Doppelgängerin von der Bühne abtreten sah , im Trauer -

gewande und mit tobten Hoffnungen . A rivederla — gab eS ein

Wiedersehen ?

Die rothen Mvhnblüthen zerstreut auf dem Schoß , saß sie
auf einem moosbewachsenen Steine unter einer Olive . Im GraS

zirpten und schwirrten die Jnsecten , über ihr in den Zweigen
sang ein Finke sein Abendlied .

Scene nach Scene glitt an ihrem Geiste vorüber . Manchmal
umzog ein seliges , kindliches Lächeln den schön geformten , blaffen
Mund , oder auch eine Thräne glitt langsam über die Wange .

Da sah sie sich selbst , ein hoch aufgeschossenes Märchen mit

langen , goldblonden Zöpsen , in der rebenumwachsenen Holzlaube
mit der Aussicht auf den grünen Rhein neben dem Vater , wie
sie ihm die Flechten spielend um die linke Hand schlang , was er
sich schmunzelnd gefallen ließ , während die rechte mit der in die

rothe Tinte getauchten Feder schnell über die Zeilen ihrer lateinischen
Arbeit fuhr , um irgend einen Fehler zu brandmarken . Denn
der Vater war würdiger Rector deS Gymnasiums und hatte bei

seinem einzigen Kinde , dem Liebling seines Herzens , ebenso viel

Intelligenz entdeckt wie bei seinen Zöglingen in Quarta und
T - rtia . „ Ohne Latein keine gründliche Bildung, "

war seine
Maxime , „ und auch Mathematik kann meiner Tilli nur nützen ; die
entwickelt den Geist zum logischen Denken . . . und wenn sie dereinst
eine Frau Doctor oder Rector ist , da wird sie ihrem Manne nicht
durch eigensinnige Widersprüche oder überspannte Sentimentalitäten
das Leben sauer machen .

" — Auch behauptete er steif und fest ,
Tilli habe durchaus kein Gehör und könne die im müßigen Neben
von Musikstücken vergeudete Zeit schöner ausfüllen mit ernstem
Lernen . Dies war der einzige Streitpunkt zwischen den sich zärt -

lich liebenden Gatten , denn die Mama meinte stets , Musik sei doch
eine schönere Mitgabe sür T ' lli als Latein und der pythagoräische
Lehrsatz .

Ja , eS war schön im Elternhause zu Bonn , sagte das Lächeln ,
welches ihr Antlitz verklärte .

Und die Mutter ! Milch ' eine rührige , geschäftige Frau .
Mathilde sah sie deutlich schalten und walten und sie selber in
Allem unterweisen , was die weibliche Hand vermag , um die behag¬
liche Atmosphäre zu schaffen , welche den häuslichen Herd zu einem

Himmel aus Erden machen kann .

Und dann kam Trauer , tiefe Trauer , welche der Idylle im

ReclorhauS ein unerwartet schnelles Ende machte . Vater und
Mutter wurden beide von einem bösen Fieber hinweggerafft ; an
einem kalten Winterabende trug man sie hinaus ; ein langsamer
Zug von allen Honoratioren , Lehrern und Schülern gab daS Geleit
mit flackernden , gluthrothen Pechfackeln , und dann war Alles vorbei .
Nicht « als weißer Schnee und ein kalter sternbesäeter Himmel
vor den Augen der achtzehnjährigen Waise , die wie vor Schmerz
erstarrt in der Dachkammer am Fenster stand und die Eisblumen
mit ihrem Hauche aufthaute , um noch den letzten Schimmer , die

letzten Gestalten der Zuges zu sehen . „ Auf Wiedersehen "
hatte

die fromme Mutter gesagt . „ Auf Wiedersehen .
" Gab e « ein

Wiedersehen ? ( Forts , f .)
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Holzverfteigernng
in der Oberförsterei Chaufseehans .

Dienstag den 3 . und Mittwoch den 4 . Januar 1888

kommt in den WUdorten „ Birken " und „ Winterbach "

folgendes Buchenholz zur Versteigerung , als :

10 Stangen 1 . Elaste , 22 Raumm . Felgenholz , 834 Raumm .

Scheite , 415 Raumm . Knüppel und 84 Hundert We2en .

Zusammenkunft am Dienstag um 10 Uhr an der

„ Eisernhand " und um 11 Uh - bei Holzstotz Ro . 320 im

Schlage „ Winterbuch
"

, am Mittwoch um 10 Uhr bei Holz ,

stoß Ro . 1 im Schlage „ Wmterbuch "
.

Holz sehr gut . — Abfuhr bequem . — Credit bis 1 . Sep¬
tember 1888 .

Forsthaus Chausseehaus , den ‘20 . December 1887 .

Der Oberförster .

8i __________ ________ _________
Eulner .

Heute Sonntag , von Bormittags 8 Uhr ab , wird

auf der Freibank leichtpellsüchtiges 1803

Kuhfleisch per Pfd . 30 Pfg .

verkanft . Städtische SchlackthauS - Berwaltung .

Bekauutmachuug .

Montag den 2 . Januar k . I , Bormittags 10 Uhr

anfauaeud , werden im Dotzheimer Gemeindewald Distrikt

„ Oberer Weisenberg "
, Abtheiluug 12 und 13 :

206 Rmtr . buchener Scheit - und Prügelholz ,

1900 Stück buchene Wellen ,
1 eichener Stamm von 48 Decimeter

an Ott und Stelle versteigert . Es wird auf Verlangen Credit

bis zum 1 . Sep ember 1888 b - willigt .

Dotzheim , den 22 . December 1887 . Der Bürgermeister .

226
__ _ _______________________

H - U .
_______

Bekanntmachung .

Montag den 23 . Jann « rl888 , Nachmittags 2 Uhr

anfangend , lasstn die Erben der Karl Belz zu Dotzheim
ihre ihnen zustehenden Immobilien , bestehend in einem zwei ,

stückigen Wchn - und Wirthschafisgedäude mit einem geräumigen ,

neu hergerichteten Saal , in welchem seit Jahren eine rentable

Gastwirth ' chaft betrieben wird , nebst den dabei belegenen
Oeconomiegebäuden , einem Grrten , einem Eiskeller , sowie
25 Grundstücken , in dem Nachhause zu Dotzheim abtheilungS -

halbec öffentlich sre . w llg ve . steigern .

Dotzheim , den 27 . December 1887 . Der Bürgermeister .

1646 Heil .

2 . Stock ,
2 Mühlgasse 2

, 2 . Stock .

Ballblumen und Federn in größter Auswahl ,

reizende Neuheiten , welche sich als Geschenke für Damen

und junge Mädchen ganz besonders eignen .

Außerordentl ch billige Preise . 22234

A . Hirsch - Dienstbach , Mühlgasse 2 , 2 . St .

Special - Geschäft für Blumen und Federn .

werden « ach Maah äuge .

vvVl ÜBllvIl fertigt von den einfachste «

bis zu den eleganteste « und in jeder gewünschte « Fayon .

Waschen und Reparirev tohb schnell und pünktlichst
brsorst . Geschw . Oppenheimer ,
1784 44 obere Wrvergasse 44 .

Empfehle alle Arten ikampro , blanke , lacktrte und emaWrte

Haushaltungs - Artikel jeder Art zu d - n billigsten Preisen .
21434 W . Hartmann , Metzgergasse 31 .

ä Männer - Tarnverein .

Unsere dieSjährire Weihnachtsfeier , ver «

blinden mit Abeud - Uaierhaltung , Tombola
und Ball , findet heute am

Neujahrstage Abends TU Uhr
in den Räumen unserer Turnhalle (Platterftraße 16 ) statt .

Wir beehren uns , unsere Mitglieder und Fiemde zu recht
zahlre

'
chem Besuche einzuladen . Karten - Berkauf (Mitglieder

50 Pfg , Fremde Mk . 1 . 50 , eine Dame ist frei , jede weitere

Dame zahlt 59 Pfg .) findet statt bei den Herren Schembs ,

Larggasse 22 , Conradi , Kirchgasse 21 , und Klee , W btr .

gaffe 24 . Kassenpreis 2 Mk . Die Mitgl eder wollen ihre
Karten bei Herrn Bosch in Empfang nehmen und etwa zur

Tombola zu stiftende Gaben gefälligst recht bald bei Herrn
Schembs abaebkn . Der Vorstand . 87

Lokal - Gewerbe - Berei « .

Wiedel beginn des Unterrichts in der Gewerbeschule
Montag de « 2 . Januar 1888 .

78 Chr . Gaab , Vor sitzender .

Mäuuergefang - Berein .

Heute Sonntag de « 1 . Januar AbeudS 8 Uhr :

Ball 113

in den Sälen des „ Casino66 ,

wozu wir m feie geehrten unoctiven Mitglieder wie Inhaber
von Gastkarten erqdwft e

'
wladen . Der Vorstand .

Krieger - Bereiu

„
Germania - Allemannia "

.

Heute Sonntag den 1 . Januar praeis 8 Uhr :

Abend - Unterhaltung mit darauffolgender Christbaum -

Verloosung und Ball
im

„
Römer - Saal “

,

wozu unsere Ehren - und activen Mitglieder , sowie Inhaber
von Jahreskarten mit Familie ergebenst eingeladen sind .

Kinder unter 12 Jahren haben keine « - jutritt
. Bedarf an Emtrstts karten für eiizusührente Gäste wolle

man lei den Vorstandsmitgliedern rechtzeitig anmelden und

etwaige Geschen
'

e zur Chrrstbaum - Verloosuvg bei denselben
abgeben . Der Vorstand . 193

Die Weinhandlung des

Hotel
„

Zum Adler “

empfiehlt 488

weisse und rothe Weine ,

(toMner ,
Monssenx

,
SMweine

,
Bordeaux

(letztere sehr abgelagert ) , in grosser Auswahl zu

w mässigen Engros - Preisen .
*

w

30 Diagonal - Paletots ä 14 Mk .

Reeller Werth 21 Mark .

1838 D . Birnzweig , Webergasse 46 .



® ei * e 18 Wiesbadener Tagblatt . No 1

(% ipU \ x £ ve4v >etc .

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

Berkaufs - Bermittelung von Immobilie « jeder Art . Z
Bermiechung von Villen , Wohnungen u . GeschSftSlokale « .

Schöne Billen , Geschäfts - n . Bidehönsci
in guten Lagen zu verkaufen . Nähere ; bei

Ohr . Falber , kleine Burgstraße 7 . 87

An verkaufen oder zu vermiettzen
Bille « in schöner Lage (auch Stallung re . ) , ganz oder
getheilt . Näh . im Bauburau von Kreizner & Hatz¬
mann , Adolphsallee 51 . 516

Ein kl . , nachweiSl . rentables Bietnalien - Geschäft Verhält -

n sie halber sofort unter günstigen Bedingungen abzugehen .

Offerten unter F . F . 206 an die Exped . erbeten . 944

E ' ne Wirthschaft ist auf 1 . April zu Derrn . Rah . Exped . 1531

4000 Mk . gegen vorz . 2 . Hypotheke ä 5 ° /o ges . R . Exp . 18 ( 5

18,000 Mk . auf gute Hypotheke gesucht . Näh . Exped . 18964

12,000 Mk . werden zu leihen gesucht ; gerichtliche Sicherheit :

19,745 Mk . Ländereien und 5150 Mk . Hofraithe . Näheres
Albrechfftraße 43 , Parterre . 1468

Von einem pünktlichen Zinszahler wird einesNachhypotheke
im Betrage von 3 — 4000 Mar Kauf sein größeres Haus zu

leihen gesucht . Offerten unter E . E . an die Exped . 1682

10,000 Mark werden nach der Landesbank von einem sehr
pünktlichen ZinSzahler zu leihen gesucht . Offerten unter

! Ä , K . 500 postlagernd hier erbeten . 1364

Off hilft Wf alleinige Hypotheke , auf ein
£ V,WU flttt gebautes Geschäftshans

Mitte der Stadt von einem pünktliche « Zinszahler
gesucht ( Taxe 30,000 Mk ) . Unterhändler verbeten . Gef .

Offerten unter O . W . 9 an die Exped . erbeten . 1413

100,000 Mk . auch getkeilt auf 1 . Hypotheke , sowie 12 » bis

15,000 Mk . auf 2 . Hyv . und 20 » bis .30,000 Mk .

auf 2 . Hyp . auszul . d . M . Linz , Maue gaffe 12 . 1371

2000 — 6500 Mark liegen zu 4 ° /o auf 1 . Hypotheke
e . Acker gutes zum Ausleihen bereit . Näh . Exped . 1541

80 — 10,000 Mk . auf 1 . Hyp . auszul . d . M . Linz . 1372

28,000 , 50,000 , 70,000 , 80,000 Vkk . gegen erste
Hypoth . sof . auSzuleih . N . b . P . Fassbinder , Neug . 22 . 1806

30,000 Mk . k 4 ° /o auf 1 . Hypotheke auszul . R . Exped . 1536

U4VcL

Personen , die sich andietenr

Eine gebildete Dame sucht Stellung al » Gefell -

schafterin oder Grüy « der Hausfrau . Offerten unter

L . 8 . 3000 an die Exped , d . Bl . erbeten .
• 1776

ytin Ma chen t mpßiylt sich Im Kleider - und WeißzeugauSbesiern
per Tag 80 Pfg . Näheres Römer berg 32 , 1 Stiege r . 1853

Eine Lrast fncht Anshülfe im Kochen , Näheres
KarlstraHl 16 , Hinter hanS, ^ DreppenIoch 1851

fein ordentliches Mädchen füM Gtelkd . Räh . StßrGsie 17 .

Daselbst sucht eine Frau Monatftelle . 1540, .
Ein gebildetes Mädchen aus (guter Familie , welche » perfect

Kleider machen kann , wünscht - eine Stelle al » Stiche her Haus¬
frau , um sich haupffächnch uu Kochen und ollen Fächern der -,
Haushaltung auszubtlden . Hoher Lohn wird nicht beansprucht ,
wohl aber gute Behandlung . Räh . Exvck .

Ein zuverlässiger ^ lräfvger Mann mit den besten Zeugnissen ,

sucht Stellung zu Psirden . Räh . Römerberg 1,1 St . h . 1803

Personen , die gesackt werde « :

Eine WeMaLgesck ^VKirWffe ' Msll ) fZL ! 0 lilo
Eine Frau zum,MMrWM . gejucht Wyritzstmße 22 , 1795

i ) 4 rffogrsärW ( $ i » 'wxnilö XI >( ,-

Xiehrmädchen gesucht
in ein Kurz - , Weiß « und Modewaaren - Geschäft eoent . per
Januar . Näh . Exped . 1672

Geübte Drückerinnen
werden gesncht bei

Georg Pfaff ,
Metallkapsel - und Dtaniol - Fabrik ,

Dotzhcimerstraste 48c . k52

Gesucht Köchinnen , Zimmermädchen ,
mehrere Mädchen für allein , Bonnen und

Kammerjungfern d . d . Bur . „ Germania "
, Häfnerg . 5 . 16 ! 4

Eins . Dienstmädchen gesucht Moritzstraße 50 links . 1440

Auf 2 . Samar ein einfaches , tüchtiges Mädchen gesucht
kl . Burgstraße 8 , Blumenladen . 1621

wird zu einem kleinen Kinde . eine erfahrene ,
iSIVfUUJl zuverlässige Fran oder älteres Mäd¬

chen , die event . auch mit auf Reisen ginge . Beste Zeugnisie
erforderlich . Näh . Stiftstraße 25 , II . 1634

Ein treues , fleißiges Mädchen wird gesucht
Kirchgcsie 8 , Bäckerei . 1809

Ein solide » Mädchen , welches feinbürgerlich kochen kann
und dir Hausarbeit übernimmt , in eine kleine Familie per
15 . Januar gesucht Rheinstraße 57 , Parterre . 1601

Mädchen gesucht Schlichterstraße 17 , 1 . Etage . 1828
Ein braves und tüchtiges Mädchen sofort nach

RüdeSheim a . Rh . gesucht . Näh . Herrngarten -

straße 2 , Parterre rechts . 1423

Kanfmännischer Verein
Frankfurt ( Main ) .

Anstalt für Gtellenvermittelnng .

ß . 42 deS revidirten Statuts : „ Für die Mitglieder des
„ Vereins tritt die Vermittelung vollständig kostenfrei ein .
„ Richtmitglieder e - werben g - gen Zahlung einer Gebühr von

„ 2 Mk . 50 Pf . das Recht , sich für den Zeitraum von 3 Mo -

„ nateu als Bewerber anzumelven .
"

( 4314 ) 8

WM
"

Colportenre
werden gegen hohe Provision gesucht Oranienstraße 25 ,
Parterre . 1514

Ein starker Junge kann die Metzgerei
erlernen RicolaSstraße 16 . 1667

Perfekter Hansbnrsckr oder Diener anf sofort
gesncht . Beste Zengnisse erforderlich . Näheres in
Ritter ’

s Mellen - Bnrea « . 1760

Gesnche :

Zn miethe « in bet besten Geschästs -

gesncht ein läge mit oder ohne Wohnung .
Grf . Offerten mit Angabe deS Preises unter K . L . M . 25
an die Exped . d . Bl . erbeten . 1630

Angebote :

Adlerstraße 39 , Part . , ein möbl . Zimmer zu verm . 22211
Adolphsallee 4 » ist die bequeme Parterre - Wohnung , sechs

Zimmer re . , auch Gartenbenutzung , per April 1888 zu mr -
m . ethen . Räh . Adolphsallee 51 , Parterre . 1277

Albrechtstrasse 23
| 5 — 6 Zimmern zu vermiethen . Räh . Göihestratze 1 , II . 16571

BleichstraßL8, . I , Mbl . Limmer mit 0 . ohne Pens . z . vm . 478

Verlängere Bleichstraste bei Zimmermeister Rossel
* »st eine Wohnung , bestehend auS 4 Zimmern , Küche und

Zubehör nebst Stallung für 4 — 6 Pferde , ganz oder getheilt
auf 1 . Ap il 1888 zu vermiethen , Räh . daselbst . 1567
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Möblirte Wohnung .

®ine abgeschlossene , neu eingerichtete , elegant möblirte Wohnung ,
Bel - Etage , auf gleich z « Vermietherr . Dieselbe enthält
1 Salon , 1 Eßzimmer , 3 — 4 Schlafzimmer , Küche , Speise¬
kammer , Badezimmer , Keller und Mansarden . Anzusehen von
10 — 12 Uhr Vorm . und 2 — 4 Uhr Rachm . Auch können die

Zimmer getheilt abgegeben werden . Näh . Sxped . 19714

Emserstraße 9 auf 1 . April 1888 zu rermieiben die Par -

terre - Wohnung , 5 Zimmer , Küche und Zubehör , event . die

Bel - Etage , 4 Zimmer , Küche und Zubehör . 1854

Friedrichstraße 10
,

Friedrichstraße 14 ist eine Wohnung im Vorderhause ,
3 . Stock , aus 3 Zimmern nebst Zubehör bestehend , an eine
kleine Familie auf 1 . April 1888 zu vermiethen . Anzu¬

sehen von 10 bis 12 Uhr Vormittags . 1558

Getsdergstratze 5 ist eine elegant möbl . Wohnung von

4 Zimmern event . mit Küche wegen Abreise sofort zu vm . 994

GeiLbergstraße 10 möbl . Zimmer m . od . o . Pens . zu verm . 1390

Geisbergstraste 26 sind 1 — 2 schön möblirte Zimmer mit

Vorfenster und Porzellanöfen zu vermiethen . 17289

Häfnergasse 4 Wohn - u . Schlafzimmer mit Pension . 17844

Hellmundstraße 39 ist eine schöne , kleine Wohnung auf
1 . Januar zu vermiethen . 22803

Hellmundstraße 54 , Ecke der Wellritzstraße , im 2 . Stock

ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Mansarde und

Zubehör zu vermiethen . Räh . Parterre . 19443

Hirsch graben 26 ist ein freundlich möblirteS Zimmer mit

Pension zu vermiethen . 21242

Jahnstraße 2 ist ein unmöblirtes Zimmer zu vermiethen .

Räh . Parterre . 22075

Langgasse 48 , Vorderhaus , eine Wrhnung von 3 Zimmern ,

Küche und Zubehör auf 1 . April 1888 zu vermiethen . Näh .

bei A u g . Haßler daselbst . 1773

Lehrstraße l , Parterre , einfach möbl . Zimmer zu verm . 24

Louisenstraße5 , Part . , ist ein möbl . Zimmer zuverm . 16157

Nerostraße 10 , Htrh . , schöne Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche und Keller auf 1 . Januar zu vermiethen . 20648

Parkstraste 6 ist die Bel - Etage von 5 — 6 Zimmern nebst

Zubehör , Badezimmer , Balkon und Gartenvenutzung auf
L April zu vermiethen . Näheres Parterre daselbst von

11 - 1 Uhr Mittags . 1846

Philippsberg . In m - inem neuerbauten Hause Ecke der
Quer seid « und Gustav - Adolpdstraße 16 sind noch einige sehr
schöne Wohnungen von je 3 Zimmern mit Balkons und Zu¬
behör auf gleich oder später zu verm . G . Steiger . 1139

Rheinstrasse SS
möblirte Familien - Wohnung (Bel - E age ) , Sonnenseite , nahe

der Bahn , mit Küche rc . oder einzelne Zimmer mit Pension
zu vermiethen . 19732

Nheinstraße 57 , Bel - Stage , 1 gutmöbl . Zimmer zu verm . 355

Rheinstraße 87 sind elegante Wohnungen , bestehend auS

6 Zimmern , Küche , Speisekammer , Bade - Cabinet u . s. w . ,

sowie eine Frontspitz . Wohnung von 2 Zimmem zu ver -

miethen . Räh . Bleichstraße 25 . 11199

Röderstraße 25 ein kleine « Logis zu vermiethen . 52376

Echwalbacherstraße 22 (Alleeseite ) ,Parterre , 1 — 4möblirte

Zimmer mit oder ohne Pension . 11061

Taunusstraß - 9
TaunuSftraße 16 , Bel - Etage , möblirte Zimmer . 10282

Tanvrrsstraße 25 ist die z . Z . von mir bewohnte Etage
(6 Zimmer , 2 Mansarden rc ) per 1 . April zu vermiethen .

Räh . bei Henn Kaufmann MoebuS . 1183

Villn obere Kapellenstraße 62 zu vermiethen oder zu
¥ llldi verkaufen . Räb . Lehrstratze 33 , 2 St . h . 10172

Zwei Logis , je 3 Zimmer , Küche und Zubehör , auf April zu

vermiethen Hirschgraben 16 . Räh . Parterre . 1829

Woh « « « g von 3 Zimmem , 1 Küche , 1 . Stage , auf 1 . April
zu vermiethen . Räh . bei

Jean Weidmann , MichelSberz 18 . 15352

Eine kleine Wohnung ist zu vermiethen bei F . A . Pfeiffer ,

verlänger e Bleichstraße . 1668

Möblirte Zirnrner Bahnhofstraße 20 , II . 5670

Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Bleichstraße 15a , P . 17781

Gmmöblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen
GeiSbergstraxe 5 , 2 . Etage . 363

Elegant möbl . Salon , auch unmöblirt , mit 2 bis 3 unmöblirten

Zimmem abzugeben Rheinstraße 85 , Parterre . 11162

Zwei möbl . Parterrezimmer zu verm . Dotzheimerstr . 2 . 15983

Zwei möbl . Zimmer mit Pension zu verm . NicolaSstraße 16 . 1666

Möbl . Salon u .
' Schlafzimmer zu verm . Moritzstraße 34,1 . 20971

Ein schön möblirte - Zimmer , Sonnenseite , vom 1 , Januar ab

zu vermiethen Louisenstraße 43 , 3 . Stock . 500

Schön möbl . Zimmer monatlich 10 Mk . zu vermiethen Friedrich¬
straße 6 , Seitenbau , Parterre . 866

Ein möbl . Zimmer zu verm . Wörthstraße 20 , Bel - Ttaze . 1557

Ein gutmöbl . Zimmer zu verm . Langgasse 33 , 1 Tr . h . 1637

Schön möblirte - Zimmer (monatlich 10 Mk .) zu vermiethen
Lehrstraße 12 , Mitt - lbau , 1 St . 1654

Ein gut möblirteS Zimmer für 18 Mk . mit Kaffee und Be¬

dienung zu vermiethen Mauergasse 8 , 3 . Stock rechts . 1662

Ei « möbl . Zimmer mit Pension zn vermiethen

Wellritzstraße 89 , 1 St . 1521

Ein kl , mödlrrteS Parterre - Zimmer billig zu vermiethen
Marktstraße 6 , Ecke der Mauergasse . 1848

Ein mödlirt s Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen Dotz -

heimerstraße 7 , Stb . , 1 Stiege hoch . 239

Ein freundl . möbl . Zimmer mit oder ohne Pension zu ver¬

miethen . Räh . Faulbrunnenstraße 9 , 2 Treppen rechts . 9415

Möbl . Zimmer zu vermiethen Webergasse 43 . 4934

Eleg . möbl . Zimmer bill . zu verm . Faulbrunnenstr . 10 , II . 5009

Möbl . Stübchen zu vermiethen Rerostraße 11 . 487

Ein schön möbl . Zimmer zu vm . Webergasse 44 , II . 9547

MöblirteS Zimmer zu vermiethen Kirchhofsgasse 3 . 15122

Ein möblirteS Zimmer zu vermiethen Häfnergasie 19 , II . 18065

Sin freundlich möbl . Zimmer ist mit oder ohne Pension zu

vermiethen Faulbrunnensti aße 6 , 2 Stiegen hoch . 609

Klein mö l . Zimmer mit 1 und 8 Betten und Kost zu ver¬

miethen Gaalgafse 22 . - 1439

Ein gutmöblirteS Zimmer zu verm . Frankenstraße 2,1 St . 1401

Möbl . Zimmer zu vermiethen Hermannstraße 12 , 8 . St . 13383

Sin gutmöblirtes Zimmer auf Januar zu vermiethen Schwal -

bacherstratze 29 , 1 Tr . hoch rechts . 680

Zwei unmöbl . Zimmer zu verm . Schillerplatz 3 , 1 St . h . 16908

Grosser Laden
,

Ladenzimmer £ ? )

zu vermiethen Gratenstraße 3 . 1003

Lade « mit oder ohne Wohnung zu verm . Metzgergasse 18 . 1570

Lade « mit Einrichtung und Ladenzimmer mit oder ohne
Wohnung auf 1 . April zu vermiethen Metzzergasse 14 . 1642

Ei « Laden für den Monat Jarirrar billig z « der -

miethen . Näheres Langgaste 87 . 1812

Ei « Lade « mit avst . Zimmer (auch für Comptoir ge¬

eignet ) sofort zu verm . Räh . „ Hotel St . Petersburg "
. 15522

Schulgasse 15 ist der Friseur - Laden mit oder ohne Wohnung
auf 1 . Aprst zu vermiethen . Räh . Mauritrusplatz 6 . 21817

Friedrichstraße 37 ist ein Lade « mit Wohnung zn verm . 2091 - 7

Karlstraße 32 sind größereRäumlichkeuen , zu Werkstätten rc .

geeignet , mit und ohne Wohnung zu vermiesten . 1714

Zwei reml . Arbeiter erh . Kost und LogiS M . tzgergasse 18 . 1570

Mädchen kann Schlafstelle erhalten Wellritzstr . 23 , H . , 2 St . 1632

Marbnrg .

In einer Villa in der Nähe der Bahnhofs , freie , gesuude
Lage , find 2 Wohnungen zusammen oder getheilt auf
sogleich oder später zu vermiethen . Näheres in der Expedition
dieses Blattes .

_______________ ____________________________
702

Frau I > r Philipps ,

„ Billa Margareth a
“

,

GartenstraHe 10 .

Möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 18864
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Adolf Wirth
,

1131

Ecke der Rheiustraße « nd Kirchgasse ,

empfiehlt :

Moselweiue von 70 Pf . an ,
Pfälzer Weine v . bO Pf . an ,
Rheinhesfische Weine von

60 Pf . an ,
Rheinweine von 70 Pf . an .

Monssenx von Mk . 2 .20 an ,
Champagner von 5 Mk . an .
Tüdweine , als : Malaga ,

Sherry , Madeira ,
Portwein u . s . w . ,

Punick - Efseozen , Liqn -eure und Spirituose « .

Diverse Chocolade
,

beste Fabrikate ,

entölten Cacao ä Pfd . Mk . 2 .40 , Mk . 3 und Mk . 3 . 30 ,
engl . Cakes und Waffeln ,

Vanille in Schoten von 20 und 40 Pfg .

empfiehlt die Droguenhandlung von -

F . B . HaunschiidU
20098

_________
17 Rheinstrawse 17 , neben der Post .

Frische Sendung

vorzüglichen ,
milden Astrachan - Caviar

,

„
Ural - Caviar

,

Moskauer Zuckerschoten
empfiehlt Ang . Helfferich ,
1745

___________________
8 Bahuhofftraße 8 .

______
65 Pfg . , 1 Mk . und

1 Mk . 25 Pfg .

in Wiesbaden

vHSARDEMANN inEMMERICm
in seiner Güte u . Wirksamkeit

erprobt u . seit Jahren im In - u .
Auslande ärztlich empfohlen . — _ . _ , .

Nur ächt In Originalflaschenä Kobert rriederich .

Wollene Herren - & Damen Unterjacken,

Hosen , Kinderkleidchen , Handschuhe in großer Auswahl .
W . Cron , Ecke der Röderallee & Stiftstratze .

Schlittengelänte
* u verlausen Kirchzasse 23 .

________________________
1834

Herren - Pelz - Rock
,

fast neu und elegant , ist sehr billig abzugeben bei

Gebrüder Süss
316

_________________________
am Kranzvlatz .

______

Achte , prämiirungsfähige Andreasberger

Harzer Hohlroller für Kenner
,

Papageien , sowie alle Arten ausländische Vögel , sehr schöne
inländische Waldvögel , nicht halbverhungerte aus Sieb n °

bürgen , sondern aaS leit näheren österreichischen G .-birgen ,
Heckkäfige , sow . e kleinere , elegante Käfige , Bogel - und

Kischfutter in bester Quali ' ät zu den billigsten Preisen ,
schöne Goldfische , an süßeS Wasser gewöhnt , ä 20 Pfg .
empsiihlt die zoologische Handlung von F . Bohnhorst ,
obere Wedergasse 86 . 1860

V2S2 £ ?
7* DORSCH ( <

bei

Ed . Weygandt ,

A . Schirg ,
Hoflieferant ,

und 153

Frau Fischbach
,

sich im Unfertigen aller Arten Wäsche , besonders in

Herrenhemden , zu den billigste « Preisen .

Saata Nerothal
.

Heute , am Neujahrstage , Nachmittags
31I » Uhr anfaugeud : i83

Große Tanzmusik .

Saalbau
„ Schwalbacher Hos

"

.

Heute Sountag de « 1 . Januar :

Sr Grosse Tanzmusik . 3g
________

MF Entrde 50 Pfg .
"

WE
_____

1873

IST Tanz - Cnrsns .
"

MG
Begin « morgen Montag Abends von 8 — 0 Uhr

für Herren , vo « 9 — 10 Uhr für Damen im Unter -
richtslocale „ Römer - Gaal "

.
1879

_______________
Karl Kimpel , Tanzlehrer ,

MF
*

Feuerwerk :
-

Mß
Afröfche , Schwärmer , Pastille » , Blitzähre « , Salon -
kegel v . s . w . empfiehlt zu billigsten Preisen
1841 N . Bibo , 4 Römerberg 4 .

1874er Niersteiner Glück . .

0 .80

0 .93
1 —

1 . 20
1 . 60
2 . 50

3 —

3 —

2 -

3 . 60

1884er

1884er

1883er

Mk .

n

H

Wei « - Niederlage .

Einem verehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend
hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mit dem Heutigen in der

Drogen - und Chemikalien - Handlung des
Herrn Otto Siebert , Wiesbaden ,

Ma : ktstraße 12 , vis - ä - vis iem neuen Raihhaus ,
eine Niederlage meiner garavtirt reiue » Weine , be -
sonders meines eigenen WachSthumS , errichtet habe , und
wird Herr Siebert solch - zu meinen folgenden Original -
preisen abgeben und auch Bestellungen im Faß

'

entgegennehmen
Weißweine .

1884er Laubenheimer . . .
1884er Badenheimer I . Sorte

,, H . „

„ HL „

„ Auslese
1883er Niersteiner Auflagen . . .
1874er Hochheimer ......
1883er Oppenheimer Sackträqer . .
1884 er Rauenthaler . . . . . .

w

21312

Hochachtungsvoll
J . P . Stander ,

Weinproducent und Weinhandluna
Bodenheim s . Rh .

1 . 20
1 . 50

2 . 50

Rothweine .
Ingelheimer I . Sorte . . . .

„ II ......
AßmannShäuser ......

Zum Schlachten nöthige Gewürze etc . ,
als : Weissen und schwarzen Pfeffer , Melken
Muscatnüsse , Mayoran , Salpeter , Kochsalz etcJ
empfiehlt in vorzüglichster Qualität

A . H . Llnnenkohl
,

20250 15 Ellenbogengasse 15 .
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Bekanntmachung .

mit heutigem Tage in andere Hände übergeht , so wird b
*
er

Total ■ Ausverkauf
des von der 8 . Seelenfr © und

’ scleen Coneursnrasse herrührenden

bestehend aus Herren - und Kuaben - Anzüge « und Ueberziehern , Röcken
Hosen , Westen , Tuchen und Buxkins ,

heute Sonntag de « 1 . Januar Abends

Da das Ladenlocal

9a Pichelsberg 9

Morgen Montag de » 2 . Januar , Vormittags S ' /r « ud Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

fo .TWt das von der

S . Seelenfreund —
” Coneursmasse

herrührende

W aaren - Lager ,

bestehend aus Knaben - Paletots , Kuaben - Avzügeu , Herren - « nd Kuaben - Hosen , HerrenSommer - und

Winter - PaletotS , Sackrölke » re . re . , in den bisherigen Geschästr - Locelitälrn

* 5
*

9 « Michelsberg 9a
"

WB
durch den Unterzeichneten öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung zur Berstnzerung .

Außerdem werden eine große Parthie Damenmäntel ä tout prix versteigert und um ' / » 12 Uhr kommen ein Kron¬

leuchter , Ladenreale , ein Spiegel , ein Tisch , ein Schrank , ein Pult re . zum AuSgebot .

i62 Ferd » Marx Nachfolger , Auctilmator,und Taxator .

■ nnil tiansleber - Pasteta
,

Hasen -

,

auf Bestellung alle kalten und warmen Pasteten , sowie selbstpräparirten

Rum -
,

Arrue - und Vellchen - Runsch - Essenzen .

Conditorei Äug . Salier im „
Botel St . Petersburg

“

,

1861 gy 3 Muse nmstrasse 3 .
"

WU
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Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das
berühmte Werk :

Dr . Retan
’

s Selbstbewahrung .

80 . Aust . Mit ' 27 Abbild . Preis 3 Mark .

Lese ei Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet ;
Tausende verdanke « demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch das Verlags - Magazin
in Leipzig , Nenmarkt 34 , sowie durch jede Buch¬
handlung . (La . 63 .) 51

Heiraths - Gesnch .

Ein Wittwer mit Kindern , 40 ;r , Besitzer eine ! rentablen
Geschäftes sucht auf diesem Wege eine Lebensgefährtin .
Reflectirende Damen ( Wittwen ohne Kinder nicht ausgeschlossen )
wollen unter Beifügung einer Photographie vertrauensvoll ihre
Adresse unter „ D . B - 26 “ an d e Exved . d . Bl . senden . 16 9

Jahresabschluß 1887 .
1442

Zum Beitragen der Geschäftsbücher , Inventaraufnahme ,
Ziehen der Bilanz , sowie zu allen sonstigen Comptoirarbeiten
empfi hlt sich ein jg . , tüchtiger Buchhalter bei mäßigem Honorar
unter str . Dircretion . Gel . Off , unter L . 1OO an di -> Erved .

Frt . Lina , n WlkSraren ! D . h . ja m . Adresse mitgenommen .
P B . ]¥ . 5 Maina . Schre be dock v . komme zu mir . 1866

Unterzelchnete empftehlt sich im Ferveruretutgeu in unv
nutzer dem Kaule . Lina liitilee . Kteinaaiie 5 . 107

Ein Halder Abonnement « ummertrteS Parterre ^vor¬
derste Reihe ) abzuaebln . Näh Marktstratze 26 , * St . b . 1789

MeprltraBe 2 « eltteder » . Daunen u . Betten . Bia . Preis . 86 » -

ßUtrrtrtrnp Kleider , Möbel , Weißzeug , Schuye und ftadr .
rNkllustlllk Pfandscheine w . aut bei . Webergasse46 . 4gi

Em guterv . D -^mea Paletot dill . abzuo . Krrchg . 27,1 . lt >2o

» in in : getragener , schwarzer setlf eyasrS - Sluzug ,
Rock , Wistr , Hose , sowie ein ebensolcher Frack für Mittel -

giöße ist für die Hälfte de » KostenprelseS zu verkaufen . Näh .
in der Expedition ._____________________________

1696

Gute erholtem Herren - und Daweutleiver , sowie alle
Arien Möbel billig zu verlaufen KirchhosSgasse 4 . IkS5

« m aut erhaltenes Pianino »uveckousenMoritzstr . i5 , li l . 849

Em gute « Tafelklavter -u verkaufen vtrichgraden n . 18

Eine gebrauchte , noch gmerhatrene Drehorgel billig zu oer «
kaufen . Räh . bei Zimmermeister B » 8 » cl . verl . Bleichstr . 1564

, ' wei PlUiev - Sestel zu verk . kt . Schwatvncherftrafte 9,P . 6,1

» me gut erhaltene VettfteUe m . L -prungfetermatratze u . « eil
36 Mk . . 1 schöne » Krnave 38 Mk . Michelrberq 9 , ll . l . 1693

i neuer nutzb . EviegelseVrauk zu verk . Ka lstr . 2 ^ , P . » 0254

Elegante t - adenetorithtava »u nerk . Webergaiie * . 21777

» in schöne » Hchlitteugelaate dill g zu oe kaufen bei
1169

___________
Ph . Mohr . Battler , Friedrichstraße 8 .

Lchlittschuhe , HalbWt nt 1 Mk . 50 Pfg ., Halisax z Mk .
50 Pfg . zu baden bei D . Birnfwelg . Webergasse 46 . 1837

Knaben - und Mädchen - Schlittschuhe , gebrauchte
Damenkleider und - Mantel zu verkaufen . Näheres
Nachmittags von 2 — 4 Uhr Sonnenbergerstrasse 14 , P . r . 1707

Em eleganter Eanttlcn s » m - und Zwei ' panner ) zu ver¬
kaufen bei Jaeob Heiser , Wagner , Eltville .

________
1763

SthUtte « , gebraucht , em - uno zweispänmg , billig zu ver¬
kaufen Kirchgaffe 23 .______________________________

1733

1 . Qual . Miflveet - Wrve zu haben bet
18699

__________________
Gärtner J . Bien . Emserstraße .

Pferd m u . o . Halb verdeck prtK » . z vk . Oft . A . Z . 3 » $ p . lau

RorronUßl Jäf werden reparirt und chemisch ge -
llvl 1 vllMtlUvl reinigt , sowie Hose » , welche dvrch

das Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß
a ' streikt . W , Hack . Käfneraasle 9 , 159

1 Schlafsopha , 1 zweithüriarr
ow vvv Wilf CH Kleiderschrank , 1 runder Tisch ,

1 Küchenschrank , Rohrstühle , Alles aus der hiesigen ® etoetbe «
balle und gut erhalten Näh . Expkd .____________________

808

Er wird sofort ein Piaoino für tangere / zeit zu miethen
gesucht . Offerten mit Preisangabe unter „ Pianino “ an
die Exped . erbeten ._________ _____ _______________ 1821

Eine kleine Drehbank ( neu - für Metall - und Holzdrch r
prei ! würdig zu verkaufen Friedrichstraße 8 . 9 <26

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 31 . December 1887 .)
Adler i

Bücking . Chemiker Dr , Crefeld .
Gorius , Rechtsa '. w . Dr ., Köln .

BSree i
Scholz , Stralsund .
Schoiz Dient . , Danzig .

. Hotel Daaeh >
v . Schiaonsky , Hptm , Homburg .
B eidenreich , Würzburg .

Kiahora
Renner , Kfm .,
Kleng , Kfm .,
Has , Kfm .,
Schaper , Er .,

Lorch .
Frankfurt .

Stut !gart
Mainz

Eiieabaha *Botel >
Rüfenrock , Ingen , Müh ' h im .

( äriiaer Wald i
I angenbrueb , Kfm , Elberfeld .
Jost , Kfm , München .
Resinger , Rent ., Baden .
Resinger Fr . Reut , Baden .
Lang , Kfm , Mariirch .
Danzig , Tech iker . Habe .

Hamburger Hof i
Völker , Rent m . Fr , Erfurt .

( « olden e Krone ■
Hart , m . Fr ., Cflicago .

Hotel Qnellenhoft
Leopold Kfm ., Hamburg .
Reich , Kfm , Esslingen .

Hbela - Hotel i
Bergmann , Kfm, , Lübeck .

Bote i
v . Thümen - 3oebel , Magdeburg .

■ auai - HoM i
Harnt er Fabnkbes . Ludwigsburg .

Hotel Vioterlm i
Sa ' ohub , Comteese , Russland ,
de Rhame , R «nt m . Fr , Amerika .

Hotel Welan
Söhnlein , Kfm ., Geisenheim .

Im PrlvalhKaie » i
Villa Albion :

Kamm , Berlin .
Stahl , Dr med ., Hadatra - .

Auszug aus den Civilstauds - Register «
der Nachbarorte .

Biebrich - MoSbach . Geboren . Am 18 . Dec : Dem Hauvt -
Steucramtrdiener Friedrich Bartolles e. T . — Am 21 . Dcc . : Dem Taa -
>öhner Sebastian Hofmann e. S . — Am 22 . Dec : Dem Tünchermeister
Adam Fatz e S . - Aufgeboten . Der Taglöhner Johannes Schleicher
von Neckarsteinach im Großherzogthum Hesien , wohuh . dahier , und Catha¬
rine Morgenstern von Flörsheim , wohuh . dohier . - Der Taglöhner
August Heinrich Fröhlich von Hof im OberwcsterwaldkreiS , wohuh dahier
und Helene Auguste Gasteyer von hier , wohnh . dahier . — Der Fabrik -
u >beiter Bernhard Morweiser I „ wohnh . zu Bürstadt im Großherzogthum
Heflen , und Catharine Ohl , wohnh . daselbst . - Verehelicht . Am24 . Dec . : Der Schuhmachcrmeister Jacob Friedlich Carl Theodor Ludwig
Heuser von hier , wohnh . dahier , und Margarethe Caroline Christine Zahn
von hier , wohnh . dahier . — Der Wagner Adam Land von Altlay , Kreises
Zell , wohnh . dahier , und Friederike Caroline Euler von hier , wohuh
dahier . — Gestorben . Am 23 . Dec . : Juliane , geb . Rodrisn , Ehefrau
des Fabrikarbeiters Wilhelm Löber , alt 35 I . — Am 27 . Dec • Helene
T . des TaglöhneiS Wilhelm Keßler , alt 7 äJL

® '

Dotzheim . Geboren . Am 16 . D c. : Ein uoehel . S ., N . August
Carl Heinrich . - Am 18 . Dec . : Dem Landmann Adolf Wintermcyer
e. T , N . Hermine Auguste . - Am 25 Dcc : Dem Taglöhner Johanne -
Mann e. Z , N . Johann Carl . - Aufgeboten . Der verw . Tünch -r
Friedrich Mlhelm Ernst Rossel von hier und Wilhelmine Margareibe
Ehrengard von Schiersteiv , wohuh . zu Biebrich -Morbach . - Verehelicht
Am 26 . Dec . : Der Ziegler Ernst August Blome , wohnh . zu MolbaL
und Anna Marte Kappeller von Nierstein , wohnh . daselbst — Am 27 Dec ^
Der Schiffer Johannes Baptist Keller von Lobith in Holland und Catha¬
rine Josephine Henriette Behstegel von Caub , wohnh . dahier — Ge¬
storben . Am 19 . Dec . : Marie , unehcl , alt 3 M 14 T .

Sonnenberg und Rambach . Geboren . Am 18 . Dec : Dem
Maurer Georg Christian Reininger zu Sonnender , e. S ., N . Auaust Carl— Dem Schreiner Heinrich Georg Becker zu Sonnenberg e. T ., N Christiane
Louise . — Am 26 . Dcc . : Zu Sonnenberg e. unehel T tionife

- Aufgeboten . Der verw
"

Landmann Lrl Wilhelm
ChUstian Dörr von Sonnenberg , wohnh . daselbst , und W -.lhelmine Catha¬rine Christiane Louise Kilian von Heßloch , wohnh . daselbst . — Gestorben
Am 26 D c : Catharine , geb . Vf -Il , Wittwe des Taglöhner - Johann P - tn
Seelgen zu Sonnenberg , alt 69 I . 11 M . 14 T .

v

Bierstadt . G - hören . Am 30 D . c. : Dem Nachtwächter Conrad
Schers e. © ., N . Philipp - Aufgeboten . Der Ziegler Carl Johann
Hahne zu Bredenborn , früher dahier wohnh ., und Marie Ferdinande
Barreuberg von Bellensen . — Gestorben . Am 28 . Dec . : Auaust ®
der Sandmannes Ludwig Eeulberger II ., alt S I . 7 M . IS I

H ‘
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Eine Wegzehrung -

( t . Forts .) Von H . V

Holzman « , von seiner Befangenheit gequält , murmelte im

Tone verhaltenen AergerS : „ Wie behandeln Sie mich eigentlich ? "

» Wie das Kleinste meiner Brüderchen, "
entgegnete Dora mit

lustig blitzenden Augen .
Er blieb stehen , wollte sprechen , brachte aber kein Wort über

die Lippen . Dora strich über daS Gelock der kleinen Schwester ,

die neben ihr ging und meinte ganz ruhig :

Mit wem hat man denn mehr Geduld , als mit so einem

kleinen Geschöpf ? Für mich gibt ' s überhaupt nur Zweierlei aus

der Welt : Kinder und Vernünftige ; zu den ersteren zählt Onkel

und Vater , mit den letzteren komme ich nicht aus , als da ist :

Tante Therese ; sie maßt sich an , mir Rathfchläge zu ertheilen
und sucht mich bei jeder Gelegenheit zu bemuttern ; dabei hat sie

keinen Fehler , für den ich mich interessiren könnte , und daS ist

der Hauptpunkt ; ich kann mich nur für Fehler begeistern ! Wenn

Sie wüßten , wie ich meinen gedankenlosen Vater liebe , und welche

Seligkeit daS für mich ist , ihn , wenn auch nicht gründlich , so doch

einigermaßen von seinen gröbsten Verstößen zu heilen ! Und sehen

Sie , den erfreulichen Eindruck machen Sie mir auch , als könnt '

man an Ihnen ein halbes Leben herumdoctern . Falls Sie nun

wüthend zu sein wünschen , so gcniren Sie sich nicht !"

Holzmann besann sich einen Augenblick , dann erklärte er ,

indem etwas wie ein Lächeln über seine Züge flog :

„ Ich ziehe vor , mcht wüthend zu sein , allein ich werde eS

mir zu erzwingen suchen , als erwachsener Mensch behandelt zu

werden .
"

_ .,
Dora lachte , schaute ihn mitleidig an und eilte mit ihren

Geschwistern voraus , den Weg hinauf zur Burg . Oben lehnte sie

sich über daS Gemäuer und sandte einen jauchzenden Ruf in die

Welt Das Haar flatterte ihr um daS reizende Gesicht , sie hielt
einen großen Strauß Feldblumen in der Hand und winkte damit

den Nachkommenden zu . Und Holzmann ganz von Sinnen ,

stammelte die erste Huldigung seines LrbenS : „ O Gott , wie schön

find Siel "

$ oro erstaunte mehr noch über den Ton seiner Stimme , al »

über daS , was er sagte . Allein sie war nicht die Natur , sich lange

von einer Empfindung bemeistern zu lassen . c ,
» Da , schauen Sie hinaus,

" rief sie , „ über das lachende Thal

hin , bis zu der blauen Bergkette , die fich am Horizont verliert —

ist
' s ein Wunder , daß die Geschlechter , welche aus solchen Burgen

hausten , so viel deS Freien und Großartigen an fich hatten ? Der

weite Blick ist ' S , der die Seele befreit ! Ach , wenn ich da oben

stehe , mein '
ich , ich könnte Berge versetzen und Steine beleben !

Haben Sie nie geträumt . Sie könnten fliegen ? "

» Ja,
" erwiderte Holzmann in zögerndem Tone , während ein

tiefer Schrecken durch seine Seele fuhr , und er trat schnell von

der Seite de » Mädchens weg , um sich in ' s Innere der Burg zu

verlieren . Dora blieb zurück ; sie suhr fort in ' s Weite zu blicken ,

allein ihre Gedanken weilten nicht mehr bei der Gegend .

„ Lisabeth,
" wandte fie fich an die neben ihr spielende Kleine ,

» geh
'
, such

'
ihn aus , Kind , und sei lieb zu ihm .

"

Die Kleine eilte durch das hohe Gras , die Händchen mit Blumen

beladen ; fie schaute rechts und links , lief weiter und fand schließ¬

lich den Gesuchten draußen aus einem Baumstamm fitzen . Ihm

war so sonderbar zu Muth , wie nie in seinem Leben ; er sühlte ,

wie eine fremde Macht sein eigenes Selbst zu untergraben drohte ;

aber olle Lust fich dagegen zu wehren , fehlte ihm .

Ein leise » — Du ! — weckte ihn aus seinem Hinbrüten , er

sah auf , gerade dem Kinde in ' s Gesicht , da » ihn mit großen ,

blauen Augen forschend betrachtete .

Gelt, " sprach
' » mit seinem Silberflrmmchen , „ Du bist betrübt ,

weil Du kein klein '
Schwesterle hast , da » Dich lteb hält — aber

wart ' " — und eh
' er sich

' » » ersah , saß da » Kind auf seinem

Schoß und schlang die Aermchen um seinen Hals , „ ich kann gut

tristen , ich,
" behauptete e» , „ ich tröst

'
auch Dora , wenn fie toetnt ,

illinger .

spät in der Nacht , und von der Mutter spricht , die im Himmel
ist — aber gelt , ich muß nicht auch weinen — fie hat j , so ein

schöne » Grab mit Blumen drauf — und das ist lustig , denk '
, ich

hab
' einmal mein Püpple begraben — Dora heißt ' » , und das

kann kein Mensch sagen , wie lieb ich ' s hab
'
, nicht einmal der liebe

Gott — "

„ Kommt ein Vogel geflogen .
Setzt sich nieder auf mein ' Fuß - "

sang die Kleine , schmiegte behaglich das Köpfchen an Frieder
' s

Wangen und spielte mit ihren Blumen . Da trat Dora , den Hut
am Arm , aus der Ruine ; Frieder mit seiner Last gewahrend ,
kam sie leise näher , und in aller Stille Platz nehmend , freute sie

sich , die Beiden so unbemerkt beobachten zu können .

„ Also,
"

sagte Frieder mit einem Male , „ Dora kann auch
weinen ? "

„ Warum sagst Du Dora so leise ? "
fragte das Kind , „ man

darf Dora ganz laut sagen , weiß Du da » nicht ? "

Frieder nickte : „ Sie kann wirklich weinen ? "

„ Ja , Du auch ? "

„ Wie ich sehr klein war,
"

entgegnete er , „ da hab ' ich manch «

mal aus Zorn geweint — eS ging mir nicht so gut wie Dir .
"

„ O ja,
" rief das Kind , „ wie ging Dir ' s denn ? "

„ Nun , ich hatte weder Vater noch Mutter , und auch keine

Geschwister , Niemand , der gut zu mir gewesen wäre .
"

„ Bist Du da ganz allein mitten auf der Gass
' gewachsen —

wer aber hat Dich denn gefüttert und später angezogen ? "

„ Ich kam als Pflegekind zu ein paar alten Leuten , und die

waren so ernsthaft und still , daß man nie hat laut lachen mögen .
"

„ Aber lieber Gott , am Sonntag doch ! "

„ Am Sonntag war ' S noch schlimmer , da kam der Onkel

Profissor aus dem Convict und schaute nach , ob ich brav gelernt

hatte ; ganze Arme voll Bücher brachte er , die sollt
' ich alle noch

neben der Schule lesen , aber das war sehr schwer , weil die alten

Leute mir kein Licht geben wollten deS Abends .
"

„ Weißt Du was , da hält '
ich wir auf dem Karlsplatz eine

Laterne geholt, " erklärte das Kind .

„ Das ist wahr,
" — sagte Frieder , — „ aber ich hatte damals

noch wenig kluge Gedanken — eS hat mir überhaupt an Allem

gefehlt — weißt Du , waS daS heißt , Du kleines , glückliches
Kind ? "

Lisabeth nickte ernsthaft : „ Du hattest keine Spielsachen , heißt ' »

— aber wer weiß , vielleicht kannst Du mir ein Lied fingen , geh
'
,

sing ' mir ein # .
"

Unfähig , ihr die Bitte abzuschlagen , stimmte er ein einfach

frommes Lied an ; daS Kind hing an seinen Lippen . Die weiche ,

zum Herzen dringende Stimme , welche er besaß , lockte alsbald

die übrigen Kinder herbei ; fie warfen fich erhitzt und müde in ' »

Gra » und lauschten mit Vergnügen . Als er geendigt hatte , um¬

schlang die kleine Lisabeth stürmisch seinen HalS .

„ O , noch einmal , noch einmal,
" bat sie .

Dora aber sprach , plötzlich an seine Seite tretend : „ Also
man hat mit kleinen Leuten auch mehr Geduld als mit

großen ? "

Aergerlich , von ihr belauscht worden zu sein , erhob er fich ,
ohne eine Antwort zu geben .

„ Ich glaube wahrhaftig , Sie find im Stande , mir da » einzig
Angenehme , wa » ich bislang von Ihnen gehört , zu mißgönnen, "

fuhr fie ihn an . „ Ihre Unliebenswürdigkeit ist wahrhaft klassisch ,
Herr Student . "

Hiermit eilte sie voran » und kümmerte fich während de »

ganzen Wege » nicht mehr um ihn . Als fie int Dorfe angekommen ,
gab fie einem ungefähr zwölfjährigen Mädchen , das des Wege »

daherkam , eine nicht eben zarte Ohrfeige mit der Erklärung :

„ Dafür , daß Du acht Tage lang da » gleiche Loch in der Schürze

herumträgst .
" (Forts , f . )
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Vereins -Nachrichten .

NekigiSser Sortrag des Herrn ® . Täubner Abends 6 Uhr in der
Gewerbehalle , kl . Schwalbacherstraße 10 .

Männergesang -Werein . Abends 8 Uhr : Ball im Casino .
Wännergesang -Wercin „ ßoncordia " . Abends 7 Uhr : Concert u . Ball .
Gesangverein „ Weue Loncordia " . Abends 8 Uhr : Unterhaltung u . Tanz .
Kesangverern „ Liederkranz " . Abend « 8 Uhr : Concert und Tanz .
Kesangverein „ Giche » zweig " . Abends 7 -/2 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Zrther - Icrein . Abends 8 Uhr : Weihnachts -Feier im „ Schützenhof " .
Wänner - Turnvercin . Abends Tk Uhr : Unterhaltung uud Ball .
Kriegerverei « „ Hermania - Älkemannia " . Abends 8 Uhr : Unterhaltung

und Ball im „ Römer -Saal " .
Mesv . Wikitär - fderein . Abends 8 Uhr : Concert und Ball .
Männergesang -Werein zu Merstadt . Abends : Concert und Ball .

. Montag den 2 . Januar .

KewerSeschuke zu Mies, « den . Vormittags von 8— 12 und Nachmittags
von 2— 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; Vormittags von 10 — 12 Uhr :
Mädchen -Zeichenschule ; Abends von 8— 10 Uhr : Wochen -Zeichenschule
und gewerbliche Abendschule .

Kchreiner - Innnug . Abends : Gesellige Zusammenkunft .
Kchnhmacher - Innung . Abends 8 Mr : Zusammenkunft .
Oerei » Wiesbadener Atldyauer . Abends 8 ' /- Mr : Versammlung .
Gesellschaft „ Kidelio . Abends 8 ' / , Uhr : Zusammenkunft .
Turnverein . Abends 8 — 10 Mr : Turnen der Altersriege .
Wänuer - Mruverei « . Abends 8 -/s Uhr : Kürtumen und Fechten .
Wie » » . Hurn - Hesellschaft . Abends von 8— 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .
Fither - El » » . Abends : Probe .
- itSer - Werei « . Abends 8 ' / - Uhr : Probe .
Kriegerverei « „ Hermauia -Memannia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbadeu .

1887 . 30 . December .
7 Mr

Morgens .
2 Mr

Nachm .
9 Mr

Abend, .
Tägliche ,

Mtttel .
Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer (LelfiuS ) . .
Dunstspanuuug (Millimeter )
Relative Feuchttgkett (Proc .)

Windrichtung « . Windstärke

Allgemeine HimmelSanficht .

Regenhöhe (Millimeter ) .
Nachts etwas Sc

* Die Barometerangaben s

753,3
- 9,3

2 .1
97
N .

stille ,

bedeckt .

>nee , Vor -
nd auf 0 °

7545
- 6,7

2 .4
86

N .
s. schwach ,

bedeckt .

und Nachr
C . reductt

757,4
- 8,1

24
97
N .

schwach ,

bedeckt .

0,2
nittagS Sc
t .

755,1
- 8,0

23
93

ineeffocken .

Termine .
Montag den 2 . Januar , Vormittags 9 >/- Uhr :

Versteigerung des von der S . Seelenfreund ' schen Concursmasse herrührendeuWaaren -LagerS . m den bisherigen Geschäfts -Lokalitäten Michels -
berg 9a . (S . heut . Bl .)

„ . Vormittags 10 Uhr :
" an ilmgen Vappeln , in der Baumschule auf dem neuen

^ neoyose . (® . Tgbl . 60b .)
§ o[äöeiftdgermi8

^
im Dotzhcimer Gemeindewald Distrikt „Oberer Weisen -

- ° b

Kahrten - Klä » - .

Massautsch « « iseudayu .

Tannnsbahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

6» 7nt 8 * 850f 1036f 1142
1250* 2 ’2f 245* 852 450* ß40f
642f 7411 95 1010 *

» Rur MSSaft (I. f Bttblnbung nach Soden .

Ankunft in Mesbaden :
715* 780+ giof 1040 + 1121 1222 *

liif 231* 246 332* 411+ 535
557* 730f 848f 10 6 f

* Nur eon Saftei . t Verbindung von Goden .

Rytinbahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

75 855* 1032 1Q56 1257 2»« 817
75 835*

» Nur 6iS «Mei -Heim.

Ankunft in Wiesbaden :
724* 915 1056 1154 * 225 554

656* 751 91 »
• Nur von Rftdrihelm .

« tlwage « .
Abgang : Morgen » 9« nach Schwalbach und Zollhaus (Personen

auch nach Hchu und Wehen ) ; Abends 620 nach Schwalbach . Habn
und Wehen . — Ankunft : Morgens Mo von Wchen , Morgeüs
880 von Schwalbach , Abends 4™ von Zollhaus und Schwalbach .

Hessische Ludwig - Satz » .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von WieSbadm : I Ankunft in Wis,baden :
H35 740 US 35 635 I 76 IQl 123 » 4» M ,

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen : I Ankunft irr Niedernhalls « :

82» 12 ? 351 725 ! 917 H58 347 gll

Richtung Frankfurt - Limburg .
Abfahrt vonFrankfurt (Fahrth .) : Ank unft in Frankfurt ( Fahrth .)
711 1052 1218- 238 448» gI3 718*» tz42» 737** 1028 16 26» 45» 620» 928
» NUE

' "
S .

» - « " »' N 7Ned. ru

Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : I Ankunft in Limbnr, -

W 1045 234 71 j 938 112 455 Q28

• Führer .
»4 <>» «« ! . Schauspiele . Abends 6 -/ , Uhr : „ Carmen “ . Montag

Abends 6 Uhr : „ Preziosa “ .
Corhaus en Wiesbaden . Nachmittags4 Uhr : Symphonie -Concert .

Abends 8 Uhr : Concert . Montag Nachmittags 4 und Abends
8 Uhr : Concert .

Merkel ’ eche 14nnst - Ausstellung ' (neue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 8 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .

Seuäldc - t . ailerle des Waes . Kun st Vereins ( im Museum ) .
Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr .

aiterttaanss - Wuseura ( Wilhelmstrasse ). Geöffnet : Sonntag * von
11 — 1 und 2— 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2- 6 Uhr .

Hünigl . Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss :
Malserl . Post ( Rheins trasse 19 , Schützenhofstrasse 8 und Mittel -

navillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Malserl . Telegraphen »Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet

Protest . Haup . klrche ( am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protest . Bergkirche tLehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Mathol . Pfarrkirche ( Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet ,
lyuagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens Ty « Uhr und Nachmittags 4 Uhr .

byangoge ( Friedrichstrasse 26 ) . An Wochentagen Morgens 7 und
Nachmittags 4 Uhr geöffnet Synagogen -Diener wohnt nebenan

<6riechleche Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Corrrfe .

Frankfurt , den 30 . December 1887 .
Geld .

Soll . Vilbergeld Rk . - -
Dukaten . . . . 9 .60 - 965
20 FrcS .- Stßcke . 16.9 16 .12
Sovereign « . . , 20 .26 - 20 .31
Imperiale, . . 16 .67 - 16 .72
Dollars in Gold . 4 .16 - 4.19

Wechsel .
« mst -rdam 168 .65 - 60 - 65 bi
Loudon 20 .335 ta .
Pari » 80 30 ö»
Wien 160 .25 —20 bz .

Baut - Mscouto B0/«.
RetchSbank -Dircouto 3°/«.

Auszug aus den Civilstauds - Registeru
der Stadt Wiesbaden .

m ^ ° b ° ren Am 25 . Dec . : Dem Metzger Nathan Salomon e. S .,N . Joseph . - Am 26 Dec . : Dem Lehrer Allolf Capito - . S ., N . Wilhelm
KiS fcVe8«

—
r.

am - Dem Kaufmann Carl Leber e. T , N
Eliabech Auguste - Am 28 Dec . : Dem Fabrikanten Carl Lebert zuLudwigshafen e © ., N . Mrrstian Carl Friedrich . — Am 29 . Dec . : Dem
Kaufmann Carl Baer e. S , N Curt Michael .

_ Aufgeboten . Der Bürgermeisterei -Bureau -Asststent Ludwig Philipp
Christoph Vogel von Bierstadt , wohnh . dahier , und Elisabeth AmalieCaroline Panthel von hier , wohnh . dahier . - Der netto . Tüncher HeinrichBo -ber von hier , wohnh . dah er und Johanuette Lehnhäuser von Hahn

Oberwesterwaldkrcise wohnh . dahier . — Der Spengler Gustav AdolfWerl - vonStkpen bei Meinerzhagen , wohnh zu Neuenrade , und Marie
Ltsette Wilhelmine Hennemann von Neuenrade , wohnh . daselbst .

» Suigttche » SitaudeSamt .
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Ablösmgskarten
( Hanptverzeichnitz )

haben gelöst folgende Damen und Herren :

Abler , Gebr . , Restaurateure , Neroberg . Dr . Adam , Gym¬
nasiallehrer . Dr . Alberti , Rechtsanwalt . Ältst ätter , Franz ,
Frau . Andreß , Wilh ., Post - Dwector . As eher seid , Rentner ,
Familie . Bäppler , Jacob , Buchhalter bei der städt . Cur -

Verwaltuna . Balck , W . Ballmann . Wilh . , Kaufmann .
Bartels , Georg . Bartling , Eduard , Rentner . Bastian ,
Rentner . Baum , Salomon , Kauf « . Beckel , Stadtvorsteher .
Beckel , August , Dachdeckermeister . Becker , Peter , Frotteur
und Bürstenmacher . Behlen , Marie , Wittwe . Behlen , W .
Bender , Franz , Revisor . Benjamin , Albert , Rentner .

Benjamin , Moritz , Rentner . Bergeat , CH . , Rentner .

Bergest , E ., Frau . Berckenkamp , Landger . » Director .
Dr . Berls , Stadtvorsteher . Berlö , Jacob , Rentner .
Dr . Bertrand , Geh . San . - Rath . Birnbaum , Louis ,
BadhauLbefitzer . Bleymüller , H . , Privatier . Blum , Jac .,
Metzgrrmeister . Blumenthal , S ., Kaufm . von Born , W . ,
Rentner . Dr . Borgmann , Eugen . Brade Premier - Lieut .
Dr . Brauns , pract . Arzt . Brömme , A . , Tonkünstler .
Brück , Director des Wiesbadener Vorschußvereins . Buchner ,
C ., Ingenieur . Bücheler , Gymnasial -Oberlehrer . Bücher ,
Kreisgerichtsrath a . D . Bücher , Fritz , sen . , Ziegeleibesitzer
in Bierstadt . Bücher , Georg , Kaufmann . Büdingen ,
Wosigana,Hotelbesitzer . Burkhardt,Hofmetzger . Burkhardt ,
C . D . . Hotelbesitzer . Christ , Wilh . , Königlicher Steuer -

Einnehmer . Christmann , C . sen . , Rentner . Christoph ,
Johann » Rentner . Öfter , Departement » - Thierarzt . Clos ,
Domänenrath . Coulin , Bürgermeister , Wittwe . Dr . Cratz .
de la Croix , Consistorial - Präsident . Cron . Stadtvmstrher .
Cron , Heinrich , Privatirr . Cropsi . Wilhelm , Rentner .
Dr .

"
Cuntz , Fr , Btadtarzt . Dams , Adolph , Kaufmann .

Dr . Dickmann , ordentl . Lehrer an der höheren Töchterschule .
Dieck , Frau , Baurath . Dr . Diesterweg , SanitätSrath .
Ditt , Philipp . Cm h aus -Restaurateur . Dörr , Frdr . , Wwe .
Dormann , Johann , Steilhauermeister , Wwe . Duderstadt ,
C ., Rentner . Gbhardt , H . , Obertcibu,alrath . v . Eck , A .,
Rechtsanwalt . Eichhorn » Familie . Dr Elenz » Sanitäts -

rath . Elgershausen , Hmptmann . Elkan , Carl , Consul .
am Ende , LandgerichtS - Dirrc ' or . Engel , Aug . , Kaufoann .

Ernst , Gen . - Superintendent . Esch , Carl , Rentner . Euler ,
Ludwig , Architect . Faber C .» Hofrath . Fauser , Stadt -

voisteher . Finkler , RechnungSrath . Fischer , Wilvelm »
Steinhauermeitz - r . Fraund » Cd . , Hoi - H >rt « ach : r . Dr . Fre¬
senius . R ., Geh . Hvfrath und Professor . Freytag , Dtto ,
Hotelbesitzer . Friedrich , Pfarrer . Fritze , Gymnasiallehrer .

Frösner & Käwel , TaunuS - Apotheke . Fürstchen Jean ,
Architect . Waab , C '̂ r . , Remner . Gabel , Moritz Procurist .
GanS , Bianca , Frau . Gastell , Commerzienrath . Gärtner ,
L ., Hotelbesitzer . George , E . F . Geisel , Julius , Wein¬

händler . Geißler , RechnungSrath . Geyer , Fr . , Hoflieferant .

Glaser , Gottfr ., Kaufm . Göbel , Ph . , Wemhändter . Götz ,
Caroline , Wwe . , geb . Lorenz , Pnvatiere . Götz , F itz Hotelbesitzer .
Goldschmidt , B . , Ziegeleibesitzer . Gottschalk , C . W . ,
Hofgürtler . Grautegein , Carl , Köiügl . Hofk .chferschmied .
Gräber , Commerzienrath . Graeff , Regierung " rath . Gre - n ,
Pfarrer . Grimm , LrndeSrath . Grünig , Carl , Tapeten »

Handlung . Häffner , Gustav , Badewirth . Häffner , Heinr .
Dr . Hagemann . Hagen , R . W . , Tonküastler . Hallein »
Geschwister . Hartmann , Heinrich , Tüncher . Hartstang ,
LechhauS - Verwalter . HaSbach » Bauunternehmer . HeeS ,
Emil , Metzgermeister . HeeS , LouiS , Metzgermeister . HeeS ,
Wilhelm , Metzgermeister . Hein , Struer - Jnspector . Heimer «

ding er , Moritz , Kaufmann . Hein icke , Stadtrath , F au .
Dr . jur . Heintzmann . Heiser , Carl , Seifenfabrikant .
Hench , F C .» Fischhandlung . Henckel , Major a . D .
Herz . Adolf , Hof - Juwelier . Heß , Bürgermeister . Heubel ,
Heinrich . Heuß , I . , Rent - er . Heuzeroth , Wilh . , Kauf « .

Heuzeroth , Gebr ., in Eltville . Hey ' l , Ferd ., Cur - Dirrctor .

Hildebrandt , Ph . , Frau . Hille , Cursecretär . Hilf , Geh .

RegierungSrath . Dr . E . Hintz , Docent . v . Hirsch , Friedr . ,
Kaufmann . Höhn , Polizeirath . Hölper , Verwalter des

städtischen K - enkenhauftS . Höinck , Frau , Rentnerin . Hoff¬
mann , Postdirectvr . Jacob , Emil , Frau . Dr . v . Jbell ,
Oberbürgermeister . B . v . Jbell , Mrdizinalrath , Wittwe .
Jeßnitzer , Bernhard , Kfm . Käßberger , Stadtvo - steber .
Kalle , Fritz , Rentner . Dr . Kaiser , Director der städtischen
Realschule . Kalkbrenner , sen . , Frau , Rentnerin .

Kauffmann , Oberst a . D . Keil , Professor . Keil , Pro¬
fessor , Frau . Kepler , Eduard , Rentner . Kern , Philipp ,
Schmiedemeister . Kimmel , Jonas , Rentner . Kimmel , W .
D ., Landwirth . Klappert , Wilhelm . Rentner . Kleber »
M . . Frau . Kleeblatt , Victor , Hotelbesitzer . Knauer , Fritz ,
Rentner . Knefeli , Geschäftsführer . Knoll , Georg , Hotel¬
besitzer . Knop , Otto , RegirrungS - Secretär . Koch , August ,
Kaufmann . König , H . Kraft , W . , Feldgerichisschöffe . Dr .

Kranz » pract . Arzt . Krug , I . L . , Kohlenhändler . Dr .
Lade , Königl . Hof - Apotheker , Lahm » Redocteur . Laux ,
Hofrath . Liebmann,A . I . » Rentner . Liebmann , Bernhard .
Linck , Marie , Frau . Linde , Carl , Ingenieur . Linnen -

kohl , Adolf , Kaufmann . Locke , Miß , Rntnerin .
Loebnitz , Robert , Rentner . Lück , Arbert , Rentner .
Lugenbühl , Karl , Kaufmann . Lugenbühl , Heinrich ,
Kaufmann . Mäckler , Stadtvorsteher . Dr . Marc , Arzt .

Marx , Ulrich Reg .- und Bourath . Dr . weck . Matthießen ,
Robert . Dr . Medicus , Director . Meyer , Oscar , Katserl .
Bank - Rendant und Bank - Vorsteher . Mey er , R . , General - Agent ,
von Minning er ode , Marie , Frau Privatiere . MöbuS . E .,
Kaufmann . Mözen , Emil , Hoirldesitzer . Dr . Müller , Prof .
Müller . Hermann , Kgl . Concertmeister . Müller , Henriette ,
Frau . Müller , Wilhelm , Rentner . Neuendorff , August ,
Badhausbksitzer . Neuendorff Hermann , BadhauSbefitzer .
Neuendorff , Wilhelm , Hotelbesitzer . Reumeister , Rentner .
Nicol , A . , Wittwe , Privat » re . Rocker , Stadtvorsteher . Rocker ,
C . W ., Hotelbesitzer . O lf eniu S , LandeSbank - Direcior . Ost er¬

mann , Rentner . Ostermann , Frau . Dr . Pagenstecher ,
Hermann , Augenarzt . Dr . Paehler , Director . PeterS ,
Privatier . Pfeiffer , Gustav . Plöcker , Otto , Rentner .
Philrppi , Wilhelm . Hosichloffer . Poth » , August , Kaufm . ,
Poths , C . W . , Seifenfabrikant . Prieger , C ., Rentner . Dr .
Pröbsting , pract . Arzt . NieS , Carl , Schneidermeister .
RieS . Philipp . Metzgermeister . Risch Julius , RegierungS «

und Consistorialrach . Dr . Romeiß , Recht « anwalt . Romeiß ,
Justtzrath Wittwe . Rohr , Julius , Golda '. beiter . Dr . Roser .

Rother , W . H . , Rentner . Rücker , Carl , Rentner . Rücker ,
F au , Wittwe Rühl , Hermann , Kaufmann . Rumpf , Emil ,
Schuhmachermeister . Dr . von Gander , Kaiser ! . Russischer
Wirklicher StaatSrath . Dr . Schalk . Scheid , W . , Major .
Scheifele . Frau . Schellenberg , Arckitect . Schellen¬

berg , Carl , Amtsapotheker . Schellenberg , Wilh . , Juwelier .

Sch eurer , Carl , Brand - Direcwr . von Scheven , Rentner .

Schierenberg , C ., Rentner . Schilkowski , Uh . macher .
Dr . Schirm , Stadtovrsteher , Schirmer , H Schmidt , H . ,
Restaurateur . Schmidt , M . . Dachdeckermeister . Schmidt ,
Ph . , Archüect . Scholz , Amalie , Wittwe . Scholz , Rechtsan¬
walt . Schröder , A . , Steuer - Jnspector . Schi öder , Erhard ,
Photograph , Schultes , C ., Oberregisieur . Schultze , Carl ,
Archivct . Schupp , Gustav , Kaufmann . Schupp , Juliu » ,
Hauptcassirer Schweißguth . Carl . Schweißguth ,
Gebrüder , Hotelbesitzer Schweißguth , Theodor , Rentner .
See , Heinrich . Wernhändler . SecuriuS , W . A ., Rentner .
Seligsohn , R chtsanwalt . Dr . Siebert , Justtzrath .
Simon , Ldurrd , Weinhändler . Simon , Moritz , Wemhändler .
Söhnlein , Joh . Jac . Soliman , Ben . D . , Kaufmann .
Dr . Spießecke , Oberstabsarzta D . Spitz , Crrl , Kaufmann .
Spitz , Bürgermeisterei - Secretär . Stahl , Emilie und Lomse ,
Lehrerinnen . Staubesand , Oberförster zu Windhof bei Werl -

brrg . Stillger , M .» Kaufmann . Stöker , M .» Fräulein .
Stöckicht , Julius . Strasburger , D ., Architect . Straus ,
Benedict , Kaunuann . Strauß , Julius , Kaufmann . Stolte ,
Fr . , Gastwirth . Tappert , Eduard , Rentner , von
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Tatfchaloff , Probst . Theis , Gottfried , Müller . Dr .

Themse , Gy -nnasial - Lehrer . Tölle , Sari , Privatier .

Tourelle , Jütte , Wittwe . Usinger , Ludwig , Wsttwe .

v . Uthmaun , Major . Balentiner , Co sul . v . Vilm ,

P ofessor . Vogt , I hn , Rentnrr . Boltz , jun . Voltz Witwe .

Wagemann , Stadtvorsteher . Wagemann , Sa I Win -

händler . Wagemann , Hugo , Weinhiindler . Wagner ,
Eduard . Musi ' alienhündl - r . Wahl , J A , Rentner . Wallen¬

fels , Oberlehrer . Walther , Babette , Frau . Weiler , C .

WeinS , Josephine , Frau , Hotelbesitzeri " . Wenz , H . , Eis -

Handlung . Werner , Heinrich . Mühlmb - sitzer . Werner , M .»

Hauptmann a . D . Werner , Theodor , Kaufm . Dr . Wesener ,

Rechtsanwalt . Dr . Wesener . Oberlehrer . Weygavdt , Wüh . ,
Kaufmann . Dr . Wibel A ^zt . Wickel , Hauptlehrer . Wiener ,
Ma tin . Banquier . v . Wieuskowski , Generalmajor . Wilhelm ,

Lhrvdor , Rentner . Wrllet , G . M ., Architect . Willms , A .,
Kaufmann . W i l l m s , I . B ., Pr datier . Winter , Director

des Wasser - und Gaswerks . Wintermeyrr , H . , Rentner .

Wintermeyer , Louis , Landwirth . Wirbelauer , Moritz ,

Hotelb sitzrr . Witze ! , Zchnarzt . Wojtowski , St ., A - chitect .

Wolfer « , Gustav , Rmtner . Wolff , A ., Archckecr . Golfs ,
Karl Jnstrumer >! ens ?s .cher . Wolfs , Heinrich , Mufikalienhand -

lun ^ Wolff , Louise , Fr ! ., Schauspielerin . Dr . Wolff ,

FaSrikb . sitzcr . Zai » , Carl , Architect . Zehrung , Accrse -

Jnspectvr .
Wiesbaden , den 31 . December 1887 .

Der Oberbürgermeister .
177 ____________________________ Ja Vertretung : Heß .______

Feuerwehr - Dienstpflicht .

Nach § . 3 der Feuerwehr - und LSsdr - Ordnnng der

Stadt Wiesbaden vvm 21 . December 1875 sind die hiesige »

Bürger , Bürgerfötzae und d e temvorär hier wohnenden
Gewerbetreibenden vom vollendeten 25 bi « zum

vollendeten Lebensjahre fenerwehldieustpflichtig .

DE Dienstpsttcht beginnt nach g . « mit dem 1 . Januar
des J chres . w - lch ' S auf da » Jahr folgt , in dem da » 25 . Leben » ,

jch - vollendet wurde , und dauert bi » zum 31 December

Des Jahres , iu welchem das 40 . Lebensjahr zurück¬
gelegt wurde .

Br der Abmeldnreg haben die Mannschaften der Pstickit -

Feuerwehr das Jaftrnetionsbnch und die Armbinde

m reinlichem Zustande abz liefern und die Mannschaften der

freiwilligen Feuerwehr haben ihre Personalans -

rüstnuge » in reinlichem , gute » Zustande , sowi - einen « ns -

trtttsschri « , welcher von dem seitherigen Abtheilungsführer
ausgestellt ist . abz geben . ,

DE A » - und Abmeldungen haben im Monat Januar
auf dem Feuerwehr - Bureau , Goldgasse 2 , Parterre ,
in den Stunden von 2 — 5 Uhr Nachmittags zu erfolgen .

Wiesbaden , den 30 . December 1887 . Der « randdircclor .

_________ ____ _________________________
Sche rer .

Orffentltche Berfteifterung .

D enftag de » » . Jauuar IS # » Bo,mittags 91, *

und Nachmittags 3 Uhr werden auf freiwillige -

Austehen Wege » Abbruch des HanfeS « md Geschäfts -

Aufgabe tu dem Laden Webergaee ® 8 dahier die

vachverzeichnete « Waarenbeftänve « . Mobilien , als :

Herren - und Damen - Regen - uvd Sonnen¬

schirme , Pariser Corsetrer », Handschuhe , Hals -

hisdea , Fuchsdeckeu , Fusttaschen , eine Erker -

Einrichtung , ei « Gopha , ein Disch , ein Spiegel ,
ein DilchcAea , versch . Firmenschilder , ein Wand¬

schrank , Stühle re .

gegen daare Zahlung öffentlich versteigert .

Wiesbaden , de » 3t . December 1887 .

385
________________

SehrSder . Gerichtsvollzieher .

In Hetzlo ch Ro . 14 stehl eine hochtrachttge junge
Führkttb ru verkaufen .

' 904

Pferdemist von zwei Pseiden für
'
» Jahr adzugeben .

1908 C . Kalkbrenner , Kuednchstraße 12 .

No . 1Tagblatt

Bekanntmachung .

Dienstag den 3 . Januar 18 * 8 Mittags 18 Uhr
werden in dem Versteigerungsiokale Kirchgafse 47 hier

1 Spiegelschrarck , 1 Verticow , 2 nuhb . Kleiberschränke ,
1 Spiegel mit Trumeau und Marmorpl Ute , 1 Wasch,

kommode mit Marmorplatte , 2 ovale Tische , 1 kleine ,

Spiegel , 1 vollständiges Bett u . bergt , mehr

öffentlich zwangsweise gegen gleich baare Zahlung versteigert
Die Versteigerung findet bestimmt statt .
Wiesbaden , den 31 . December 1887 .

365 Schladt , Gerichtsvollzieher .

fit : « ( « ' n - und »weifpännig ) zu verkaufen
Iglu feuJUIlul Moritzstratz - 11 . 1913

Ve >lo en am Donnerst ig Abend in der Rerostraß ' ein Siegel «

ring . Gegen Belohnung adzugeben Rcrostraße 33,1 . St . . 882

Verloren
gr . Siegelring mit Amethrft und lat . Inschrift , inne «

Trauring . Gegen Belohnung adzugeben Kapelle » straße 43

Pan er «e . V >r Ankauf wird gewarnt . 191 !

« indergnmmischnh verloren . Abzug , gr . Burgstr . 3 , II . 1924

Verloren ein Portemonnaie , ein Zwanzig - Markstück um

kleinere Münzen enthaltend , von der Galdaasse b - rch die Gra¬

ben - 6 8 zur Marlstraße . Der ehrliche Finder wird gebeten , das¬

selbe gegen Belohnung Frankfmterstr . 14 , P ., abzugedm . 194 »

Verloren
am Donnerstag im Theater oder von da bi » Leberberg 7 ei «

schweres , breite » , goldenes Glieder Armband . Gege «

gute Belohnung abzugeben Leberberg 7 . 18w

Gesunde « ein großer , goldener Siegel '

iWWr ring . Abzuhvle « Emserstr . 34 , II . ISM

SMWAM » Schwarzer Sp - tz am Freitag Mittag abhandk «

WMM gkkommcn und erbittet man Mittheilung ü " l

Verbleib ÄicolaSstraße 32 , Parterre . 19 &'

Sin kleiner , grauer Pinscher ( Weibchen ) hat sich verlauf ^
Dem Wiederbringer eine Belohnung Goldgasse 7 . 19 **i

zu verkaufen oder zu verleihe «
Will (© WllllClt Moritzstraße 9 . 1927

G teS Wrefenhe « und Grummet rst zu verkaufe «

in Sonenni -e ' g No . 43 . 1931

Dantfagnng .

Für die vielen Beweise herzlichster Theilnahme an

dem schweren Verluste unse ' e» lieben Gatt n , Vaters ,

Schwiegervater » , Großvaters , Schwagers und Onkels ,

Herrn Verwalters Karl Schwegler ,

und für die so reichen Blumenspcnden sprechen wir hier -

m t unseren innigsten , tiefgefühltesten Dank au » .

1610 Die trauernder » Hinterbliebenen .

'SSSSSSSSSZSSXSSSZSSSXSSSSSXX ^

Taukfagnug .

Herzlich ' n Dank allen Dcnm , welche an dem uns so
schwer betroffenen Vr lüfte unseres liefen , thcuren Galten

und Vater » so innigen Antheil nahmen und ihn zu

feiner letzten Ruhe geleiteten
Wiesbaden , Rew Dock und Rcwark .

1498 Die trauernde Familie Gerhardt .
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( Fortsetzung MS der 2 Beilage .)

BsLswAeSj , dir fisch <8® bie $ eiä : I

E zuveil . Frau s . Monatstelle . N . Hcknenstr . 1936

Eine nette , g wandte Kellnerin sucht sogleich Stelle durch I

Fr . Schmitt , Schachtstraße 5 , 1 . Stock . ' 93 ! I

Ein anständige ? junges Mädchen aus guter Familie sucht I

Stellung als Lehrmädchen , cm liebsten in einem Weiß - , P -tz-

und Modegelchäst . Eintritt sofort . Md . Exp -d . l9 ^°

Ern anständiges , junges Mädchen , der fra ' zvstschen Sprache

wächstg . s . Stelle in einer ürss . Familie zu Kindern oder bei einet

einzelnen Dante . Dieselbe geht auch mit auf Rtstn . N . S . 195a

Gerso « sw , die g « s « cht werde « :

Mouatfea « gesucht B ' eichstraße 2 ? , 1 Stiege hoch . 1945

Wtntermeyer
’s Bureau , Häfuergaffe 15 » fW

gutbürgerl . Kchm , Mädchen für allein , ZtMnermadchen

ein L ' dennrsdÄen , Hou « - und Küste Mädchen . ,
1940

Angehende Resta - ratwusköchm such ' zum sosv ' stgen Emtrstt
a

Ritter ’» Bureau , Ta musstratze 45 . 19o9

p zum Januar eine Köchio für die ferne
VCSUCHs L Küche , welche Hausarbeit übermmuit ,

Echostraße 1 , Gute Zeugnisse erforderlich . 1234

a « ? . £ 1 * , 11a — für eme prrfecte Köchin gegen

Illi PHA MPhPO hoben Lohn und freie Reise nach
VllvilV kJlAHVU ^u6eti )a ( b feinbrgrl . Köchinnen |

für hier und außerhalb , Haushälterin in f . Privathau « , Haus - |
Mädchen für Herrschaftshaus , einfache Hausmädchen und Mädchm

als allein d rch Ritter * Bureau , Taunurstraße 45 19 ^ 9

Tüchtige » Dienstmädchen gesicht Langgasse 39 , 1 . St . 1878

Ein braves , solides Mädchen vom Lande sofort gesucht

Ja ^ nstraße 20 , 1 Tr Vo st . zw 3 u . 4 Uhr Rachm . 895

Ein reinliches Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht
GfoLöGdffe 2a iyuy

Ein braves , reinliches Mädchen gesucht Schachtstr . 17 .s»19Io

Gesucht 1 nettes Kellmrmädch - n , 2 fernbü gerltche Köchinnen ,

mehrere Mädchen , welche kochen fön1 en , als solche allein und

1 picht Hausmädchen d . Grünberg
’s Bur . , Schulg . 5 , 8 . 1941

Herrschafts - Hausmädchen , gut empfohlen , gewandt , sucht

Ritter ’* Bureau , TaunuSstraße 45 . 1959

Dicnstsuchcndc Mädchen J ? -

Logis durch Frau Schug . Hochftätte 6 19 ^3

Ein braver Junge im Alter von 16 — 18 Jahren zur Ver -

r chtung leichter Arveit in eine Weinhandlung gesucht . Mo .

A elhaidstraße 3 .
1921

Ein HotelhauSbursche und 1 jg . Restaurationskellner sofort

n . auSw . ges . d . Grünberg
’s Bureau , Schulg . 5 , Laden . 1941

(Fortsetzung au » der 2 . Beilage .)

Gesuche :

Gesucht zum 1 . April " in Logis von 3 oder 4 Bim *

mern mit 1 ober 2 Mavsa den für eine kl . Familie ohne Kinder .

Offerten unter A . R . 1 « an die Exped . erbeten . 15 ! 0

K
*

E ue herrschaftliche Bel - Etage - Wohnung

von e — 7 Zimmern nebst Zubehör mit « veut . Garteu -

benutzuug wird zum 1 . April zu mietheu ge s u ch t .

Offerte « * wb H . A . 3 au die Gxped . d . Bl . 1633

cher .

ckaufen
1913

rleiheii
192 ?

kaufen
1931

, inner

ße 43 ,
191 !

1 . 1924
ick uni
ie Gr »
ar , dal «

1941

[ 7 ein !
GeM

189 «

Siegel '

i . 1920
»Hande »?

a Ml9
195 ?

rlaufe ».

JaA ! vo » einer Familie ohne Kiuder

WClIlCIll eins nümödlirrs Etaae , 1 . oder

2 . Klock , moderne Giurichtung , k»— v Zimmer , i «

der Wilhelm - , Nicolas - , Adelheid - , Rhemstraße $mb

ASolphSallee . Antwort mit Preisangabe unter

D . D . 97 a « die Nxped d . Bl . 1 ^ 9

Gesucht von einer füllen Familie eine Wohnung von ^ Zim¬

mern mit Zubehör in einem Hinterhaus - auf 1 . Apnl - 888 m

der Rbeinstraße oder deren Nähe . Offerten unter R . W . bittet

man bis zum 4 . Januar an die Exped d . Bl . abzugeben . 18sb

Wohonngs - GesE .

Zwei elegante Zimmer für Ende Januar , wo¬

möglich mit separatem Eiugang , für - tue » lUNge «

BeKMtr » gesucht . Adr . u » t . A . Z . <m die Etzp » 19 ^ 4

Angebote :

Gr . Burgstraße 7 , 1 . Et . , nahe der Wilhelmstraße , schön

möbl . Wohnung mit Küche - der einz . ZinWer wlliz . 1911

Dotzbeimsrstraste V , Vorderhaus , eine große , hnzvare

Mansarde an eme ruhige Person auf gleich oder später zu

vermiethen . Näh . im HwterhauS , 1 Sü ' ge h >ch . ,
1916

Kirchgasse 23 ist eine Wobnung im Vo >derha ^ s von o Zim¬

mern und Zubeh r auf L April zu vermiethen . 1942

Reroftraße 34 , ' . Etage , eine Wshnang von 3 Zimmern .

Küche und Zubehör auf 1 . April zu vermieden . 1893

Orauienst ' aße 8 im Seitenbau eine Wohnung von 2 Ztm -

m £rn , Küche u . Keller aus April zu vm . Räy . im Laden . 1891

Oranienstratze 11 ist em Parterre , » Zimme -
, Koch - und

Zubetör , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Krrl -

straste 20 , I Sstge hoch . 18by

I Weilstraße 18 ist eine Parterre - Wohnung von 3 Zimmern

nebst Zubehör sofort zu vermiest - en . 1827

. -tt ■ j rxix ift die Bel - Etage ,

Worteirasse 20 s »

Eine elegante , bequeme Wohnung
mit allem Zubehör , im 3 . Stock gelegen , ist an ruhige Leute

auf 1 . Ap . il c . zu verm . 4 Friedrichstraße 4 . 1910

Bel - Etage
Ecke der Langgaffr und Gchützeuhvsstraße 1 ,

bestehend au » 4 Zimmern , Küche , Keller , Mansarde und Zu¬

behör , per 1 . Avril 1888 zu vermiethen . Rah . bei H - rrn

I Rentner Feix daselbst .

Auf 1 . April lv88 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und

Küche zu verm -ethen Spiegelgaffe 8 . 19o0

Eine schöne Fromfpitz Wohnm -g und eine moblirle Manfarbe

I zu verm ethen Lmserstraze 24 . .
1^ 82

I Möbl . Zimmer an einen Herrn oder Dame billig zu vermiethen

Hellmuudstraße 45 , 2 . Hinterhaus , 1 St . rechts . 1874

Ein möbl . Zimmer zu vinm . « rchgasse 11 , Gaitenh , 1 . Et . 19 - 3

Eins . möbl . Zimmer billig zu verm . Wellr ' tzstr . 11,16t .J . W18

Der von mir seither benutzte Laden ist sofort oder per 1 . April

zu vermiethen , eventuell mit Einrichtung .
Louis Hack , kleine Burgstraße 6 . 1865

Helenenstraße 16 ist ein Pferdestall mit Heiner Wohnung

zu vermiethen . Näh . bei J . Sarg , Emserstraße 61 . 19o2

Rl . Arbeiter ech . Logis kl . Schwaibacherstr . 11 , 2 Tr . 1914

Die Bel Etage Grummvogenweg 1 tn Marburg

a . d . L . , einer in der Nähe des Bahnhofes

fui gelegenen Villa , bestehend aus 7 Stuben , 2 Kammern

und Küche nebst Zubehör , auch Garten - Amhei ! , welche

zur Zeit Herr Pro
'
kssor Meier bewohnt . ist zu ver -

mietheu und am 1 . JNi oder 1 . Cctober • £ 88 zu beziehen .

Preis 12C0 Mark . Anfragen sind zu richten an

Gutsbesitzer C . Hoffmann

__
in Mar barg ______

1929

। (fcme Waglaadertn , w iche elwaS sttuierrlchi im Eogiitcheii

erteilt , findet für 2 Mk . per Tag in einer Pension Auf -

i nähme . Näh . Exped . 1617

Zwecks der Berheirathuug
sucht ein alleinstehender Herr die Bekanntschaft

einer älteren , aber vermögenden Dame . Offerten
gud X . X . an die Exped .

_________ __
~

Ern Kiav e stutzt billig zu vertaufen ckmierstiatze 10 . >944
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Ei « mMouendouuerndes Hoch
soll fahren am S Januar nach Kloppenhei » unserem
Freund

Louis Bierbrauer
zu feinem 25 . Wiegenfeste .

Roch ist es nicht verklungen : « Prosit , neuer Jahr ! "

So lasset unr auch bringen ein donnernd Hoch ihm dar ,
Der mit des Jahres Anfang auch gleich Geburtstag feiert ,
Und zwar die Fünfundzwanzig sind sitzt hingeleiert .
Drum laß Dich

' « nicht verdrießen , cs ist jetzt an der Zeit ,
Und schiebe nicht das Lieben bis in die Ewigkeit !

1830
______________________________

B ..... - Club .

gelt ; , wohlschmeckende ( F . acto . 17/1 )yvtl •, IVvlfl | UjMnUvilUv ^1 e UlVUV. 11/1 /

Harzer Kümmel - Käse
51

versende , streng nur Prima - Qualität , Pcobekistchen von
10 Pfund Mk . 3,80 franco g --gen Nachnahme .

Wilh . Rienäcker , Stiege i . Harz .

Crystallhelles Ratureis ,

12 — 15 Ctm . dick , gibt weiherweise ab die

lern
______________

FisckWcht - AMalt .

In Niederwalluf
sind 19 Stück Linden , sowie 4 Gscheuhvlzstämme billig
zu verkanten in N klier ' « Bäckerei .________________

1886

Mehrere Paar Mohrenköpfe zu kaufen ge -

sucht . Näh . Txped . 1907

^XXAxta/VW & xX/e

Offerts leyons de la langue frangaise , conversation et

grammaire , par une dame , recemment arrivee de la France .
Friedrichstrasse 3 , Parterre . 1538

Gründl . Mal » und Zeichen - Unterricht ertheilt eine Dame ;
dieselbe lehrt Chromo - und Holzmalereien in Cursen und malt

Chromobllder auf Bestellung . Räh . Weilstraße 18 , II . 12764

Klavier - Unterricht . Sa
Tine Dame ertheilt Klavier - Uuterricht zu mäßigem Preise .

Räh . Müllerstratze 3 von 2 bis 4 Uhr . 75

Gründlichen Klavier - Uuterricht für Anfänger ertheilt
ein junger , gebildeter Mann . Preis : 50 Pfa . per Stunde .
Räh . Mauergasse 12 , Part . 94 ?

Zither - Unterricht
ertheilt gründlich zu mäßigem Preise § 697

A . Walter , Ziiherlehrer , Schwalbacherstr . 79 .

( Wottleeuag au « tu 2 . ErUagr . j

Bauplatz im Nerothal in der besten Lage unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Rerothal 6 . 11535

Sichere Existenz für Damen
bietet sich durch Ankauf eiues seit Jahren nachweis¬

lich sehr rentable » Geschäfts . Au Capital find
ea . 7000 Mk . erforderlich . Räh . durch

Carl Specht , Wtlhelmstraße 40 . 1951

Für Capitaliste « !
Zur Errichtung einer Fabrik (Verbrauchs - Artikel ) wird ein

thättaer reso . stiller Theilhader mit 10 .000 Mk . Einlage
gesucht . Gef . Offerten unter A . B . T an die 6rpeb .
0 . dl . erbeten . 1898

Allen Menschen ,

inwnderheit den Einwohnern Wiesbadens , wünscht der „ Thier -

schutz -Berein " ein glückliches neues Jahr und bei dem offenen
Eingeständniß , daß er Alle ju seinen Mitgliedern zählen möchte ,
wird Keiner an der Aufrichtigkeit seiner Wünsche Zweifel hegen .
Wie eine Armee ohne Soldaten , ist der Verein ohne die ge¬
nügende Zahl von Mitgliedern . Und dr Eintritt in diese
Armee , die stets zu gerechtem Kampfe bereit steht , ist so leicht ,
denn sie nimmt ohne Unterschied beS Alters und des Geschlechts
Alle zn Freiwilligen an , die ein fühlendes Herz in der Brust
tragen . Freilich Genuß und Vergnügen wird nicht geboten ,
oft nur Spott und Hohn der Unverständigen und Herzlosen
eingkerntl , aber um so reinerund selbstloser ist auch die Freude ,
die Pflichten des Mitleids wie an den Menschen , so auch an
den Thieren erfüllt zu haben . — Einen starken Verbündeten

sucht der Verein in den weichere « Herzen edler Frauen . Möchten
sie selbst , möchten sie dahin wirken , daß ihre Männer sich an¬

schließen und sie gemeinsam ihren Kmdern ein gutes Beispiel
flefrea ; denn ohne Mitleid mit Thieren ist siche lich eine gute
Eezikhong unmöglich . Je mehr die Zahl der Streiter wächst ,
umsomeh ^ wird der beabsichtigte Erfolg erreicht und ein mächtiger ,
leider noch zu wenig beachteter Hebel zur Veredlung der mensch¬
lichen Herzens gebildet werden .

Die Meldebücher zum Eintritt liegen an den bekannten Orten
bereit . Jährlicher Beitrag nm ? eine Mark . 1935

Bin glückliches neues Jahr
wünsche allen meinen werthen Gästen und Bekannten hier¬
durch ergebenst .

Fritz Kreideweis
,

„ Zur Forelle “ .

Neujahr 1888 . 1920

Danksagung .
<M " ' No - iM, ->

Die allseits bekannten Mittel gegen

Bettnässen ,

Preis Mk . 2 .75 , aus der Apoth - ke zu Endersbach ( Wg .) ,
sind das „ Zehnfache " werth , denn da » Leiden hat sich nach
dem Gebrauch Ihrer Mittel nicht mehr eingestellt und ich bin

nochmal so gesund und munter wie vorher . Ich sage Ihnen ,
Herr Apotheker Dr . Werner , für Ihre Hülfe IlMfachen
Dank . Wilhelm Brandt , HandlvngSlehrlmg zu Liebemühl .
Bitte meinen tiefgefühlten Dank eben aÜS bekannt zu geben . 8

* * Die Kohlen -
,

Coaks -

* ,

& Holz - Handlung
von J . Q . Plöcker ,

73 Schwalbacherftrahe 74 ,

empfiehlt in prima Qualitäten zu äußerst billigen Preisen :

Lohkirchen ,
Holzkohle » ,
Gas Coaks ,
Nuhgries ,
Bachen - Schettholz ,
Kiefern - Scheitholz ,
Kiefern - A » züudeholz .

Prets -Conrants stehe » zn Dienste » . 8811

Ofen - und Herdkohle » ,
gewaschene Nußkohlen ,
Stückkohlen ,
Kohlscheider Anthraeit

uud Flamm - Würfel¬
kohle » ,

Brannkohl . - Briquettes ,
Stetnkohl . Briqaettes ,

Ein Lthäriger Küchenfchrank , fast neu , wegen Mangel an
Raum prei - würdig zu verkaufen Walramftraße 27 , 2 . Et . 1939
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Aeutsches Weich .

* Der Kaiser empfing am Freitag den General Derenthall aus
Straßburg und wachte Nachmittags eine Spazierfahrt . Die Kaiserin

Äden neuernavnten württembergischen Gesandten Grafen Zeppelin
heilte den Gesandten Siams , Japans und Chinas Audienz .

* Vom Kronprinzen . Die Witterung in San Remo war am
Freitag bedeutend milder und sonnig ; das Befinden des Kronprinzen ist
fortdauernd gut . Die Untersuchung hat auch bezüglich der katarrhalischen
Erscheinungen günstige Ergebnisse geliefert . — Die „Vossische Zeitung

"

unternimmt an der Hand des neuesten Bulletin « über den Kronprinzen
die V rtheidigung Macknzie

's gegen die Angriffe mehrerer deutscher Zeitungen .
— Auch der Magistrat von Nürnberg hat einstimmig den Beschluß ge¬
faßt , eine N -ujahrr - Alückwunschadresse an den Kronprinzen und die Frau
Kronprinzessin zur Unterzeichnung öffentlich aufzulegen . - Die Adresse ,
welche Bertioer Bürger an den Kronprinzen zu richten beabfichtigen , wird
dem -elben nicht zu Neujahr übermittelt werden , sondern erst zum 25 . Januar ,
dem 30jährigen Hochzeitstage de» krouprinzlichen Paares .

* Zur Lage . Nicht oft und eindringlich genug kann darauf hin¬
gewiesen werden , daß die Darstellung der Weltlage , als stünden wir
unmittelbar vor dem Ausbruch «irres WeUbrandes , als erhöbe die Kriegs¬
furie an allen Enden ihr drohendes Haupt , um sich mit wildem Hurrida
unter die Völker Europa ' s zu dem furchtbarsten aller weltgeschichtlichen
Blutbade zu stürzen , eine übertriebene ist Wohl ist die Lage ernst , wohl
erfordert sie von allen Mächten , welche aufrichtig den Frieden wollen , daß
dieselben bis an die Zähne gerüstet stehen , um frivole Angriffe rauflustiger
Störenfriede von vornherein zu verhindern . Aber sie ist nicht derart , daß
eine fortgesetzte Beängstigung mit dem Schreckgespenst des Krieges gerecht¬
fertigt wäre , daß jedwede militärische Maßnahme irgend eines Staates
auch schon als eine kiiegerische ausgegeben werden dürfte ; daß wir durch
die Heraufbeschwörung dieser Kriegsfurcht nachgerade in einen Zustand
versrtzr worden sind , der beinahe schlimmer ist , als der Krieg selbst , weil
er . in dieser regelmäßigen Wiederkehr , uns einem wirlhschaftlichen Siech -

thum hingibt . So lange wir uns politisch zu erinnern vermögen , sagt
die „ Straßb Post "

, spielen die Rüstungen Rußlands eine Rolle in dem
europäischen Concerte , und von 1815 bis 1870 , also über ein halbes Jahr¬
hundert , gehörte der Krieg mit Frankreich zu den schwarzen Männern , mit
denen unser Volk fich ängstete oder geängstet wurde . Die große Ab¬

rechnung zwischen dem Olten und den Mitt - lstaaten Europa ' s wird uns
nach menschlichem Ermessen kaum erspait bltiben ; man soll aber einem
politischen Proc -. sse nicht vorgreifen wollen , der möglicherweise uns und
unseren Kindern noch erspart bleibt , um dann — vielleicht auf eine der
Menschheit würdigere Weise gelöst zu werden . — Uebrigens scheint e»,
daß zum Jahresschluß der durch KriegSbcsürchtungen aufgeregten Welt
eine Erholung gegönnt werden soll . Von verschiedenen Seiten wird gc -
wkldet , daß eine ruhigere Auffassung der politischen Lage
Platz greift , und die „ Frkf Ztg ." kann aus directester Quelle constairren ,
daß Berliner diplomatische Kreise , die an den schwebenden Fragen be-

theiligt sind , eine weit optimistischere Auffassung Haden , al » in den letzten
Wochen in der Oeffentltchkcit zum Ausdruck gekommen ist . Thatsache ist ,
daß die Spannung in da » Stadium des Austauscher von Erklärungen
einaetirten ist , und da » ist unter allen Umständen als ein Fortschritt zum
Besseren zu betrachten . Mag nun der Botschafter v . Schweinitz directe

Aufträge nach Petersburg genommen haben oder nicht , was schließlich ein
Streit um eine Forwfrage ist , jedenfalls verlautet in gut unterrichteten
Kreisen unserer Rrichshauptstadt , daß in Folge seiner Thätigkett die
Spannung nachgelassen hat .

* Die gefälschten Depeschen , über welche Fürst Bismarck mit dem

Zaren spracv , werden von der „ Köln . Ztg " jetzt in einem hochosstuösen
Artikel des Näheren bezeichnet Der Artikel lautet in seinen Hauptstellen :

„Die gefälschten Depeschen bestehen auS Briefen , welche angeblich Prinz
Ferdinand von Coburg an eine hochstehende Dame geschrieben hat , mit
welcher er in Wiiklichkett niemals in Correspondenz gestanden . Dre

Falsifikate zeigen eine große Vertrautheit mit den persönlichen Beziehungen
verschiedener fürstlicher Familien und sind unter Benutzung derselben nicht
ohne Geschick darauf eingerichtet , bei einem Herrn , wie dem Kaiser von
Rußland , Glauben zu finden . Als Beweisstück ist ihnen ein angeblich
von der Hand des deutschen Botschafters in Wien ohne deffen Unterschrift
geschriebenes Actenstück beigefügt , welches der bekannten (ersten ) Ver¬

öffentlichung in der „ Agence Libre " ungefähr entspricht . Die sammtlichen
Briefe sind zu dem Zwecke abgefaßt , um die Behauptung wahrscheinlich
zu machen , daß die deutsche Politik dem Coburg ' schen Unternehmen in

Bulgarien im Wideripiuch mit ihrer öffentlichen Haltung heimliche Unter¬
stützung zugesagt und dasselbe gefördert und ermuthigt habe ." . . . „Das
Abnorme ut der Erscheinung liest darin , daß diese Verdächtigungen in
Form einer Fälschung fürstlicher Correspondenzen und amtlicher Schrift¬
stücke unmittelbar in die Hände des Kaiser « von Rußland gespielt werden
konnten , und zar nicht in der Weise gewöhnlicher anonymer Briefe , in
welcher dieselben keine Beachtung gefunden haben wüiden , sondern auf
Wegen , auf welchen ihre Glaubwürdigkeit dem Kaiser Alexander gegenüber
verbürgt wurde ." Die russischen Blätter beschäftigen sich neuerdings wieder
lebhafter mit den Fälschungen , und es ist immerhin bemerkenswerth , daß
wenigstens die Unverfrorenheit , mit welcher anfänglich die Thatsache der
Fälschungen überhaupt bestritten wurde , einer weniger willkürlichen Auf¬
lassung Platz zu machen beginnt . In Kopenhagen ist man begreift icher -
weise peinlich davon berührt , daß die Frau Piinzesfin Waldemar mit
der bekannten Fälschung diplomatischer Actenstücke in der bulgarischen
Frage noch immer in irgend einen Zusammenhang gebracht wi -d. Man
hat fich von dänischer Seite nicht auf die publizistische Ableugnung der

betreffenden Nachrichten beschränkt , sondern der „Polit . Corr ." zufolge die
dänischen Vertretungen an verschiedenen Höfen beauftragt , ofstcielle Er¬
klärungen in einer sehr bestimmten Form abzugeben . Nach diesen dänischen
Erklärungen ist allerdings kaum noch zu erwarten , bemerkte hierzu die

„ Köln . Ztg . " , daß der Zar sich noch entschließen sollte , mehr
Licht in die unerquickliche Angelegenheit zu bringen .

* Parlamentarisches . Offiziös wird geschrieben : Durch die vom
Reichstage beschlossenen Steuergesetze hat sich die Finanzlage des preußischen
Staates in solcher Weise gebessert , daß , dem Vernehmen nach , die Absicht
b .stcht , dem Landtage ein Gesetz wegen Aufhebung der Relictenbrtträge
vm zulegen . Dasselbe würde dem gegenwärtig dem Reichstage vorliegenden
Gesetzentwurf über denselben Gegenstand entsprechend achalten sein . —
Die Afficht , dem Reichstage noch im Lause dieser Session eine Vorlage
wegen Abänderung des Pcnent -Ges tz«s zu machen , hat sich nach der „ Lid .
Corr ." als unausführbar herausgestellt .

* Der Landsturm « ach der neue « Militär -Vorlage . Im

„Fränk . Kur ." finden wir eine lichtvolle , ersichtlich von wohl unterrichteter
Seite stammende Auseinandersetzung über die Aufgaben , welche dem auf
Grund der neuen Wehivorlage organestrten Landsturm im Kriegsfälle
zugetheilt werden . Wir entnehmen dem Artikel das Nachstehende : „ In dem
Maße , wie die Kriege der Zukunft in ihrer Entscheidung abhängig werden
von großen Massenaufgeboren wehrfähiger Mannschaften , gestaltet sich die
Mobilmachung zu einer allgemeinen Volkserhebung und weiden die Kriege
Volkskriege im buchstäblichen Sinne des Wortes . Die bisherige deutsche
Landwehr mußte schon 1870/71 bi » auf wenige Bataillone mobilisirt
werden , um außerhalb der Reichsgrenzen verwandt zu werden . Künftig
wird diese Landwehr den mob len Feldtrnppeo , wenn auch im Verbände
besonderer Landwehrdivisionen , zugerechnet werden . Hinter der Landwehr
stellte man im weiteren Verlaufe des letzten Krieges Garnisonbatailloue
auf . Diese übernahmen zusammen mit den Ersatztruppen den Bewachungs¬
dienst in der Heimath . Künftig wird die wiederhergestellte Landwehr
zweiten Aufgebots die Festuvgrbesatzunaen zu stellen haben . Diese Landwehr
zweiten Aufgebots wi : d die sechs jüngeren Jahrgänge des bisherigen
Landsturm » umfaffen . Der Landsturm erhält für diese Abgabe von sechs
Jahrgängen Ersatz durch Zutheilung von drei älteren bisher nicht mehr
wehrpflichtigen Jahrgängen , so daß er von gedienten Mannschaften die
Altersclassen vom 39 . btS 45 . Lebensjahre umfaßt . Während alle nicht
gedienten Wehrfähigen vom 17 . Lebensjahre an den Landsturm des ersten
Aufgebots bilden , sollen die Gedienten daS zweite Aufgebot des Landsturms
aurmachen . Wir glauben nicht zu irren , wenn wir annehmen , daß diesem
zweiten Aufgebct des Landsturms , welches für daS ganze Reich immerhin
über eine halbe Million Streiter umfassen wird , vorzugsweise die Rolle

zufallen soll , das Eindringen in einzelne Landestheilc avzuwehren , welche
man au » strategischen Gründen durch die Hauptarmee nicht genügend
schützen kann . So wurden schon 1866 in Oberschlrsten besondere LandeS -

vertheidigungS -Bataillone formirt , al » die Hauptarmee in Böhmen die
Entscheidungsschlachten schlug Dasselbe würde wohl 1871 in Baden

geschehen sein , wenn es gegen Ende de« Krieges der französischen Armee

gelungen wäre , von Belfort auS durch Ueberrennung der Werder ' jchen
Aimee in Südwestdeutschland cinzubrechen . Eine ganz besondere Bedeutung
aber gewinnt der Landsturm gegen vorschwärmende Kavalleriemassrn . Als
1871 die Schlachten bei Weißenburg , Wörth und Saarbrücken geschlagen
waren , drangen deutsche Kavalleriedivisionen alsbald ungehindert tn Frank¬
reich bi » zur Mosel vor AuS diesen Vorgängen hat man später ganz
besonder » den Werth einer großen Kavallerie im Kriege auch gegenüber
der neueren Entwickelung de » Waffenwesens herzuletten gesucht . Aber

geringe Landsturmformationen Härten damals dieses Vordringen unmöglich
wachen können , wie denn auch im späteren Verlaufe de» Krieges nach dem

Aufgebot der Mobilgarde und der Ausbildung des FranciireurwesenS in

Fiankeeich ähnliche Erfolge Seitens der deutschen Kavallerie nicht mehr
erzielt werden konnten . Geringe Jnfanterietruppen vermögen , zumal wenn
sie eine größere OrtSkunde voraushaben , mit den heutigen schnellfeuernden ,
weittragenden Waffen das Vordringen ganzer Kavallertedtvisionen zu ver¬
hindern . So würden auch bei dem plötzlichen Ausbruch eines deutsch -

russischen Krieges Landsturmforwationen wesentlich dazu beitragen , in den

exponirten langgedehnten Grenzstrecken von Ost - und Westpreußeu , von
Posen und Schlesien , welche nicht überall durch Linientruppen bewacht
werden können , zu verhindern , daß russische Kavallerie weit über die Grenze
vordringt , Verbindungen zerstört und die regelrechte Mobilmachung und
Truppenaufstellung beeinträchtigt .

* Erlaubnis zum Privat - Unterricht . Ein Magistrat hatte
beansprucht , daß nur ihm die Ertheilung der Erlaubuiß an städtische
Lehrer zum Privat -Unterricht zustehen solle ; diesen Anspruch hat der
Unterrichtsminister , und zwar sowohl bezüglich der Gymnasiallehrer wie
der Lehrer an Volksschulen , als begründet nicht anerkennen können , da
die DiSciplinarbchörde * auch dieser Lehrer die staatliche Aufsichtsbehörde
sei . Die betreffende Zuständigkeit der Staatsbehörde könne , da es sich um
die Ausübung eines staatlichen Hoheitsrechtes handele , nicht mit rechtlicher
Wirkung von der Zustimmung des Magistrats oder Patronats abhängig
gemacht weiden .

* Das Jubiläum Leo XIII . Die Blicke der katholischen Welt
sind mit geipannter Thetlnahme auf die „ ewige Stadt " gerichtet , wo
Leo XIll . sich anschickt , die Feier seines fünfzigjährigen Priester -Jubiläum «

zu begehen . Im Hinblick auf dies bedeutsame Ereigniß dürfte ein kurzer
Rückblick auf den Leben « lauf de » Papstes am Platze sein . Dar gegen -

wäitige Oberhaupt der katholischen Kirche ist au » Caipincto gebürtig und
erhielt Mit seine « Bruder Josef seine Ausbildung in den Jesuitencollegien
von Viterbo und Rom . Von der Absicht geleitet , fich dem diplomatischen
Dienste zu widmen , trat Leo Pecci , um sich die erforderlichen Vmkenntnisse
anzneignen , in die „ Academia dei Nobili “ ein . Aber bald gab er seine «
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Plan auf , er trat aus dem genannten Institut aus , um die theologische
Laufbahn einzuicklagen . Der Cardinal Odercalcbi eitheilte ihm die Priester¬
weihe und bald darauf wurde er zum Delegaten , d. B Verwaltungschef ,
der Provinz Benevent ernannt . Während seiner dreijährigen Verwaltung
dieser Provinz sand er m hrfach Gelegenheit , sich aurzuzeichuen . und in
Anerkennung s' iner Dienste wurde er nach Perugia versetzt , wo seiner ein
größerer Wirkungskreis harrte . Im Jahre 1843 wurde er als Nuntius
nach Brüff -l gesandt , drei Jahre später erhielt er den Bischofsstuhl von
Perugia . Nach weiteren sieben Jahren fand seine Aufnahme in das
Cardinal » -Collegi »m statt , 1877 wurde er nach dem Tode de Angelis
CMdinal -Camcilengo und im folgenden Jahre Papst . Während seines
nunmehr bald zehnjährigen Pont ficai « hat sich die katholische Kirche in
ein -r erstaunlichen Weise entwickelt ; nicht weniger al « achtzehn neue Erz -
b S hümer , sechsundvierzig BiSthümer und fünfundzwanzig apostolische
Vicariate sind unter ihm neu geschaffen worden . Noch größer als die
kirchlichen Erfolge Leo ' « XIII . waren seine politischen ; der kirchenpolitische
Ausgleich mit der preußischen Regierung ist sein eigenstes Werk und ebenso
sind ihm die meisten anderen diplomatischen Unternehmungen geglückt . Die
Wiederherstellung freundlicher Beziehungen zu Preußen -Deutschland wurde
durch den vor einigen Jahren stattgebabten Besuch deS Kronprinzen auch
äußerlich markirt , die Höhe seines Einflüsse « und Ansehen ? aber bezeichnete
sein Schiedsrichteramt in der Carolinenfrage . Am wenigsien Erfolg hatte
der Papst in seinen Unterhandlungen mit Rußland und Frankreich , wo
noch vor Kurzem die Streichung des Posten » eine » Gesandten am Vatican
beschlossen ward Da « Fell des fünfzigjährigen Priester -Jubiläums haben
von 263 Päpsten nur 16 feiern können .

* Der „ Deutsche Kriegerbund " gibt seinen letzten Kassenabschluß
in runden Zahlen bekannt . Danach beträgt das Äesammt - Vermögen
396,581 Mk 29 Pfg . Davon liegen 391,550 Mk . in mündelsicheren Werth -

papieren und Hypotheken auf der R ichsbank . E » partieipiren an diesem
Vermögen der Unterstützungsfonds mit etwa 104 400 Mk . und 44,875 Mk ,
diÄDienstmbilänm -Wittwen -Stiftung mit 15 .600 Mk ., die Goldene Hochzeit -
Witlwe " - Atistung mit 60500 Mk das Krieger -Waisenhaus mit 124 000
Mk ., der Stockmarr - Fonds mit 4490 Mk . und noch zu vertheilende Fecht¬
gelder 15,500 Mk . 2C.

Ausland .

* Oesterreich -Uugarn . Zur Lage telegrophirt man der „Fr . Ztg ."

aus Wien : „Wenn auch die russischen Botschasler in Wien , Berlin und
London friedliche Versickerungen abgegeben haben , so wird die polsfische
Lage dennoch so lange unverändert als ernst bezeichnet , bis eine effcetive
Aenderung in den militärischen Maßnahmen Rußlands an der Grenze
Platz greift . Man hegt die Erwartung , daß Tirza ' S Neujahrsrede
wichtige (Klärungen über die auswärtige Lage enthalten wird " — Der

„Polit . Corr ." wird aus Pari » berichtet , daß dortige , in russischen An¬
gelegenheiten unterrichtete Kreise zum russischen Neujahr eine Kundgebung
des Zaren bezüglich der internationalen Politik voranssehen .

« Frankreich . „Patrie
" berichtet , daß mehrere Pariser Zeitungen

aufgefordert wo ' den seien , keine Nachrichten über die staltfindenden
Rüstungen mitzntheilen , eine Maßregel , die durch Rücksichten der Vater¬
landsliebe geboten worden sei . Unmittelbar vorher meldet dasselbe Blatt :

„Der Kriegsmivister hat die dringendste « Befehle ertheilt , daß die Her -
st -llung deS Lebelaewehre « auf « Eifrigst « betrieben wird . In der Waffen -
sabrik zu Saint - Etienne wird Tag und Nacht gearbeitet " - Der Unter¬
suchungsrichter Vigneau hat dem Staatsanwalt seinen Bericht über bin
neuen Ordensschackcr eingereickt . Der Bericht beantragt , gegen die
kürzlich verhafteten Personen A . Ribaudean A Hebert , Dnbrenil und
Debin die gericktlicke Verfolgung einznleiten , dagegen sei Wilson nach den
E g-bn '.ssen der Untersuchung in keiner Weise an bett Handlungen der vier
Angeklagten wtheiligt . — Kürzlick kam Gladstone , der englische Ex -
Prem ' er . auf einer Reise nach dem Süden , durch Paris und wurde dort
vom P -äsidentm Carnot empfangen . Einem Reporter de » orleanistischen
„Boletl " erklärte Gladstone , er gedenke sich nicht «her von der Politik
zuruckzuziehen , bis die irische Frage erledigt sei . Ans die Frage , ob er
an den Krieg glaube , erwiderte er : im Winter nicht , das Frühjahr käme
aber schnell heran . Man könne nicht » wissen , doch hoffe er , daß die
Diplomatie einen europäischen Krieg vermeiden werde , der namentlich für
F -avkreick furchtbar wäre . Die Haltung England » angesichts de » Kriege »
würde hoffentlich eine vernünftig zuwartende sein , obwohl England letzthin
nickt immer vernünftig gewesen England habe sich dem furdbtbaren
Kampfe gegenüber durchaus passiv zu halten und nur strikte den Schutz
der eigenen Landesinteressen wahrznnehmen . Gladstone glaubt entschieden
nicht, daß Lord Churchill mit einer Mission betraut sei.

* Belgien . Der „ Mouvement Geogeaphiane
" meldet aus San¬

sibar , die englische ostafrikanifche Gesellschaft habefforben mit dem Sultan
von Sansibar einen Vertrag abgeschloffen , wonach der Letztere an die Ge¬
sellschaft auf 50 Jahre die SonveränetätSreckte auf ein Gebiet von 350
Kilometer an der Küste entlang , von der Mündung de » Jnmba bi « zur
deutschen Colovie Witn , abtritt . Da » Blatt erblickt hierin den Wunsch
England » auf Ausbreitung seine » Einflüsse » bi » an die Quellen des Nil
und auf Bildung einer großen Handels - Colonie . E » sei anzunehmen , daß
© tätlich nach seiner Rückkehr von Wadelei dem neuen Unternehmen seine
Unterstützung zuwenden werde .

* Niederlande . Der König der Niederlande hat den Kammerherrn
Baron van Brienen mit dem besonderen Auftrage nach Rom gesandt ,
dem Papste Leo XIII . zu bissen goldenem Priesterjubiläum ein eigen¬
händiges Glückwunschschreiben Sr . Majestät zu überreichen .

* Italien . Der Papst empfing die Cardinäle , deren Doyen Sacconi
dem Papste die Glückwünsche de » Collegium » zur Jubelfeier aursprach und

vermischtes .

* V » m Tage . In Burnley (Lancaster ) sind fünf Männer bei dem
Versuche , einen auf dem Eise verunglückten Knaben zu retten , ertrunken . —

Bezüglich der auch von uns übernommenen Nachricht , daß fünf junge Leute
beim Schlittschuhlaufen int Wannsee ertrunken seien , ist da » „ Berl . Tgbl ." ,
wie e» heute erklärt , das Opfer einer Mystification geworden . — Die
Bonner Etsenbabn -U ' berfahrt ist wegen starken Eisaangrs eingestellt . —

Unweit Avila (Spanien ) fand ein Eisenbahnunglück statt , wobei 20 Per¬
sonen getödtet und 38 schwer ve - letzt wurden . — Der Gesammtwerth der
Jubiläumsgesckenke , die dem Papst gemackt worden sind , betrug b » Mitte
Decernder 34 Millionen Franc », eine Summe , die bis zum Feste selbst sich
wohl noch bedeutend vergrößert haben wird . - Kronprinz Rudolf und
Erzherzog Fiiedrick . welche mit der Südbahn Wien verließen , und nach
Abdazia reifen wollten , mußten in Folge bet Schneeverwehungen bie Fahrt
aufgeben — A « 29 . December Mittags fanb in Penzing bet Wien bie
Taufe be » jüngsten Sohne » de« Herzog » von Cumberland statt . — Der

Prinz von Wale » feiert am 10 . März diese » Jahres seine filberne Hochzeit .
♦ Au » San Remo . „ II Sortiere di Roma " ersäh t von seinem

Correspondenten in San Remo einige interessante Etnz Iheitcn übet
Dr . Mackenzie , noch mehr aber über dessen Tochter . Wenn es auf die
deutsche Kronprinzessin ar .Mute , dann dürfte sich _ bet englische Arzt von
dem Kronprinzen nie trennen , denn sie hält Stücke auf ihn . Und doch
bekomme ihn der Kronprinz manchmal satt , denn Mackenzie habe bei aller
Urbanität ein Aerzten zuweilen eigenthümliches , barsches , kurz angebundene »
Wesen . Mackenzie sei eine sehr nervöse Natur . Wenn der Mistral weht ,
dann fühlt er sich sehr angegriffen ; man sicht bann bett englischen Arzt
ganz allein spazieren gehen oder Mer laufen — man merkt es ihm an ,
daß es ihm bar auf a : kommt , sich wegen der aufgeregten Nerven auszulaufen .
Mackenzie '« Tochter ist ein heiteres Wesen , ba » nicht schlecht italienisch
spricht . Die Prinzessinnen haben sich geradezu mit ihr befreundet . Bei
ihren Ausflügen getieth Frl . Mackenzie eine » schönen Tage » in die kleine
hölzerne Hütte einer armen Frau , die sich durch zu heiße Milck die Kehle
verbrannt hatte . (Sitte Wunde an der Luftröhre hatte sich gebildet . Sie
veranlaßte den Tag darauf ihren Vater , sie dahin zu begleiten . Dr . Mackenzie
ließ die Kranke in ein günstigere » Lokal bringen , operirte sie tmd heilte

mehrere Muster der Medaille , welche die Cardinäle an » Anlaß der päpst¬
lichen Jubelfeier haben p ' ägen lassen , überreichte . Der Papst gab seiner
Dankbarkeit und Freude Ausdruck und geleitete die Cardinäle darauf » ach
einer Privatbibliothek , wo er sich längere Zeit huldvoll mit denselben

unterhielt . — Am Freitag empfing der Papst die Abgesandten de « deutschen
Kaisers und deS König » von Sachsen , welche Briefe ihrer Souveräne über¬
reichten . — Tie Regietung hat den Bürgermeister der Stadt Rom , Herzog
Tor Ionia , wegen des vor einigen Togen von ihm dem Cardinal -Vicar

gemachterr Besuches , seiner Stelle entsetzt . Torlonia hatte nämlich ohne
Autorisation des Gemeinderaths und ohne die Regierung , deren Unter -

aebener er al » ein vom König ernannter Syndaco war zu befragen , dem
Papst zu biffen Jubiläum bie Glückwünsche ber Stabt Rom dargebracht .
— Jn Massauah nimmt man an , daß ber Negii » uack kurzem Aufent¬
halt in BSrnara auf die italienische Besatzung vorrückeu werde . Die
Italiener dürften dem Feind kaum entgegengehen , sondern werden ihn in
ihren Verschanznugm erwarten .

* Spanien . Der Pariser „Temps " erfährt aus Madrid , die
spanische Regierung habe an alle europäischen Staaten und die amerika¬
nischen Republiken ein Circular gesandt , in welchem sie dieselben auffordert ,
sich an ber vierhundertjährigen Feier der Entdeckung
Amerika ' « im Jahre 1892 zu betheiligen . Die Vereinigten Staate «
haben bereit « zugesagt .

• Rußland . Von der Eisenbahnlinie Jwangorod -Dombrowo werden
jetzt zwei Zweigbahnen nach der österreichischen und preußischen Grenze er¬
baut und für dieselben eine besondere Genbaimerie - Abtheilnng gebildet .
Diese sind , wie der „Ruffki Invalid " mittheilt , ber Gendarmerie -Behörde
in Warschau untergeordnet worden . — Zum 1 . Januar siebt der deutschen

„Pet . Ztg ." gufolge eine bebrütende Beförderung von Kapitäns und Ritt¬
meistern der Armee zu Stabsoffizier ' « bevor ; um Allen , welche Anspruch
auf Beförderung Haden solche auch wirklich zu Theil werden zn laffen , ist
vom Kaiser befohlen worden , daß in dem Zeitraum vom 1 . Sepvrnber
bis 1 . Januar keinerlei verabschiedete Stabsoffiziere , solche der Reserve
oder in Behörden dienende , in die Truppentheile eingestellt werden dürfen ,
wo sie den altgedienten Kapitäns oder ^ Rittmeistern die Freistellen weg -
nehmen würden .

* Bulgarien . Ministerpräsident Stambulow beantwortete die Inter¬
pellation , warum da « Kabiuet Ra aw - low nicht in den Anklagezustand
versetzt wurde , dahin , daß zu einem solchen Beschlüsse nach der Verfassung
nicht bie Regierung , sondern die © obtanje selbst kompetent sei . Wie man
ber „ N . Fr . Pr . " meldet , erklärte sich ber Interpellant von bet Antwort
befriedigt , unker betn Vorbehalte , in ber nächsten Seffion einen diesbezügl ' cken
Beschluß zu veranlassen . - Die Sobranje hat dar von ber Regierung be¬
antragte Salzmonopol verworfen und sich nur für eine Erhöhung des
Zolls auf Salz auf 5 Franc » für 100 Kgr . ausgesprochen .

* Amerika . Die Delegirten - Conferenz ber Beamten ber Philadelphia -
Reabing - Eisenbahn -Gesellsckaft beschloß , wie au « New - York . 30 . Dec .,
gemeldet wird , die Erneuerung be » StrikeS . Derselbe ist für bie Beamten
an ben Eisenbahnlinien zwischen Elisabethport unb WilliamSport aus¬
gesprochen. Ausgenommen stnb nur Diejenigen , die bei Personenzügen als
Sianalisten , Bahnaufieher oder Wächter an Uebergängen beschäftigt finb .
Darüber , ob die Weichensteller ihre Thätigkeit fortsetzen dürfen , sollen
locale Versammlungen beschließen.
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Sagern . *

Niemand kann das Ende kennen
Von den beiden Worten hier .

Niemand Dir den Anfang nennen ;
Denn unendlich find sie Dir .

Seine Ohnmacht zu vergessen ,
Theilt dec Mensch sich Beide ein .

Und er wähnet , sie zu messen ;
WaS er mißt , ist winzig klein .

Um vom Ersten zu bezeichnen ,
Wie in Stücken eS enteilt .

Wird das ganze Wort fich eigne «
Für den Thetl , den er getheilt .

Auflösung des Räthsel » in No . 302 : Windspiel .

Die erste richtige Auflösung sandte Albert Weidig , Schüler au

der Realschule zu Wiesbaden , Faulbrunnenstraße 10 .

* Eine „ Schach -Cigarre " . Käufer : Wissen Sie Herr M . wenn

man Sie nach Ihren Cigarren deurtheilm darf dann müssm Sie ein vor -

trefflicher Schachspieler sein . — Verkäufer : - Wieso . ^
- Käufer . »Nun »

die machen nach den drei ersten Zügen matt .

* Schiffs -Nachrichten . (Nack der »Franks . Ztg .
" .) Anackomm -n

in Antwerpen cm 30 . Dec D . Westernland " der Red Star Line von

New -Bork ' in Barbados D . „ Atoselle " von « ruthampton ; in New -

Bor k D France
" von Loudon ; in Queenstown der Cunard - D .

„ Catalonia ""
von Boston und D . »Arizona

" von New -Bork .

Zwiefach ist des Lebens Sckreiten'
Bis zur stillen Grabesruh ' ;

Eins sührt nns den Ewigkeiten ,
Eins nur ird ' scheu Stelen zu .

In dem ersten Wort beweget
Sich das Erste ohne Rast ;

In dem zweiten Wort erreget
Uns das Zweite minder Hast .

Und des Ersten ewig Wandern
Hemmet nimmer uns ' re Macht ;

Die Bewegung in dem Andern
Hemmt der Schlummer jebc Nacht .

sie wie eS sck-int für immer . Da « Fräulein besucht die kleine Hütke noch |
immer von Zeit zu Zett iu Gesellschast der Prinzessinnen .

» Kür 1888 enthält der 100jährige Kalender recht unerfreulich -

Prophezeiungen . So heißt eS : 21 . Januar überarirnmige Kälte , W . Januar

unerhörte Kälte , viele Menschen , Vieh und Vogel erfrieren . Auch der

März bringt noch ka!te Tage , da eS heisst : vorn 22 . bis Ende rauh , ge- |
stören und täglich kälter . „ Erst Ende April soll es warm we -den . Das

nächste Jahr wird überhaupt als ein kaltes und naßes mit Jdjledjter Ernre I

geschildi r̂t . Hoffen wir , daß der Wetterprophezeier sich gründlich geirrt hat .

* Ei « verhafteter Raubmörder . Vor einigen Tagen gelangte

an die Wiener Polizei -Direktion die Meldung von einem . Raubmorde . bet

Solin der sich einige Tage vor Weihnachten zugetragen hatte .
Em Flusch -

haue »bursche war aus der Landst .-aße überfallen , niedergestochen und seiner

Barschaft von fünfzig Gulden beraubt worden . Der verdacht , diesen I

Raubmord begangen zu habeu , richtete sich gegen einen gewissen Wenzel I

Ryllich . Die Erhebungen der Polizei ergaben , daß derleloe m der Stahe

des Thatortes zur kritischen Zeit gesehen wurde und seit dem > Tage dcS I

Mordes aus der dortigen Gegend verschwand . Ferner wurde e -hobem daß I

Rnlltck bei der Nordweflbahn einen kleinen Handkoffer poste restante Sabn

bof Wien als Frachtgut ausgegeben hatte . Die Wiener Polizei traf I

ihre Maßnahmen , um den Raubmörder , wenn er den Koffer hole , dingfest I

ju machen . Der Mörder , der zu Fuß nach Wien gekommen war , I .eß I

sich durch einen Dienstmann dorthin geleiten , wo er verhaftet wurde .

* Die JubitäumSgabcn für den Papst treffen unausgesetzt

arotzer Menge ein Die Berechnung der bisher cingelausenen Gefchenke

wM folg/nde Zahlen auf : mehr ° l , 50000 Rteßgcwander , Chorhemden ,

Stolen -c ; 30000 Kelche und Cruzifixe , 40M0 Leuchter , Candelaber , I

ojhorittt 2C Zahllos find ferner die Bilder , Statuen von Heiligen und !

Hauskleider für den Papst . Auch Lebensrnittel finden sich in Menge
^Reinstes Eonkect neben Schweizer , Holländer , englischem » französischem und I

Holünlthem Käse ; Bonbons und Schinken , Würste und Fößcken mit I

Häringen und Sardinen . — Was die Familie Pecct betrifft . so b steht I
Sfltbenl derselben in einem illustrirteu Stammbaum ihres Geschlechtes , I

moiin von iämmtlichen Ahnen des Papstes photographische Wiedergaben !

alter Porträts enthalten sind . - Ein römischer Correspoudent grnpvir

die Geschenke in der Aufstellung , die bekanntlich am 6 . Januar eröffnet I

werden soll wie folgt ! Galerie recht - von der großen Eröffnungsaula :

Gaben aus
'

Italien nach den Provinzen eingetheilt ; Galerie links : Gaben I

L F ' ankreich O
"

st-r ?- ich
°

Ungarn , Deutschland ; Galerie im Gartenwege

der Citella " : Gaben au » Spanien , Portugal , England , Schwerz , Amerika ,

sowie aus bett Capuziner -Misfionea ; Galerie „ degh Arazzi (»der ge -

mirktea Tapeten ") : Gaben aus Belgien unb Hollanb » Galerie bet »Welt

karten " : Gaben au - den orientalischen Missionen . Der neue Anbau an

da ? Museo Chiaramonte endlich enthält die Geschenke der römischen

Aristokratie und der fremden Fürsten und Souveräne . DaS Arrangement

der ganzen Ausstellung hat der pöpstliche Hofingenieur Vesp .gnrani

übernommen .
* Die Ungarn beim Papste . Eine eiaenthümliche Scene ererg -

uete sich bei der feierlichen Audienz , welche kürzlich ungarstche Pilger beim

Papste nahmen , um die Glückwünsche zum Jubiläum barzubringen . Cardin ^
Sirnor las eine Ansprache vor , worauf der Papst ungemein ausführlich

und herzl ' ch antwortete . Die Ungarn batten Lust , mit einem echt ma >ya -

riicken Elsen zu antworten . Aber würden sich bitte profanen , et ®a $

lärmcnben Bravo -Rufe auch für den heiligen Anlaß ziemen ? Rasch aber

steote die Begeisterung über die Elignette , und der Papst wurde nun mit

einem Elsen • Donner überschüttet , der ihn geradezu sprachlos machte .

E ^ nl " und Elsen Pepa !" klang cs in den heiligen Hallen brausend

wieder ; das greise Oberhaupt der katholischen Kirche wußte anfangs nicht

reckt die ungewohnten , beinahe wilden Naturlante zu deuten , bis er an

den heiteren , aufgeregten Mienen bet Pilger bte freundliche Bedeutung

* Der Winter im Süden . Der Winter hat sich in Italien , so

berichten Wiener Blätter , mit einer Rauhheit und brutalen Strenge ein -

aestellt welche ganz geeignet find , die Legende von dem milden italienischen

Unter umzustoßen .
°

Ei enbabnzüge find eingeschneit , T - lcgraphenlestunaen

« Nterbrocken In Mailand , Turin , Genua , Bologna , Pisa

fAnHt mit seltener Heftigkeit . Auch Rom und das sonnige Neapel

melden
^
Schneefall und Wintei kälte . In C al ° b r ien liegt der Schnee

mehrere Centimeter hoch und selbst au « Sicilien wird große Käste ge¬

weidet DaS Gleiche hört man aus Spanten . In M abrib liegt der

Schnee - ichrere Zoll ho » in den Straße » . Zugleich kalt geworden ,

daß der See im Retiro Park aefroren ist . jn den u^ blichm und norb -

westlichen Provinzen Hai cs seü Sonntag geschneit unb vielfach und bte

Eisenbahn - unb Telcgraphen -Verbinbungen unterbrochen .

• mew Weihuacktsseste in Paris . Die Pariser haben sich ihre

heitere Christlaunc nickt bu ch die Politik vet kümmern lassen , tovier wurde

die ganze Nacht in alle » Kaffee - , Bier - und Weinhänsern g echt. Auf

agen Hauvtstraßen , namentlich auf den Boulevards , wimmelte es von

5 Uhr Abends bis spät in di -: Nacht hinein von Menschen
^

nnd di - Ver¬

käufer auf dem Neuschrswarkt mackten gute Geichätte Bekanntlich be

schenkt man ft » in Pari « im Allgemeinen erst am Ne >imhrstage , die Kinder

ober vflegen cm Christabend ihre Sckuhe in den Kamin ' ä» stellm,und

über Nacht füllt das Chtistkindchen dieselben dann mit . feineri ßetr

Stiel Neues bat die französische Industrie diesmal übrigens nicht zu Markte

Lagern e- sind imm ?r wLef die
'

alten bekannten Sackm Spielzeug

mit politischen Anspielungen «ab es nur eins : „ der Sarg JuleS Ferry s .

Wenn man auf einen Knopf druckt , s» öffnet sich der Sarg , der cm

Schweinchen enthält : zugleich sticht man fich an einer hervorsplingenden

Nadel in den Finger .

Knmonstisches .

* Ach jal A . : Was lesen Sie dar - B . : Den Bericht über bte

letzte Briefmarkenbörse ; es steht da : „ vor Allem stiegen russische Rubel -

Marken stark im Preise ." — A . : Wenn doch lieber russische Rubel

stark im Markpreise stiegen !
*

* Weihnachtsnachklänge . Köchin : „ Diesmal haben wir einen

schlechten Weihnachten jehabt . Wat haben Sie denn lekrtegt , Fräuleins
- Gouvernante : „ Goethe ' s sämmtliche Werke , bte Reuter - Galerie und

Mozart ' s Sonaten !" - Köchin : „ Na , so , wat Jemeiues ! - (Der

Vorsichtige .) Ich habe meiner Frau ein Klavier zu Wechnachien ge¬
schenkt . — Spielt Ihre Frau Gemahlin benn Klavier ? — Bewahre der

Himmel — dann würde ich eS ihr doch nicht gekauft haben .

♦
* Bom neuen Jahr . Frau (zum Mann , der am Neujahrs¬

morgen erst um 12 Uhr aufsteht ) : „Wahrhaftig , nun hast Du dieses ganze
Jahr bis jetzt nichts gethan als geschlafen . — „ Aber nicht

wahr , Mama , das ist doch zu merkwürdig , daß das neue Jahr immer

ganz Pünktlich am Sylvesterabend um 12 Uhr anfängt !"

*
* Auch eine Beruhigung . Ein Reisender trifft im Eisenbahn -

coupöe mit einem Freunde zusammen , der mit seiner Frau auf der Hoch -

zciisreise begriffen ist . Diese Frau ist auffallend häßlich , und rm

Müstertone will der Reffende , damit Jene nichts davon höre dem Freunde
ein Entsetzen über diese Häßlichkeit knndgeben . Dieser ermuntert ihn ledock

mit den Worten : „Du kannst ganz laut reden , taub ist sie auch !

*
* Vom Bazar . Herr : Ich bitte um eine Tasse Cbocolade . —

Dame ( ältlich und häßlich , nippt an der Tasse und überreicht sie dem

Herrn ) . - Herr : Hier sind 10 Mark - und nun bitte ich aber auch

um eine reine Tasse .
*

* Die guten Hasen . Müller : „Weshalb kommen Sie denn nicht

zur Jagd nach Wulkow ? " - Schulze : Ach wissen Sie , ick geh ' lieber

noch Tanneberg , da sind die Hasen immer so nett zu uns

Expedition : Langgafse No . 27 .
__________________________ ,

» Ein russischer Offizier , Namens Theodor Popel » machte

vor einigen Tagen in Parisdie Bekanntschaft . einer Statistin desChLi - au

d ' Eau -Tbeaters , Jeanne Perron , welche esihm so sehr angeihan hatte ,

daß er sich schwärmerisch in sie verliebte und ihr Heiraihsanträge machte .

Das leichtfertige Mädchen lachte dazu — und lachte au » dann mrch , als

er ihr in Graenwart einer ihrer Freundinnen nach einer durchschwelgteu

Nackt einen Ring an den Finger steckte und erklärte , nun wäre sie sein

Weib vor (Sott . Die Freundin wurde dann mit Fußtritten hinauS -

g -worfen , und bald darauf ertönten Schüsse . Popel halte Geliebten

zwei Kugeln in den Lnb geiagt und fich selbst mit der dritten gelobtet .

Das Mädchen liegt hoffnungslos darnieder .
* Theater brand . Arn 29 . December . Nachts um 1 Uhr , brach im

Grand -Theater in Islington , einer Vorstadt im Nordm von London , ein

Rmer aus , welches binnen einer Stunde das ganze Gebäude vollständig

zer störte Glücklicherweise ging kein Menschenleben zu Grunde . Am 6 . Sep¬

tember 1882 brannte daS Theater an der nämlichen Stelle ab . Damals

kam der Brand kurze Zeit nach Schluß der Vorstellung zum Ausbruche .
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Und eingehüllt in seinen dunkeln Schleier
Ein neues Jahr sacht auf die Schwelle tritt

Erwartungsvoll klopft ihm das Herz entgegen :
Was bringt cs uns , was bringt der Welt es mit ?

Ernst ist die Zeit , d ' rum stehet fest im Glauben !

Laßt nimmer euch die höchsten Güter rauben !
Denn , was sich gegen uns auch mag verbinden ,
Wird jeder Feind unS stets gerüstet finden
Im neuen Jahr !

Zu all ' den Bitte » aber , die wir bringen
Zur Stunde vor des Weltenherrscheis Thron ,
Gesellt in jedem treuen deutschen Herzen
Die Bitte sich für Deutschlands Kaisersohn .
Erhöre an des Jahres erstem Morgen ,
Gott , unser Fleh '« und wende uns ' re Sorgen !
Tein ist die Macht ; o Herr , laß Gnade walten !

Hilf Deutschlands Stolz und Hoffnung uns erhalten
Im neuen Jahr !

H . Hreincr .

orch , Mitternacht ! und durch die tiefe Stille

Jetzt feierlich der Klang der Glocken zieht .
Dem Jahre gilt es , das den Lauf beendend ,

Zum Meere der Vergangenheit entflieht .
Was es auf seinem Flug auch immer brachte ,
Ob wolkenloser Sonnenschein unS lachte ,
Ob tief uns beugten Gram und bitt ' rcS Leiden —

Mit Ernst und Wehmuth sehen wir dich scheiden ,
Du altes Jahr !

MeujclHvs - Kedcrnken .

„Merkwürdig, " denkt Mancher , der am Neujahrsmorgen aufwacht ,

„merkwürdig !"
„Wie , wann und wodurch bin ich eigentlich gestern in ' s

Bett gekommen ? " Eine dunkle Ahnung , daß dies nicht von selbst geschehen

sei, bemächtigt sich Seiner . Ein Gefühl , daS den Schraubstock eines

Schlossers in lebhafte Erinnerung bringt , hat unterdeß Besitz von seinem

Hirn ergriffen . Plötzlich hört er die Glocken läuten . Ter Aermste kann

aber nickt herauSbekommen , ob sie innerhalb , ob außerhalb seines Schädels ,

vulgo Brummschädel genannt , klingen . Eine wahnsinnige Sehnsucht nach

schwarzem Kaffee und einem schönen marinirten Häring ergreift ihn . Ah ,
der Punsch , der verdammte Punsch ! Ja , ja , das duftet so schön und ver¬

führerisch , doch Unheil lauert auf dem Grunde des dickbauchigen Gefäßes .

Nun , einmal im Jahre , am Anfang , zum Abgewöhnen , im Kreise der

Seinen . . . ihm sei verziehen !

Hat der geehrte Leser Blei gegossen ? Sicherlich ! Was dabei oft

für merkwürdige Dinge pasfiren ! So verlebte ich einst die Sylvester¬

nacht in einem lustigen Kreise von Damen und Herren . Man goß

ebenfalls Blei . Eine junge Dame zog ein Ding aus dem zischenden

Waffer , das die Einen für einen Brautkranz ( junge Damen gießen

immer Brautkränze ) , die Andere » für eine Bratwurst hielten . Einer ,
der ganz vereinz - lt dastand , wollte sogar einen indianischen Jagdbogen
darin erkennen . Die Einen begrüßten sie daher als Braut an sich, ohne

nähere Bestimmungen ; die Anderen variirten zuerst in der Lösung . Ein

Theil prophezeite ihr stet » reichliche Leibesoahrnng für 'S Haus , der andere

einen Metzger als Gatten . Schließlich einigten sich alle über die demnächstige

Heirath mit einem Metzger . Vier Wochen später verlobte sie sich mit

einem Candtdaten der Theologie . Dennoch schwöre ich auf die Richtigkeit
deS Orakels . DaS sind eben Ausnahmen ! Und missen möchte ich das

Gießen schon garoicht . Denn welch ' tiefe Charakterstudien kann man

dabei machen ! Jeder liest natürlich nur das aus den oft formlosen Ob¬

jecten heraus , was ihm am meisten am Herzen liegt . ES treten da

mitunter merkwürdige Wünsche an 's Licht . Ich sehe ganz von denen der

jungen Mädchen reip . bereit Mütter ab . Es bedarf nicht deS BleigießenS ,
um die zu erraihen . WaS aber sonst Alles gewünscht wird . . . na ,
ich danke ! Erzählt mir da gestern ei» Herr , ein geborener
Wiesbadener , er hätte im vorigen Jahr ein Theater gegossen ,
eia richtige « : Theatergebände . Er hätte , nun sicher geglaubt , noch in

diesem Jahre den ersten Spatenstich zu erleben . Bis gestern hätte er

auf die Erfüllung dieser ausgefallene » Idee gehofft — denn er schwört
auf die prophezeiende Kraft des BleieS — und erst heute diese wahnwitzige
Hoffnung aufgegeben . Da er erst in der Mitte der Dreißiger steht und
fehr gesund und blühend ist , hoffe er den Neubau , so fügte er hinzu , dennoch
zu erleben . WaS es doch für Optimisten gibt !

Was soll man den Wiesbadenern sonst noch wünschen ? Die neue
Trinkhalle bringt ja daS neue Jahr mit sich. Und einem Curorte , der das

„ Heil
" als oberstes Element seiner Curverwaltung walten läßt , braucht

man nicht erst zuzurufen : „ Gut Hey ' l ! " Ach , wenn doch der Kochbrunnen ,
den sie jetzt so schön fassen wollen , wenn er doch Wunder wirkm könnte !
Im sonnigen , j tzt wohl auch im Schnee gebetteten Süden weilt ein Mann ,
für den Millionen beten : „ Du lieber Herrgott dort oben , nur diesmal thue
ein Wunder !" Nur ein Wunder kann ihn retten , sagte sein greiser Vater ,
unser ehrwürdiger geliebter Kaiser . Vielleicht ist c8 schon geschehen , alle

Anzeichen deuten darauf hin . Staunend steht der Mann der Wissenschaft
vor dem Räthsel , das er nicht lösen kann . Und wenn dies Neue Jahr , das

jetzt zaghaft die häßliche Erbschaft des alten übernimmt , sich zu feinen
Vorgängern im Meer der Vergangenheit gesellt hat , wird hoffentlich der
Erbe der deutschen Krone in frischer Kraft inmitten seines Volkes weilen ,
dessen Herzen ihm entgegenschlagen wie wenigen Fürsten vor ihm . Diese
tiefe Sympathie ehrt den Mann , dem sie gilt , ebenso wie das Volk , von
dem sie ausgeht . Dieser Neujahrswunsch steigt wohl überall zum Himmel
auf , wo deutsche Herzen schlagen . Theilt ihn doch selbst das Ausland .
Wo solche Flammen lodern , wo sich Volk und Herrscher eins wisse « , da
kann der Haß und die Mißgunst der feindlichen Völker , die neidisch auf
unsere Richterstellung in Europa blicken , wohl beunruhigen und wachsam
machen , aber nicht in Furcht und Schrecken setzen . Deutschland wird sein
Schwert nur ziehen , wenn die gebieterische Nothw -ndigkeit es zwingt , aber

dies Schwert in seinen Hände » ist furchtbar seinen Feinden , sieggewohnt .
Darum , Du herrliches Weib auf dem Niederwald , blicke Dich nicht um
nach Osten , wohin zu sehen Du vielleicht mehr Ursache hättest : eS sind
Wächter da , die ihres Amtes walten . Niemand wird unS kränke » . Sie

drohen wohl , aber sie schießen nicht . Da » ist die Hoffnung , die wir in '»

neue Jahr mit hinübernehmen . Und nun allen Lesern ein herzliches
Prosit Neujahr ! Möge sich ihnen Alles erfüllen , WaS sie begehrm !

NaSert Wisch .
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